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Cdenbclkmmmlltsrv. Uhielen-f.
In Berlin ist gestern der frühere Eifenbahnininister

Karl von Thielen gestorben . Er war geborei : am 30. Januar
1832 in Wesel als Sohn des späteren Feldpropstcs Thielen,
studierte in Bonn und Berlin Rechtswissenschaft und trat
im Jahre 1864 als Auskalknlator in den Staatsdienst . Als
Herr von Maybach im Jahre 1891 zurücktrat , wurde Thie¬
len sein Nachfolger als Minister der öffentlichen Arbeiten.
Elf Jahre entwickelte er auf diesem Posten eine umfang'
und erfolgreiche Tätigkeit , bis ihn im Jahre 1902 sein Alter
und seine geschwächte Gesundheit veranlatzten , um seinen
Abschied einzukommen , der ihm unter Belastung des Titels
und Ranges als Staatsminister und unter Verleihung des
Schwarzen Adlerordens bewilligt wurde . Am Neujahrs¬
tage 1900 war ihm der erbliche Adel verliehen worden.

Als Thielen das Ministerium übernahm , war die Ver¬
staatlichung der Privatbahnen im wesentlichen durchgeführt,
ws handelte sich jetzt darum , die innere Verwaltung des
Smatsbahnnetzes zweckmäßig auszubauen und den stets
wachsenden Anforderungen des Verkehrs anzupassen . Die
Umgestaltung und Neuordnung der Eisenbahnverwaltung,
die im Jahre 1896 in Kraft trat , ist in der Hauptsache Thie-
wns Werk. . Eine nicht minder schwierige Aufgabe löste der
Minister mit der Angliederung der hessischen Bahnen an
das preußische Staatsbahnnetz , mit der Schaffung der preu-
ßischen F inanz - und Betriebsgemeinschaft . Ein wichtiger

Kleines Feuilleton.
Der Purzelbaum des Musketiers . Der Simulation ange-

liagt war vor dem Breslauer Kriegsgericht der elften Division
ver Musketier Hermann Blumenthal vom Infanterieregiment
61 m Breslau . Die Anklage legte ihm zur Last, seit seinem
Antritt auf Täuschung berechnete Mittel angewendet zu ha-
oen, um sich der gesetzlichen Verpflichtung des Militärdienstes
ssk entziehen. Seine Führung ist völlig unbefriedig -nd. Am

Oktober v. Js . trat er freiwillig beim Militär ein und
Swar auf Wunsch seines Vaters , da er als Barbier nichts
taugte. Ihm paßte das Soldatenleben durchaus nicht, und zu
{«»neu Kameraden sagte er , er würde alles machen, um ent-
lassen zu werden Die „alten Leute" hatten ihm geraten , sich
verrückt zu stellen. Schon vereidigen wollte er sich nicht lassen,
«r gab vor, Schwarzsichtigkcit, Kurzsichtigkeit, Schwerhörigkeit,
Ohnmächten, Krampfadern , Geisteskrankheit usw. Einmal
prang er auf den Koseler Wiesen aus der Kolonne, schrie,
iwlng einen Purzelbaum , sang die Wacht am Rhein , rmd war
n»cht zu bewegen, ins Glied zurückzutreten. 14 Zeugen sind ge-
wden, darunter zwei Militärärzte . Der Anklagevertreter,
KriegsgerichtArat Esche, beantragte ein halbes Jahr Gefängnis
und Versetzung in die zweite Klasse des Soldatenstcmdes . Das
Kriegsgericht erkannte auf diese Strafe.

_ £ *»« klugen Gänse. Vor einiger Zeit wechselte eine Fa-
u»Ute ch Mutzig die Wohnung und siedelte von der Kanonen-
Itraße vor dem Obertor nach der Bahnhostraße über . Zu den
Haustieren gehörte, wie die Straßb . Post besuchtet, auch eine
vlte Gans mit drei fast ausgewachsenen Jungen . Obschon die
neue Wohnung dicht an der Vrettsch lag, wo es an Wasser
n»cht fehlte, gefiel es der alten Gans daselbst nicht. Sie sehnte
Q * nach ihrem alten Heim. Um dahin zu gelangen , mußte
«<»s Tier die ganze Stadt durchqueren , die eS vorher nicht ge-
konnt hatte. Dies schreckte aber die Gans nicht zurück. Ihre
^UM «n mit sich lockend, passierte sie die Brücken der Breusch
«nd des Fabrikkanals , das enge Untertor , die Haupt - und Vo-
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gesetzgeberischer Schritt war die Belebung des privaten und
kommunalen Unternehmungsgeistes im Eisenbahnban durch
den Erlaß des Klcinbahngesetzes . Nach außen hin trat von
der Wirksamkeit des Ministers naturgemäß am sichtbarsten
die Vervollkommnung der technischen Einrichtungen des
Cisenbahndienstes hervor ; die K. Z . erinnert an die Ein¬
führung der D -Züge , die für die Sicherheit der Schaffner
wichtige Einrichtung der Bahnsteigsperre , die Einführung
der neuen Luftdruckschnellbremse sowie überhaupt die Ver¬
besserung der Sicherheitseinrichtungen aller Art , an der un¬
ter lebhafter persönlicher Mitwirkung Thiclens unausge¬
setzt gearbeitet wurde . Auch im Tarifwesen wurden unter
ihm wesentliche Erleichterungen und Verbesserungen erzielt.
Auch das Gebiet des öffentlichen Bauwesens hatte sich der
tätigsten Leitung des Ministers zu erfreuen , insbesondere
forderte er das Wasserbauwcsen durch Stromregulierungen,
Hafen - und Kanalbautcn . Bekannt ist sein geflügeltes
Wort bezüglich des Mittellandkanals : „Gebaut wird er
doch!" Schließlich sei noch der umfassenden Fürsorge Thie-
lens für das gewaltige Personal seines Ressorts gedacht.
Niemand konnte daher sein Scheiden aus dem Amte tiefer
empfinden als die Schar seiner Beamten und Arbeiter , de¬
nen er sich stets als wohlwollender Vorgesetzter erwiesen
hatte.

Hrfikef4 der Reidisuerfaffuny.
Der Artikel 4 unserer Verfassung garantiert den Bun¬

desstaaten das Recht , sich, abgesehen von den Neichsgcsetzen,
in ihrem Lande die Gesetze und die Aussührungsbestim-
mungen selbst geben zu können . So wurde es bei der Neu-
bcgründung des Reiches mit besonderen » Tenor bestimmt,
als es darauf ankam , die verschiedenen deutschen Völker¬
schaften unter einen Hut zu bringen und auch den Kleinen
die Sorge zu nehmen , daß die Großen im Reiche die Klei¬
nen vergewaltigen oder gar verschlingen könnten . Allen
Bundesstaaten , ob groß ob klein , kommen souveräne Rechte
zu. Ein jeder kann sich in seinem Innern entwickeln und
ausgestalten wie er will . Der Artikel 4 unserer Verfassung
hat aber bei der Ausgestaltung der technischen und gewerb¬
lichen Rechts - und Verwaltungsangelegenheiten zuweilen
sehr störend gewirkt , wie Franz Bendt in der „Deutschen
Industrie " ausführt . Die Gesetzgebung hat dein gewalti¬
gen Aufschwünge der modernen Industrie und Technik nicht
folgen können , zum Teil deshalb , weil sich die Behörden,
im speziellen der Bundesrat , oft zu engherzig an den Wort¬
laut des Artikels 4 der Verfassung hielten . In allen Zwei¬
gen der Industrie und Technik zeigte sich das Bedürfnis
nach Reichsgesetzen und nach reichsgesetzlicher einheitlicher
Ordnung der Ausführungsbestimniungen . Man weist das
stets durch das Medusenhaupt des Artikels 4 der Verfassung

gesLnstraße, um beim Obcrtor in die Kanonenstraße zu" gelan¬
gen. Am Abend fand man nach langem Suchen die Gänse in
der Nähe der frühereu Wohnung . Füttern und Einsperrcn hals
nicht. Sobald die Tiere freigelassen wurden , trotteten sie
durch die Stadt nach ihrem gewohnten, alten Anfenthaltsplatz.
wo sie tagsüber blieben und wo man sie regelmäßig abholen
mußte. Vierzehn Tage lang wiederholte sich dieses Gänsema¬
növer . Die Tiere verfehlten nie ihren Weg, und ein Unfall
stieß ihnen auch nie zu, selbst au Markt - und Sonntagen nicht,
an denen die Straßen durch Fuhrwerke aller Art , durch Auto¬
mobile und Velozipedisten oft sehr belebt waren . Die Bezeich¬
nung „dumme Gans ", die man diesen Tieren oft zu geben
pflegt, wäre gewiß bei dieser findigen Gänsefamilie nicht am
Platze gewesen.

Die Pariser Schneider haben sich einen Ulk geleistet. Sie
schlagen für den Präsidenten der Republik und für die Präsi¬
denten des Senats und der Kammer eine „Galauniform " vor
die in Hose, Weste und Frack nebst Dreispitz bestehen und für
den Präsidenten der Republik weiß , für die Vorsitzenden der
Parlamente blau und rot sein soll — die Farben Frankreichs.
Die Herren werden sich bestens bedanken, in dieser „Galauni-
form" herumznlaufen.

Weihe Mäuse für britische Nnchrsceboote. Es dürfte nur
wenig bekannt sein, daß zur Besatzung eines jeden Unterseeboo-
tes der britischen Kriegsmarine auch drei weiße Mäuse ge-
hören. Der feine Geruchsinn dieser Tierchen entdeckt die ge-
ringe Entweichung von Gasolin « und schützt daher in gewis-
sem Maße vor Katastrophen . Sobald nämlich die Mäuse Las
Gas gewahren , beginnen sie heftig zu quieken, wodurch sie die
Aufmerksamkeit der Bemannung auf sich lenken, daß etwas ir-
gendwo nicht in Ordnung ist.

Rauchende Dienstmädchen. Vor einem englischen Gerichts¬
höfe wurde dieser Tage eine bezeichnende Klage ausgetragen.
Klägerin war «m Dienstmädchen, das sich wegen unaerechter
Entlassung beschwerte. Beklagte die Gattin eines Reisenden die
zur Begründung ihrer Handlungsweise angab , daß das Mädchen
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zurück. In welcher Weise durch die Vielheit der Bundes¬
staaten und ihrer landesgesetzlichen Vorschriften gegen eine
gesunde Entwickelung der Industrie gesündigt wird , das hat
sich wiederholt und auch in neuester Zeit gezeigt . Bekannt¬
lich ist eS nicht niöglich , den Beschluß des Reichstages vom
Jahre 188S, der eine einheitliche Regelung der Dampfkessel¬
gesetzgebung für das ganze Deutsche Reich zum Gesetz erhe¬
ben wollte , wegen Widerspruchs der Bundesstaaten durchzu¬
setzen. Mit den Kompromißbestimmungen von 1890 und
1891 war nur wenig getan , weil jrtreftt Bundesstaate über¬
lassen bleibt , inwieweit er die Bestimmungen respektieren
will oder nicht . Vor kurzem sind im preußischen Abgeord¬
netenhause elektrotechnische Angelegenheiten behandelt wor¬
den , die gleichfalls starke Schlagschatten auf gewisse Uebel-
stände in unserer technischen Gesetzgebung werfen . Es han¬
delt sich uin den Gesetzentwurf , „betr . die Kosten und Ueber-
wachung von elektrischen Anlagen , Dampffüssern , Aufzügen
und anderen gefährlichen Einrichtungen ." Interessant bei
diesen Verhandlungen erschien , daß von seiten der Mitglie¬
der des Hauses , die übrigens über elektrische Anlagen und
über elektrotechnische Industrie wirklich unterrichtet waren,
der dringende Wunsch ausgesprochen wurde , die Sache
rcichsgesetzlich zu ordnen . Man wies darauf hin , daß,
wenn jeder Bundesstaat die Angelegenheit nach seinem Ge¬
schmack ordnen könne , ähnliche Schwierigkeiten entstehen
müßten , wie !vir sie bei der Dampskesselrevision bedauern.
Außerdem sicht man klipp und klar , daß , wenn die Fabri¬
kanten für jeden Bundesstaat nach verschiedenen Vorschriften
zu arbeiten haben , der deutschen elektrotechnischen Industrie
künstliche Schwierigkeiten gemacht werden , die einen Teil
des nationalen Vermögens verpuffen . Nicht minder große
Schwierigkeiten bereitet der Artikel 4 der Wasserangelegen¬
heiten . Es herrscht im Deutschen Reiche eine bedauerliche
Verschiedenheit in der Beurteilung über die Vesitzverhält-
nisse an unseren Gewässern , die nur noch übertroffen wird
Lurch die Verschiedenheit der Grundsätze , nach denen die Re¬
gierungen ihren Wasserbesitz verwalten . Was häufig eine
Regierung für einen Fluß bestimmt , verbietet die nächste,
deren Nachbarreich er durchfließt . Eine große Industrie
kann aber nur bestehen , wenn sie das Recht hat , ihre Ab-
Wässer in die Flüsse zu leiten . Die gesetzlichen Bestim¬
mungen , die feststellen rnüssen , unter welchen Umständen
dies zulässig ist, bedürfen einer gründlichen Revision und
einheitlichen Bearbeitung.

Las ZLulgetetz in der Kommifdon.
Der größte Teil der ersten Sitzung der Kommission des

Abgeordnetenhauses für das Schullastengesetz wurde gestern
niit Erörterungen über die Verfassungsmäßigkeit des Ent¬
wurfs ausg efüllt . Im Anschluß au die Ausführungen des

trotz mehrmaligen , Verbots ' damit fortgefahren habe, während
der Arbeit Zigaretten zu rauchen. sDer Richter, kopschüttelnd:
„Man kann sich nur wundern , wie weit sich unsere Dienstbotcn-
frage nächstens zuspitzen wird !") Klägerin sei 16 Monate im
Hause der Beklagten tätig gewesen und während der ersten 11
Monate lag kein Grund zur Klage vor . Dann begann das
Mädchen nach dem Aufstehen sich eine Zigarette anzustecken,
und, was zuerst heimlich geschah, erfolgte später ganz offenkun¬
dig. Allen Warnungen gegenüber blieb die Klägerin tauch' und
das Zigarettcnronchen machte sie zuweilen so krank, daß sie un-
fähig zur Arbeit war . Das Mädchen dagegen bekundete bet
seiner Vernehmung , daß ihre Herrin ihr zuerst das Zigaretten-
rauchen beigebracht habe, daß sie ihr wiederholt Zigaretten
schenkte, und daß beide regelmäßig während der Verrichtung
der Hausarbeit rauchten — eine Behauptung , die die Beklagte
mit Entrüstung bestritt . Schließlich wurde noch eine Scheuer¬
frau vernommen , die aussagte , daß die Klägerin in ihren
Strümpfen Zigaretten zu tragen Pflegte, und daß sie beim Wa-
schen und bei der Hausarbeit unbekümmert um die Vorstel¬
lungen ihrer Brotgeberin zu rauchen pflegte. Der Richter er-
kannte für die Beklagte und wies die Klage des modernen
Dienstmädchens ab. Kein Wunder , daß man unter solchen Um-
ständen in England über die Dienstbotensrage klagt..

Achtzehnjährige Reise eines Brieses . Von der Insel Al¬
fen wird berichtet : Achtzehn Jahre war ein Brief unterwegs,
der dieser Tage in die Hände des Adressaten, des auf dem Tor-
Pedoschießstand Schwartzkopfs bei Hörnphoff beschäftigten
Schisfszimmermanns Hammer gelangte. Im Jahre 1887 war
das Schreiben von Hammers Eltern an diesen, der damals zur
See fuhr , nach einem amerikanischen Hasen gerichtet worbten.
Da Hammer jedoch von dort bereits wieder in See gegangen
war , konnte der Brief nicht bestellt werden, wurde ihm nachge-
sandt und passierte so nach und noch zahlreich« Häsen sämtlicher
Erdteile , bis er schließlich vor kurzem an die Absender zurück-
gelangte, die nun das Schreiben ihrem Sohne direkt zustellen
konnten.
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Kultusministers , der aus der konstanten Praxis des Land¬
tages nachzuweisen suchte, daß hier keine Versassungsänder-
ung vorliegt , wurde von nationalliberaler Seite beantragt,
die betr. Artikel der Verfassung wie folgt zu fassen: Art.
26: Das gesamte Unterrichtswesen ist im Wege der Gesetz¬
gebung zu regeln. Art . 112: Bis zu der in Art. 26 vorge¬
sehenen gesetzlichen Regelung bewendet es hinsichtlich des
Schulunterrichtswesens bei dem jetzt geltenden Recht. Vom
Vertreter der Linken wurden diese Anträge als ein gang¬
barer Weg zur Verfassungsfrage bezeichnet. Der Kultus¬
minister bekämpft den Antrag , dessen Tragweite sich nicht
ubersehen lasse, und der mit dem Gegenstand der Beratung
nichts zu tun habe. Die Kommission beschloß, die Debatte
über die geschäftsordnungsmäßige Behandlung des natio¬
nalliberalen Antrages einstweilen zu verlegen und ebenso
die Erörterung der Frage , ob der Ausschluß einzelner Lan-
desteile von dem Geltungsbereich des Gesetzes mit der Ver¬
fassung im Einklang stehe.

Die Kommission ging zur materiellen Beratung über,
zunächst der Abschnitte 1 und 2 des Gesetzes, § 1—7 und 8
ti § 10 (Träger der Schullasten , Verteilung der Lasten und
Kommunalprinzip ). Von nationalliberaler Seite wurden
auch die in diesen Abschnitten schwer beeinträchtigten Inter¬
essen der bürgerlichen, besonders der Stadtgemeinden , zur
Sprache gebracht und gefordert, daß die Geineinden nur auf
ioren Wunsch mit anderen Schulverbänden zusammengelegt
werden können und daß die Verzflichtung zur Aufnahme
von Gastschulkindern nicht von der Aufsichtsbehörde ab¬
hängig sein soll. Der freisinnige und der Zentrumsredner
hoben den Wert des Komnrunalprinzips hervor, ebenso die
nationalliberalen Redner, die davor warnten , dem Staat
und den sonstigen Verwaltungskörpern durch übermäßige fi¬
nanzielle Heranziehung zuviel Einfluß auf die Schule zu er¬
möglichen.

Zu 8 1 wurde von nationalliberaler Seite das Be¬
denken erhoben, ob der Begriff „Schulverband " mit der
Verfassung in Einklang stehe, was von der Regierung und
den Konservativen behauptet , aber auch von freisinniger
Seite entschieden bestritten wurde . Nächste Sitzung heute.

, Breslau , 11. Januar . (Tel .) Der unter dem Vorsitz
ees Oberbürgermeisters Bender hier tagende schlesische
Städtetag erhob einmütig gegen das Schulgesetz Pr  o -
t e st wegen der schweren Eingriffe in die Rechte der Selbst¬
verwaltung und das Eigentuni der Städte und der argen
Schädigung des städtischen Volksschulwesens.

DenfFcher Reichsfüg«
(16. Sitzung vom 10. Januar , 1 Uhr.)

Das Haus ist spärlich besetzt. Die erste Beratung der
Steuervorlage

wird fortgesetzt.
. Abg. Rettich (kons .) betont die Notwendigkeit, dem

Reiche neue Steuerquellen zu eröffnen. Seine Freunde
würden aber die einzelnen Steuervorschläge jeden für sich
prüfen und behielten sich ihre Stellung zu ihnen vor, denn
als ein unteilbares Ganze könnten auch sie diese Vorschläge
nicht annehmen. Die Tabaksteuer und der Stempel auf
Frachtbriefe werde von der Mehrheit seiner Freunde nicht
gebilligt, dagegen seien sie mit der Fahrkartensteuer einver¬
standen.

Abg. W i e m e r (freist Vp.) erblickt in der finanziellen
Verbindung der ,Einzelstaaten mit dein Reiche durch die
Matrikularbeiträge nicht eine Schwächung, sondern viel¬
mehr das gerade Gegenteil . Redner wünscht eine Refor-
niierung der bestehenden Steuern und erklärt , mit der Erb¬
schaftssteuer seien seine Freunde im Prinzip einverstanden,
aber die Einzelheiten dieser Steuer bedürften noch einer
Korrektur . - Weiter erklärt er sich gegen die Quittungs - und
sonstige Verkehrssteuern und besonders lebhaft auch gegen
die Erhöhung aus Tabak und Bier.

Abg. K a r d o r f f (Rp.) führ ! aus , seine Freunde hät¬
ten den guten Willen, in der Kommission mitzuarbeiten , da¬
mit ein Resultat erzielt werde.

Abg. P a chn i cke (freist Ver .) wendet sich namentlich
gegen die Erhöhung der Biersteuer , wie die Regierung sie
Vorschläge. Auch die ^.abaksteuervorlage sei unannehmbar.
Beistimmen könne man einzig und allein einem erhöhten
Zoll auf Tabakfabrikate . Weiter bekämpft Redner die
Quittungs -Stempel - und Fahrkartensteuer . Mit einer kräf¬
tigen Erbschaftssteuer und mit Reform der Branntwein¬
steuer werde sich jedenfalls , wie er glaube, der Bedarf des
Reiches decken lassen.

Nach weiteren Erklärungen der Abgeordneten Raab
(Antis.) und Suedckum (Soz .) wird die Fortsetzung auf
morgen vertagt.

Ois Revolution in Rußland.
Wie der Generalgouverneur des Kaukasus berichtet,

stnd die Revolutionäre im Besitz der Eisenbahn. Sie haben
den Aufstand proklamiert und ersuchen die Bahnbeamten,
sich rhnen anzuschließen. Ueber verschiedene Orte wurde in¬
folgedessen der Belagerungszustand verhängt . Im Gou¬
vernement Elisabethgrad Lauern die Zusammenstöße zwi¬
schen den Armeniern und Tartaren fort . Der Aufstand der
Post- und Telegraphenbeaniten ist beendet,
. Revolutionäre Banden haben in den letzten Tagen

ernen der ältesten Herrensitze in K u r l a n d, das dem
Herrn von der Recke gehörige Schloß Neuburg und das
dem Grafen Meden gehörige Gut Lautk, trotzdem eine große
Anzahl Trusten sich zum Schutze auf den Gütern befanden,
vollständig niedergebrannt.

„Daily Telegraph meldet, daß schlinime Nachrichten
aus Srbirien  eingetroffen sind. Ein allgemeiner Auf.
stand trt Srbrrien scheint in kurzer Zeit unvermeidlich zu
sein, ^ n Irkutsk fand eine blutige Schlacht zwischen Ko¬
saken>und meuternden Truppen statt . Viele hundert Sol-
daten wurden getötet. Die Leichen wurden in den Baikal¬
fee geworfen

Wiesbadener General -Anzeiger. »1. Jahrgang
In Moskau  wurde an 12 Revolutionären das Todes¬

urteil vollstreckt, darunter an einem oeutschcn Möbelfabri¬
kanten namens Schmidt . Ferner wurde der Direktor und
Unterdirektor einer Gummifabrik , letzterer ein Oesterreicher,
verhaftet.

Ueber Kopenhagen wird gemeldet, daß die Mannschaft
des russischen Transportschiffes Knjüs Gortschakow, das in
Helsingör in Reparatur lag, gemeutert  habe.

* * s
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Dtwssa, 11. Januar . Nachdem über das Gouverne¬
ment Cherson der Kriegszustand verhängt worden ist, ist
dort dank dem energischen Vorgehen der Truppen die Ruhe
wieder eingekehrt. An verschiedenen Orten geben die Bau¬
ern das geraubte Gut wieder zurück. Die Eisenbahnen sind
im regelmäßigen Betrieb . Eine Dynaniitniederlage wurde
hier entdeckt, viele Waffen beschlagnahmt und eine Anzahl
von Aufständischen verhaftet . Im Kohlenbezirk verkehren
die Züge ebenfalls.

Kattowitz, 11. Januar . Aus Sosnowice wird gemel¬
det : Zwischen den Bergleuten der Niemca-Grube und den
Kosaken kam es wieder zu blutigen Zusammen st ößen.
Tie Arbeiter lockten die Kosaken in einenHinterhalt und e r-
schossen drei . Auch ein Bergmann wurde getötet. Ferner
setzten sie sich in den 'Besitz der Saturngrube und wählten
eine eigene Direktion.

Warschau , 11. Januar . In der Fabrikstadt Ostrowietz
im Gouvernement Radom wurde ein Oberschutzmann e r
schossen  uird zwei Polizisten verletzt.  Vier betrunke
ne Infanteristen drangen in die Räume einer Eisenfabrik
ein und gaben ohne Anlaß mehrere Salven ab, wodurch 6
Personen getötet und verletzt wurden . Die Stimmung ist
furchtbar erregt . iVele Bewohner flüchten. Im ganzen
Lande dauern die Verhaftungen fort.

Riga , 11. Januar . Der Flecken Autz wurde durch Ar
tillerie beschossen,  einige Mann wurden getötet und ver
wundet. Im allgemeinen ist Südrußland und Kurland in
folge des Vorgehens der Militärgewalt ruhiger . In der
Rigaer reichsdeutschenKolonie macht sich eine Reaktion ge¬
gen die übereilte Flucht ins Ausland geltend. Gegenwär¬
tig tji keine unmittelbare Gefahr für die Reichsdeutschen in
Riga.
. Womit,  11. Januar . Auf der Station Rusazewka der

Rjäsaner Bahn wurde das gesamte lokale revolutionäre Ko¬
mitee festgenommen.  Aus Petersburg sind niehrere
Mitglieder des oberstenMilitärgerichts eingetroffen, um mit
den Mitgliedern des Moskauer Gerichts eine Untersuchung
wegen des bewaffneten Aufstandes zu führen.

* Wiesbaden, 11. Januar 1906.
2ie ßochzeit des Prinzen Eitel Friedrich

mit der Herzogin Sophie Charlotte von Oldenburg wird,
wie jetzt bestimmt verlautet , zugleich niit der silbernen Hoch¬
zeit des Kaiserpaares am 27. Februar gefeiert werden.

Oie Waffen» und Ifluninonsdiebfrcihle.
Die von dem Depeschenbureau „Herold" verbreitete,

in unserer gestrigen Nummer wiedergegebene Meldung , daß
Offiziere  einer großen Anzahl von Regimentern , vor¬
nehmlich der Jnfanterieregimentcr 110, 134, 46, 42 und 6 in
die Untersuchungsangclegenhcit , betreffend die Diebstähle
von Munition und Waffen verwickelt und teilweise verhaf¬
tet seien, ist dahin zu berichtigen, daß es sich nicht um Offi¬
ziere, sondern um Unteroffiziere handelt.

Sfaafslekrefär von Richlhofen.
Ein gestern abend über das Befinden des Staatssekre¬

tärs Freiherrn von Nichthofen in Berlin ausgegebenes Bul¬
letin besagt: Das Bewußtsein war im Laufe des heurigen
Tages vorübergehend aufgehellt. Die rechtsseitige Läh¬
mung besteht fort . Die Atniung ist beschleunigt und unre¬
gelmäßig. Der Kräftezustand ist ausreichend.

Marokko.
Ein offiziös inspirierter Artikel der „Tribuna " gibt,

wie uns aus Rom telegraphiert wird , Visconti Venosta das
Geleit und führt ans , wie der greise Staatsmann das Ver¬
trauen aller Mächte genieße. Auch Fürst Bülow habe sich
sehr schmeichelhaft über Viscontis Wahl ausgedrückt.
Deutschland wie auch Oesterreich könnten auf die Freund¬
schaft und Loyalität Italiens und seines Vertreters in Al-
geciras zählen. Bei der Abreise nach Paris drückte Visconti
gestern nochmals die Ueberzeugung aus , die Marokkofrage
werde zu vollkommener Befriedigung gelöst werden und die
Konferenz der Friedenssache sicherlich erheblich nützen. Der
hier eingetroffene italienische Botschafter in Berlin Graf
Lanza hatte eine lange Unterredung mit Fortis , San Giu-
liana und Visconti Venosta.

Oer flufftand in Brithdr-Guyana
gewinnt an Ausdehnung . Die bereits gemeldete Zerstö¬
rung des Bureaus der cnglisch.portugiesischen Bank bestä-
tigt sich unter dem Zusatz, daß das Militär gegen die Auf¬
rührer ein Salvenfeuer abgab, wodurch 7 Personen getötet
und 18 schwer verletzt wurden.

Das ominöle"Me» .
Sie uns aus London telegraphiert >vird, hielt der eng¬

lische Kriegsminister gestern abend in Dunbar eine Rede, in
der er ausführte , daß die liberale Partei nicht den Wunsch
nach einem Kriege hegte. Sie wünsche ernstlich den Frie¬
den nicht nur für sich selbst, sondern auch für ihre Nachbarn.

„A b e r " wenn sie auch den Frieden wünschten, so müßten
auch einige Vorsichtsmaßregeln getroffen werden. „Wir
sichern den Frieden nicht, wenn wir schwach sind, sondern wir
müsseri stark sein, unsere Armee in schlagfertigem Zustande
zu erhalten , bis der Zeitpunkt gekommen ist, von dem ich
hoffe, daß er kommen wird, an dem die Völker einsehen wer¬
den, wie töricht es ist, ihre großen Kriegsrüstungen aufrecht
zu erhalten , und die Arbeit ihrer Industrie und das Geld
ihrer Untertanen nutzbringenderen Arten der Tätigkeit zu¬
wenden. Bis dahin ist es unsere Aufgabe, Armee und Flot¬
te so stark als möglich zu erhalten, , als Werkzeug des Frie¬
dens, dessen Aufgabe es ist, den Frieden in der Welt zu er¬
halten ."

Dcuffdilancf.
* Berlin , 11. Januar . Eine stark besuchte Versamm¬

lung der Berliner Tabakfabrikanten , Händler und Konsu¬
menten nahm gestern abend in der Tonhalle einstimmig eine
Resolution an den Reichstag gegen die neue Tabak st eu-
ervorlage  an.

Breslau , 11. Januar . Die hiesige Strafkammer
verurteilte den Verantwortlichen Redakteur der sozialdemo¬
kratischen „Volksmacht", Stadtverordneten Löbel  wegen
Aufreizung zum Klassenhaß, begangen durch einen gegen
das preußische Dreiklassenwahlrecht gerichteten Artikel, zu
einemJahre Gefängnis.  Löbel wurde gegen eine
Kaution von 10 000 M auf freien Fuß gesetzt.

Schwerer Betriebsunfall auf der Parifer Untergrundbahn.
Das schwere Unglück auf der Pariser Untergrundbahn 1903

durste noch in aller Erinnerung sein. Jetzt wird wieder ein
Unfall gemeldet, der glücklicherweisenicht so starke Verluste an
Menschenleben zur Folge hat. Immerhin wurden gegen zwan-
3*8 Personen verletzt , von denen drei , die Schwdelbrüche erlitten
kaum mit dem Leben davonkommen, werden. Bei einem Zug.'

der von der hochgelegenen Station Rue de Belleville nach der
P ace de la Mpnblique fahren sollte, riß 'das Drahtseil. ' Jn-
le enTTD̂ te  k' eT  Zug 600 Mieter in rasendem Tempo hinab.
Endlich gelang cs, ihn bei der Rue Saint -Adaur zum Stehen
wurdê ^^ ' größte Teil der Fahrgäste gerettet

Selbstmord einer Schauspielerin. In der Nacht zum Mitt-
woch erschoß sich auf der Gutenbergstraße zu Worms die ehe-
malige Schauspielerin Hartmann. Bei der Leiche wurde außey
dein Revolver noch ein neues Rasiermesser, das mit frischem
Blut befleckt war, vorgefunden. Ueber die Beweggründe ist
nichts bekannt.

Fcucrsbrunst. Man meldet uns aus Hannover,  10.
Januar : Das große Maleratelier von Lüttgen steht in Flam-'
men. Das große Magazin ist bereits ausgebrannt. Die be¬
nachbarten Holzfachwerk-Gebäude sind bedroht.

Zu den, Konkurse über das Vermögen des Freiherrn von
Cramm-Burgsdorff in Berlin erfährt eine offiziöse Korrespon¬
denz, daß die Baronin von Königswarter jetzt wegen Urkunden-
alschung steckbrieflich verfolgt wird. Der Steckbrief geht von
der Staatsanwaltschaft zu Hannover aus.

Vermißt werden der Landrichter iGüntter und der Rechts,
auwalt Sieß von Neu-Ulm. Beide machten am Dreikönigstag
mit einer Gesellschaft eine Tour zur Ulmerhütte-Voralberg, be-
liegen allein noch die Schindelerhütte und kehrten dann zur

Ulmerhütte zurück. Nachmittags wollten sie sich mit der übrigen
Reisegesellschaftam Bahnhof treffen, doch kamen sie nicht dort
an. Wahrscheinlich sind sie abgestürzt. Bis Dienstag abend wa.
ren sie von der .entsandten Rettungsgesellschaft noch nicht aufge-ünden.

Explosion. Ein Telegramm meldet aus Goldberg i. S .chl.:
Cantor^ Thiel wurde durch eine Gasexplosionschwer verletzt,
sein Dienstmädchen wurde getötet.

Felssturz. Das „Berl. Tagebl." meldet aus Helgoland:
Ueber 1500 Kubikmeter Felsgestcin stürzten 50 m. tief ab in-
folge eines Zusammenstvzes einer Höhle. Die abstürzende
Stelle ist in nächster Nähe der Nebel-Signalstation.

Erdbeben. In Montelcone wunde gestern abend 9 Uhr 5»
Mm . ein heftiges Erdbeben verspürt. Es herrscht große Be-
stürzung. Schaden ist nicht angcrichtet worden. — Auch in Un¬
garn und zwar im Preßburger Komitat, wurde in der Nacht
vom 9. zum 10. Januar ein Erdbeben wahrgenommen, wodurch
in mehreren Ortw Schaden angerichtet wurde. In Nadac stürz-
ten acht Hauser pm, in Jeblonicz wurden die Kirche und der
Turm ftark beschädigt.

br°nd in Amerika. Ein Kabeltelegrammmeldet aus

■SHfrV ’""*- r* « St U-
cofte in bcn ftknmnen umgekommen. Man fürchtet aber ' daß
noch andere Personen das Leben eingebüßt haben. Ein Feuer-;*J 5 ' ' 8' kI  btm*•**■ i " X



12. Jammr 1906. _ S.

Bus der Umgegend.
k. Biebrich, 11. Januar . Der als Festplatz hergerichtete

„Wilhelmspl-atz" am Beginn der Wiesbadener -Allee soll in ab-
s'ehbarer Zeit zur Bebauung  parzelliert mrd die einzelnen
Bauplätze alsdann versteigert werden . Es soll nun ein anderer
Platz zur Abhaltung von Volksfesten pp. mehr in der Peripherie
der Stadt hergerichtet werden und zwar in der kürzlich seitens
der Stadt ' angekauften Neumann 'schen Sandgrube.

4 - Dotzheim, 10. Januar . In der heutigen Gemeinde-
ratssitzung  gelangten u. A. folgende Sachen zur Beratung.
1) Baugesuch des Tünchers W. Krieger wegen Errichtung eines
Stalles an der Kirchgasse. Dem Gesuch stehen keine Bedenken
entgegen. 2) Baugesuch des Fuhrunternehmers C. Birk wegen
Errichtung eines Pferdestalles , Wagenremise und Kutscherwoh-
nung an der Querstraße . Das Gesuch wird unter den üblichen
Bedingungen gutgeheißen. 3> Vergebung der Lieferung der Ar-
mensärge für das laufende Jahr . Bon 2 eingegangenen Offer¬
ten ist der Schreinermeistcr A. Schumann der Mindestfordern-
de, welchem der Zuschlag erteilt wird . 4) Ein Schreiben des
Stadtbanamts in Wiesbaden , wonach mit der Kanaleinbauung
in die Wiesbadenerstraße anfangs Februar begönnert werden
soll, gelangt zur Kenntnis . 5s Die Aufstellung über die Bedürf¬
nisse für die Schulen gelangt zurKenntnis und soll im Haushalt¬
voranschlag pro 1906 ausgenommen werden.

r . Auringen , 10. Januar . Ein Herr aus Wiesbaden
wollte von der hiesigen Gemeinde den Walddistrikt Roteberg
von dem Bahnwärterhäuschen bis zur Schneise kaufen. Er
tvurde aber mit der Gemeindevertretung , welcher er für den
Morgen 400 A  geboten hatte, nicht einig . Bei den Landwirten
wurde nun der Wunsch laut , man möge den Wald von der
Chaussee her, wo er eben ist, zu Feld anlegen . Das ganze
Stück Wald ist ungefähr 65 Morgen groß . Die Gemeinde hat
nun zirka 10 Morgen , die abgebolzt worden sind, zur Verpach¬
tung ausgeboten . Es wurde hierbei für den Morgen im
Durchschnitt 9A  geboten . Ist die Oberförsterei damit einver¬
standen, so wird dasselbe zu Feld angelegt . — Die seit dem letz¬
ten Herbst hier bestehende Fortbildungsschule wird gut besucht.
Der Unterricht wird Montags und Donnerstags von 7—9 Uhr
abgehalten. Fast alle Burschen unter 20 Jahren beteiligen sich
an demselben.

W. Niedernhausen , 10. Jan . Der hiesige hum. Gesang¬
verein Einigkeit,  welcher im Anfang dieses Winters seine
Kräfte schon einmal in den Dienst der Wohltätigkeit stellte, gab
am verflossenen Samstag abend im Saale des „Deutschen Hau¬
ses" sein diesjähriges Win t erko  n z er  t . Nicht bloß wieder
recht zahlreich war diesmal das- Programm , sondern es enthielt
auch durchgchends recht schöne Theater - und Gesangsstücke. Alle
Rollen waren wieder gut besetzt; sie wurden von den bekannten
guten Kräften des Vereins und den mitwirkenden Damen durch-
gehend» tadellos und meisterhaft zur Aufführung gebracht . Das
zahlreiche Publikum spendete deshalb dankbares Lob und großen
Applaus . Nachdem das Programm ohne nennenswerte Pausen
um ll 1/» Uhr erledigt war , folgte ein schöner Ball , welcher die
Besucher bis zur frühen Morgenstunde in recht fröhlicher Weise
beisammen hielt . Auch die neue elektrische Beleuchtung der
Bühne in verschiedenen Lichtfarben wirkte effektvoll.

t. Caub, 10. Januar . Das hiesige Standesamt  hatte
im Jahre 1905 86 Geburten , 46 Sterbefälle und 23 Heiraten zu
verzeichnen, gegen 75 Geburten , 36 Sterbefälle und 24 Heiraten
in 1904.

8 Oberlahnstein , 10. Januar . Eine ungewöhnliche St ra¬
st enfzene  ereignete sich am Abend des 8. Januar zwischen
7 und 3 Ubr in der Hochstraße hier . Eine ganze Anzahl junger
Leute (10—15 Jahres ließen sich am genannten Abend auf ei¬
nem Rollwagen — jedenfalls aus Freude , daß es Montag war
— durch die Straßen fahren. Am Wachtlokal (altes Rathauss
wurde der Wagen von den Polizeibeamten angehalten und die
in roher Weise Singenden zur Ruhe verwiesene Da dieser
Aufforderung nicht von ollen Folge geleistet wurde , sah sich die
Polizei .zur Verhaftung einiger genötigt ; es entspann sich nun
zwischen den Polizeibeamten und den jungen Leuten ein Hand¬
gemenge, wobei die Beamten Mühe hatten , sich ihrer Angreifer
zu wehren. Für die letzteren dürfte dieser Unfug, wobei sich
zirka 2—300 Menschen angesammelt hatten , noch ein Nachspiel
haben, da Anzeige wegen versuchter Gesangenenbefreiung , Wi¬
derstand, tätlichen Angriffs auf Polizeibeamte etc. erstattet ist.
— Im abgclausenen Jahre wurden bei dem hiesigen Standes¬
amt registriert : Gebnrtsfälle 238, davon männl . 106, weibl.
132, Sterbesülle 123, davon männlich 59, weiblich 64, Heiraten
wurden geschlossen 60.

»Y. Nastätten , 10. Jan . Der heute hier abgehaltene V' ieh-
warkt  war äußerst stark mit Schweinen , insbesondere Zucht¬
schweinen, befahren. Demnach scheint man in hiesiger Gegend
ffch auch mehr auf die anderswo als rentabel bekannte Schweine.
Sucht zu verlegen. Trächtige Zuchtschweine, Ijährig , kosteten
100—-140 Nbark. Die Preise für fette  Schweine standen et-
was tiefer , wie seither, auf 68 c\ , pro Pfund Schlachtgewicht,
^ungo Ferkel von 6—8 Wochen kosteten 28—10 Mark das Paar,
b-—12 Wochen alte Tiere 40—48 Mark , Läufer 50—70 Mark,
Zur Aufzucht bestimmte Kälber galten 70—90 Mark , halb-
Jä(jTige Rinder 100—130 Mark , Jährlinge 130—160 Mark,
»ür trächtige Rinder wurden je nach Alter und Körperstärke er-
mst: 190—270 Mark , für frischmelkende Kühe 280—440 Mark.

* Frankfurt , 10. Januar . Ein Unfall , durch den ein Men-
schknleben vernichtet wurde, hat sich heute Vormittag kurz ,nach
Beginn der Arbeitszeit , in den Frankfurter Asbestwerken zuge-
tragen. Gegen halb neun Uhr wollte der 26 Jahre alte Ma¬
schinist Trabant  an der Transmission einen Treibriemen
kurzen. Plötzlich wurde der Riemen mit voller Kraft angezo-
Len und Trabant mit den Füßen zuerst emporgeschleudert und
um die Transmissiouswelle gewickelt. Mit zerbrochenen Gli -ed-
waßen langte der Unglückliche wieder am Boden an . Trabant
itarb kurz nach seiner Einliefcrung im Hospital . — Gestern
nachmittag trank die 25 Jahre alte Kellnerin Emma R i tz-
wann  aus Flatewo in Brandenburg Lysol.  Sie kam ins
städtische Krankenhaus , wo sie auf den Tod darniederliegt . Ms
Ursache der Tat wird Liebeskummer angegeben. — In Fried-
uerg in Hessen fand in der Gasfabrik ein Rohrbrnch statt bei
"essen Revision der Direktor der Gasanstalt Liese und ein Hei¬
ner durch Gasarisströmung getötet wurden . Ein Arbeiter schwebt
^"ch in Lebensgefahr.

Wiesbadener General -Anzeiger.

Lmrtt. KMEratm- Md MllenlckÄL-
Königlidia Sdiaulpiele.

Mittwoch, den 10. Januar 1906. „Der Barbier von Se¬
villa", komische Oper von Rossini . /

Als Rosine gastierte heute — wie man sagt auf Engage¬
ment für Frl . Hanger — Frl . Aurelie Revy  vom Coro-
nettheater in London. Die Künstlerin soll früher in Frankfurt
der Operette angehört haben und wenn sie für dieses Fach hier
candidieren würde, so könnte man ihrem Engagement nur bei¬
pflichten. Die Stimme ist kräftig dramatisch timbriert und
dadurch teilt  hervorstechend tragfähig . Für das Coloraturfach
scheint sich Frl . Revy aber doch nur entschlossenzu haben, weil
für das jugendliche dramatische Fach in der Oper die Stimme
nicht Volumen und Wärme genug hat und weil hier auch figür¬
liche und darstellerische Mancos sich ergeben mochten. Ein Co-
loratursopran ist Frl . Revy  keinesfalls . Was sie speziell in
der _Coloraturkunst leistet, umß abgewartet werden, nach ihrer
Rosine möchte ich darüber kein Urteil abgeben, zumal auch die
heute gewählte Einlage (An die Nachtigall von Gangs , die Frl.
Revy übrigens mit Verve sang, gerade in dieser Beziehung kei¬
nen Anhaltspunkt giebt. Darstellerisch und persönlich entsprach
Frl . Revy nicht dem Bilde , das wir uns von der Rosine
machen.

Den Vartholo sang in Verhinderung des Herrn Adam
heute Herr Kammersänger N e b e von Berlin . Sein Ruhm
ist überall so fest begründet, daß es unnötig ist, ihn durch Lo¬
beserhebungen zu paraphrasieren . Nebes Größe besteht in einer
geradezu virtuosen Behandlung des musikalischen Busfostüs.
Darstellerisch zieht Rebe in allen Rollen vornehmere Linien,
als man es sonst in seinem leicht karikierten Fache gewohnt ist.

„Den Almaviva sang gleichfalls aushilfsweise — aus eignen
Kräften kann unser Ensemble ja nichts bestreiten , wenn einmal
einer unserer drei oder vier „Stars " streikt —- Herr Pauli
von Kalsruhe mit recht sympathischen Stimmmitteln , aber
schwerfällig in Figur und Spiel . H. G. G.

chh Neue Oper . Die einaktige dramatische Oper „Eigne ",
Dichtung von Max Andriano,  Musik von Willy Schüs¬
se  r , ist vom Coblenzer Stadttheater zur Uraufführung ange¬
nommen worden. Dieselbe findet noch in dieser Saison statt.
Soüiohl der Textdichter wie der Komponist gehören dem Kgl.
Hostheater in Wiesbaden als Mitglieder an, ersterer als Schau¬
spieler, letzterer als Kgl. Kammermusiker.

* Wiesbaden , 11. Januar 1906.

3m Zeichen üerplidiores.
Jetzt , da der Göttin Terpsichore so begeistert gehuldigt

wird , dürfte ein kurzer Hinweis über die Entstehung des Tan¬
zes angebracht sein. So wie Kinder in übermütiger Laune
allerhand lustige Sprünge machen und sich> vor überschäumen¬
dem Frohsinn im Kreise drehen, so sind auch die ersten Tänze
Ausdrücke des Glücks. Noch heute führen die Naturvölker bei
Siegen über ihre Feinde oder zur Feier ihrer Nationalfeste
wilde Körpcrwindungeu , also eine Art von Tanz aus , um ihren
Gefühlen Lust zu machen. Tänze finden wir schon bei den äl¬
testen Kulturvölkern : doch standen sie damals im Dienst des
Kultus . Bekannt ist, daß David vor der Bundeslade tanzte,
ebenso, daß die Griechen zu Ehren ihrer Götter diese Kunst
ausübten . In Hellas galt das Tanzen als ein Teil der Er¬
ziehung: Knaben und Jünglinge übten sich in wirkungsvollen
Reigen ! später ahmten 'Mädchen und Jungfrauen die Figuren
nach und begleiteten sie mit Gesang, Sehr beliebt waren die
pantomimischemTänze bei öffentlichen Ausführungen , wie Schil¬
ler in den „Kranichen des Jbykus " einen solchen schreckener¬
regenden Umzug der Furien um das Theater schildert. Allmäh-
!ig trat die Kunst Terpsichores mehr aus dem Dienst der Götter
in dem der Menschen über . Während zuerst nur Männer mit
Männer und Frauen mit Frauen tanzten , fand man bald Ge¬
schmack an dem gemeinsamen Reigen beider Geschlechter. Mun¬
tere Schritts , Volkstänze kamen nach und noch auf und zu be¬
sonderen Gelegenheiten sammelte sich das junge Bolk unter
der Linde, wo ein Spielmann ihnen- die Melodie angab . Frei¬
lich arteten die Tänze während der Kriegszeiten aus , sodaß sie
eine zeitlang untersagt wurden . Aus Italien kam im 15. Jahr¬
hundert ein neuer Aufschwung. Die meisten Verdienste aber
erwarb sich Katharina von Medici um die Veredelung des
Tanzes ; sie ließ die Herren und Damen ihres Hofstaates von
>einem italienischen Lehrer unterrichten und befahl, daß die
jungen Damen während dieser Stunden kurze Kleider tragen
mußten, damit man sehe, ob sie ihre Schritte richtig ausführ¬
ten. Frankreich war damals das gelobte Land des Tanzes und
das zierliche Menuett der Rokokozeit steht noch heute uner-
reicht da. Wir Deutschen lieben den Walzer über alles , der
bei jedem Balle die .Hauptrolle spielt. Unsere Tänze tragen ei¬
nen internationalen Charakter ; wir drehen uns im „Schottisch",
wir wandeln die Touren der „Polonaise ", „Francaise " und der
„Quadrille st la cour", haben aber auch den fröhlichen „Rhein¬
länder " in unserer Tanzordnung ausgenommen , die leider im
„Cake-iwalk" eine Verirrung des Geschmacks zeigt.

O. L.

* Persoilenstandsaiifimhmcn. Wie uns ans Biebrich  be¬
richtet wird , ergibt sich dort nach- dem Ergebnis der Volkszäh¬
lung eine Einwohnerzahl von 18980 cinschl. Militär . Von die-
sen Personen sind 11805 evangelisch, 6960 katholisch 153 is¬
raelitisch und 62 ohne Angabe von Religion , — Lorch zählt,
wie nunmehr genau feststeht, 2276 Einwohner , Darunter befin¬
den sich dem Religionsbekenntnisse nach 2167 Katholiken und
109 Protestanten.

•

* Für 40jährige treue Dienstzeit hat die Kaiserin im abge¬
laufenen Jahre 12 weiblichen Dienstboten in Heffen-Nassait
Dienstboten-Kreuze verliehen.

*** Tie Wiederholung der Dalcrozeschen Kinder-Reigxn
übte wiederum eine derartige Anziehungskraft «ms, daß un¬
zählige Leute, die sich noch Karten zu den interessanten Vor¬
führungen holen- wollten , an der Walhallarasse das Plakat „Aus-
verkauft" erblickten. Ausverkaufs war die Walhalla auch im
wahren Sinne des Wortes . Die Besucher spendeten den klei¬
nen _und großen Künstlern , sowie dem Orchester und seinem
Dirigenten Herrn Konservatoriumsdirektor Gerhard  begei¬
sterten Beifall . Recht drollig und vielbewundert war wie beim
erstenmal das allerliebste Hochzeitspärchen und die Lieder und
Spiele der kleinen Häuschen und Mäuschen . Sicherlich sind-
gestern abend 4000 JC Rein -Einnahmen erzielt worden. Die
farbenprächtigen Spiele wickelten sich so schnell auf der Bühn«
ab, daß das Theater bereits kurz nach 8 Uhr verlassen werden
konnte. Wir gönnen dem Komitee, das sich mit so rührendem
Eifer der Sache angenommen hatte , diesen schönen, dankbaren
Erfolg von Herzen . Ist es doch eine schöne Sache, dem seine
Aufgabe gilt . _ ,

** Selbstmord . Zu dem gestrigen Lokalartikel ^Selbstmord
durch Erhängen " wird uns ergänzend mitgcteilt : Der 29jährige
Schlossergehilse Philipp Sterkel  ist gestern früh im hiesigen
Wstlde und zwar unfern des Weges zwischen Beausite und Leicht-
weißhöhle erhängt aufgefunden worden . Die Zeit des Todes
konnte nicht festgestellt werden , da der Lebensmüde schon seit
vorgestern vermißt wurde . Derselbe, ein geborener Wiesba¬
dener, hatte bisher zu Biebrich in der Waldstraße gewohnt. Er
hinterläßt nach kurzer Ehe eine Frau und 2 unerzogene Kinder.
Ueber das Motiv der Tat ist bis jetzt nichts 'bekannt. — Hierzu
wird noch gemeldet, daß das Motiv wahrscheinlich auf
Existenzsorgen zurückgeführt werden kann. Der Genannte war
schon längere Zeit außer Stellung und mag sich diesen Umstand
sehr zu Herzen genommen haben. Er wird übrigens als braver
und fleißiger Mensch geschildert und soll mit seiner Familie im
besten Einvernehmen gestanden haben.

8 In der heutigen Sitzung des Bezirksausschusses kamen
folgende Fälle zur Verhandlung : Der Schlossermeister Georg
Cron  von hier hatte im vorigen Jahre eine Einschätzung zur
Hundesteuer bekommen. Er hatte gegen diese Steuer Einspruch
erhoben und behauptete , nie .einen Hund besessen zu haben. In
der letzten Bezirksansschußfitzung war er abgewiesen worden
und hatte deshalb mündliche Verhandlung beantragt . Sein
Antrag war aber zu spät eingegangen und wurde ans diesem
Grunde heute verworfen . — Der Vorsitzende des Turnvereins
in Hofheim, Peter Dinges,  hatte am 23. Dezember 1904 an
den Höchster KreisaussHuß eine Eingabe um Erteilung der
Konzession für die Hofheiiner Turnhalle gemacht. Von d«r Po-
lizeiverwaltung war die Bedürfnisfrage bejaht, vom Höchster
Kreisausschuß verneint und die Eingabe znrückgewiesen worden.
Der hiesige Bezirksausschuß hatte sich schon im vorigen Jahre
mit dieser Sache beschäftigt und die Ablehiiung des Höchster
Kreisausschusses bestätigt . Hiergegen hatte Dinges mündliche
Verhandlung beantragt . Unter anderem war von Hofheim ein
Schreiben eingclanfen , worin über 200 Bewohner um die Ge¬
nehmigung der Konzession bitten . Der Bezirksausschuß hob
die letzte Verfügring auf und erteilte dem Antragsteller die Kon¬
zession. — D«m Bureauschreiber Carl Keller  von Oberjos-
ba-ch war die Erteilung der Konzession verweigert worden, weil
ein Bedürfnis nicht anerkannt wurde . In der heutigen Sitzung
war der Kläger zur mündlichen Verhandlung erschienen. Keller
legte von Sportsvereinen verschiedene Schreiben vor, worin ge¬
beten würbe, die Konzession zu erteilen , denn in Oberjosbach
fehle eben ein Restaurant für Touristen . Der Bezirksausschuß
verwarf die Eingabe und führte aus , daß ein Bedürfnis nicht
in Betracht komme. — Um Erteilung der Erlaubnis znm Schank-
wirtsch-ciftsbetriebe hatte der Maurer Wilhelm Weinbren¬
ner  aus Ahausen bei der Ortspolizeibehörde nachgesucht. Ilhau-
sen hat 500 Einwohner und besitzt eine Wirtschaft. Aber den¬
noch wurde ihm die Konzession vom Bezirksausschuß nicht er¬
teilt . Heute hatte W. die mündliche Verhandlung herbeige¬
führt . Der Bezirksausschuß verwarf die Berufung.

* Hochwasser-Nachrichten . Der anhaltende Regen der letz-
ten Tage hat natürlich dem Rhein und seinen Nebenflüssen
Hochwasser  gebracht . So wird aus Rüdes heim  gemel¬
det : Der Wasserstand des Rheines ist in fortwährendem Stei¬
gen begriffen. Stunde um Stunde steigt das Wasser und der
Hochwasserstandsnachrichtendienst ist bereits - wieder im Gange.
— Auch die Nahe  ist in starkem Steigen begriffen und ihr
Wasser schießt in reißendem Laufe unter der Eisenbahnbrücke
zwischen Bingen und Bingerbrück durch. Weiteres Steigen des
Rheines- und der Nebenflüsse ist zu erwarten . — Infolge des
anhaltenden Regen-Wetters steigt auch- der Main  anhaltend;
nur vorgestern ging der Stand um einige Zentimeter zurück, die
aber gestern wieder überholt sind. Der Pegel zeigte gestern
Mittag 2,50. Die Insel obehalb der alten Brücke stand unter
Wasser. Auch vom Obermain , von Schweinfurt , Würzburg,
Aschaffenburg wird Steigen gemeldet. — Der Unterma in  ist
über die Ufer getreten und umspült das angrenzende Gelände
mit den wertvollen Hochheimer Weinbergen . Verschiedene Nie¬
derungen der Umgegend befinden sich unter Wasser, wodurch der
Bahnlverkehr teilweise gehemmt ist. — Die Lahn  führt gleich¬
falls Hochwasser; vorgestern- nachmittag hob sich der Wasserspie¬
gel ganz bedeutend und begann die Flut das flache Ufergelände
auf weite Strecken zu überschwemmeu. Der wieder eingstretene
Regen wird ein Nachlassen des Hochwassers vorerst noch per¬
hindern und damit die Triebwerke der Lahn noch länger zum
Stillstand zwingen. — Aus L o r ch wird uns- berichtet: Durch
das Regenwetter der letzten Tage ist die Wisper  hoch- cmge-
schwollen und droht aus ihren Ufern zu treten . — Auch vom
Mittel - und Niederrhein sowie der Ruhr  wird Steigen gemel.
det. Im Ruhrgebiet verursacht das Nuhrhochwaffer empfind¬
liche Störungen . An zahlreichen Kohlenkippern mußte der Be¬
trieb eingestellt werden , auch die Arbeiten an der Erweiterung
des Dortmunder Wasserwerks ruhen . Zahlreiche Niederungen
sind überschwemmt. — Nicht minder große Verwüstungen rich¬
tete die Wupper  an dem unteren Laufe an . Mehrere Häuser
mußten schleunigst geräumt werden , da sie dem Einsturz nahe
sind. Der Moselwasserstand geht weiter langsam zurück. — Die
Mosel  erreicht diesmal ihren höchsten Wasserstand seit 1901.
Das Ba-Hugeleis der Moseltalbahn ist überschwemmt. Der Bahn-
verkehr kann nur noch mit stark verminderter Geschwindigkeit
aufrecht erhalten werden.

* Wer spricht finnisch? Der erste Staatsanwalt bei dem
Landgericht in Wiesbaden erläßt folgenden Aufruf : „In der
Sache betreffend den Unfall des am 23. November 1905 in
einer Tongrube zu Münster i . T . zu Tode gekommenen Ziegel¬
formers Georg Mollath 5 ist behufs Vernehmung eines mir der
finnischen Sprache mächtigen Zeugen die Meldung von Perso¬
nen erwünscht, die der finnischen Sprache derart mächtig sind,
daß sie als Dolmetscher bei der Vernehmung dieses Zeugen fun¬
gieren können.
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$fe Umgestaltung der Knranlagen ist nunmehr in ein
neues greifbares Stadium gerückt . In seiner gestrigen Sitzung
empfahl der Magistrat die vier Entwürfe der Herren Garten¬
architekten M ü h l und S ch n i tz I e i n , Otto Göbel  und
Mai  zum Ankauf . Das Preisgericht hat die Entwürfe der
Herren Gartendirektor Tripp  fl . Preis ), Gartenarchitekt
die in Yard (2 . Preis ) und Garteninspektor Jung (3 . Preis)
als die besten anerkannt . Wir kommen später auf die preisge-

Ul*b d ^ vus empfohlenen Entwürfe eingehender

** Tie Gewerbegerichtswahlen für die Arbeitnehmer hatten
bereits vorgestern eine starke Beteiligung aufzuweisen . Gestern
war dies noch weit mehr der Fall . Insgesamt wurden 1364
Stimmen abgegeben und zwar für Liste I 1258 und Liste II 106
Stimmen . In erfterem Falle sind gewählt die Herren Schnei¬
der ^ ean D i e h I, Schneider Phil . Fink,  Zimmerer Eduard
Berges,  Schreiner Philipp Gabi,  Schuhmacher Wilhelm
Schroer,  Schreiner Joh . Bechmann,  Maurer K. Otto,
Spengler Karl Fuhr,  Glaser Friedrich Gabler  Stukka¬
teur Franz Eisler,  Glaser Adolf Deuser,  Buchdruck/
Aean Gengnagel,  Schreiner Friedrich Hinz,  Dachdecker
^akob Oberländer.  In Liste II wurde der Taglöhner
Peter Weingärtner  gewählt.

** Karambolage . Heute mittag in der 12. Stunde wollte
an der Rhein - und Bahnhofstraßenecke der mit zwei Pferden
bespannte Wagen eines Metzgers vor der Elektrischen auswei-
chein Beim Umbiegen geriet das Fuhrwerk in ein Droschken¬
geschirr , das infolge des heftigen Anpralls vollständig zer¬
trümmert  wurde . Auch die Pferde des Metzgerfuhrwerks
sollen etwas zu Schoden gekommen sein.
ra. beiden Vermißten , Direktor Schreiner  von
Biebrich und Theaterportier Springer  von hier sind noch
nicht aufgesuuden bezw . man hat keine Anhaltspunkte für ihr
Verschwinden . Springer soll , wie man uns mitteilt , am Diens-

at  i " ?* f0lI,0 5I wie später auch hier gesehen worden sein.
, 5, Preußischen Etat . Für einen technisch vorgebil-
^ten Gehilfen des Weinbaudirektors im Regierungsbezirk
Wiesbaden stirb 1800 Jt vorgesehen . — Zur Verbesserung des

°2b# arf eä  xUItb ber 2ettun 0 .in Bad Langenschwalboch sind
72000yC bestimmt . — 103000 A  sind ferner für Verbesserungen
an den Brunnen - und Bastillcn -Fabrik -Einrichtungm in Bad
Enis sowie 7500 A  als jährliche Vergütung für einen kaufmän-
nischen Leiter des Brunnenbetriebes dortselbs ! eingestellt . Ent-
sprechende Posten sind schließlich noch zur Unterhaltung des
Rheins im Regierungsbezirk Wiesbaden sowie zur Gründung
Eer staatlichen Präparandenanstalt in Hessen-Nassau zwecks
Beschaffung einer ausreichenden Zahl von Seminar -Anwärtern
vorgesehen.

- * Arbeitsnachweis . Bei den Vermittelungsstellen standen
im Dezember in der Abteilung für Männer 258 Arbeitsgesuche

von Stellen gegenüber , von denen 114 besetzt
'̂ o ^ ^ ^ llungen für Frauen lagen 221 Arbeitsge-

suche vor , o28 Stellen waren angemeldet und 151 wurden be-
Jnsgeiammt waren im Dezember 479 (im Dezember

19° 4 541 ) Angebote und 478 (499 ) Arbeitsgesuchc angemeldet
und wurden 265 (2821 Stellen besetzt
g- -J , verhängnisvollen Kaffeebohnen . Gelegentlich der
Briefbestellung hatte sich ein hiesiger Briefträger des Diebstahls
schuldig gemacht . Eine auf dem Tisch stehende Düte ' mit Kaffee-
X e?) a te ^ .chm angetan , und er konnte nicht umhin , sie
mltgehen zu heitzcn . Heute stand der Angeklagte vor dem
Schöffengericht . Er wurde wegen Diebstahls zu 3 Monna-
teu Gefängnis  verurteilt . Natürlich wird der Manu

S&S&2 BSg"** * *'** «•
* Zum Milchaufschlag , Laut Beschluß der Kommissions-

Sitzung vereinigter Landwirte von Wiesbaden und Umgegend
findet eine Hauptversammlung  sämtlicher Jnteresfen-
riÄ Samstag , nachmittags 2 Uhr , im Gasthaus

«zum Engel in E r b e n h e i m statt.
'* Residenzcheaicr . Am Samstag , Sonntag und Montaa

kommt Xanrofs und Chancels Lustspiel „Ter Prinzaemabl " das
rm Berliner Residenztyeater in Wien den größten LuAe 'l-Er!

Sp - lzeit bedeutet , zur Aufführung . Das übermütige
Werk , das , auch einer gewissen aktuellen Satyre nicht entbehrt

mi L e+rf 6U^ r  P ^ siflage die Stellung des recht - und
machtlosen Ga ten einer Hingen Königin und bringt intereffan-
te , fast persönliche , Typen aus dem Leben eines Hofes . Die

L ’nL 1W Händen der Damen Blanden , van
Born , -lrndt usw . und der Herren Hetebrügge , Schultze . Ta-
chauer , Wilhelmy und Weber Am Sonntag nachmittag ' wird
die 3. Ring -Vorstellung mit Theaterrede , Laune des Verliebten

in ® “ ' * «»

. * Kurhaus . Wie nicht anders zu erwarten übt die Mit»
Hbffrn Ernest van Dyck in dem morgigen Kurhaus-

Cyklu .' konzerte eine große Anziehungskraft aus . Der Künstler
durfte , voraussichtlich einen vollbesetzten Saal antreffen Da
d,e Eingangsturen des Saales während der Vortragsnummern
SK *" 6e, S? t muffen , so empfiehlt sich rechtzeitiges Er-

Konzert des Kaim °Orchesters im Kurhause
findet bereit ? am nächsten Mittwoch , den 17 Januar unter Lei!
tung seines neuen Dirigenten Georg Schnäevoigt statt

E . 33. hält am ' nächsten
Samstag , 13 . Januar abends 9 Uhr , im renovierten Festfaale
des kaihol,scheu Gesellenhauses , Dotzheimcrstraße , seine Abend-
Unterhaltung mit Ball ab . Hierfür bat die Vergnügungskom-
miffion ein recht umfang - und abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammeyge,teilt . In dasselbe teilen sich 'mehrer Mitglie-
der des Vereins und einige für diesen Abend gewann ne
K 'mstler . Der musikalische Teil ist der 80er Regimen,sköpelle
übertragen worden . Wahrend des Balles soll den theilnehmen.
den Damen eine Ueberroschnng geboten werden.
^ Der Handelsvertragsv .7? eii, wird am 20 . u . 31 d M in
Frankfurt a . M . eine Generalversammlunq abhalten Ter ' Mi ' ,
gl !edervcrsainmlung , die in eine Kundgebung -u Ownlten
freundschaftlicher Beziehungen mit England ausklingen ' soll
wird ani Samstag , den 20. Januar , abends 8 1/ , Uhr wah -r-
fdieinhd ) im Saale der neuen Börst . eine offentsiche Volksller-
ammlung vorgusgehen in der der Reichstagsabaeordnete Go-

über «Tie Beziehungen zwischen Handelspolitik und So-
zialpolitik sprechen wird . Freie Aussprache ist vorgesehen

Rr 2 der Vakanzeuliste für Militäranwärtcr ist erschie¬
nen und kann in der Expedition des „Wiesbadener Geueralan.
zeiger von Interessenten unentgeltlich eingesthen werden

* Wiesbadener Karneval . In seinem Karnevalkonzert hat
der Karnevalvere,n „ Narrhalla " bewiesen , was er aus karne-
valist,schein Gebiete zu leisten imstande ist, denn das Koiiwr,
verwandelte sich in eine komplette Sitzung . Die Bürgerschaft
reut sich auf d,e 1. Damensitzung der „Narrhalla " . welche Sonn

tag 14,., . Januar , abends 8 Uhr 11 Minuten in dem nenerbaw
ten schonen „ Kaisersaal ' , Totzheimerstraße 15, siatifindet Wie
w ' r eKbren , smd die Anmeldungen von Vorträgen und karn
valistischen Liedern >n solcher Masse eingegangen , daß es kaum

Wiesbadener General -Anzeiger.

möglich sein wird , alles „zur Erledigung zu bringen . Es wird
ratsam sein , sich ein Plätzchen beizeiten zu sichern . Diese erste
große Gala -Tainensitzung soll mit ganz großem Pomp unv
Bravour , geleitet werden . Das ganze Komitee bietet alles auf,
um in dieser 1. Gala -Damensitznng alles überbieten zu kön¬
nen , was bis jetzt auf dem Gebiete des rheinischen Karneval
Humors geboten wurde . Kurz es soll ein Faschingsfest werden,
das iedem Teilnehmer unvergeßlich bleiben wird . Der Ehren¬
präsident , Herr I . Ehr . Glücklich , hat sein Erscheinen in dieser
^amensitzung zugesagt . Der Kartenverkauf ist bereits ein so
reger , daß wohl diesmal das Schild „Ausverkauft " vielen ent-
gegenwlnkeu wird . Darum beizeiten Karten im Vorverkauf ge-

um nächsten Sonntag , 14. Januar , zur „Narrhalla " in den
„Raifersaal gehen zu können Das Entree für die Damen¬
sitzung mit darauffolgendem Ball beträgt nur 60 Pfg.

"? • Langenschwalbach , 10. Jan . Wie seinerzeit bekannt ge¬
macht worden war , beabsichtigte die Kgl . t^ isenbahndirektion
infolge der , Vermehrung der Freiladeanlagen ein zweites
Geleise  iiber die beiden Chauffeeubergänge vor dem Schützen-
ho .e legen zu lassen . Gegen diese Anlage war von dem Magi¬
strat und dem Vorstand des Kutschervereins Einwendung erho¬
ben worden . Aus diesem Grunde waren gestern vormittag
einige Herren der Kgl . Eisenbahndirektion Wiesbaden anwe¬
send , um mit Herrn Landrat von Koeller , dem Magistrat und
dem Vorstand des Kutschervereins an Ort und Stelle der Sache
naher zu treten . .Da der Verkehr auf dieser Chanffee besonders
un Sommer sehr , stark, ist , so wurde von der Anlage des zweiten
Geleit es über die beiden Chaussecübergänge vorerst abgesehen
und wird dasselbe Ivohl entgegengesetzt nach dm Mühlen zu ge.
legt werden.

21. Jahrgang.

Tie Vestrasung der Kameruner Häuptlinge.

Hamburg , 11 . Januar . Das Hamburger Fremden¬
blatt veröffentlicht , einen Bericht über die Gerichtsverhand¬
lung , die voni Bezirksgericht in Duala gegen die Kameru¬
ner Häuptlinge wegen Unterzeichnung der bekannten Be¬
schwerdeschrift gegen den Gouverneur von Puttkamer
eingeleitet wurde . Die Verhandlung dauerte 11 Tage . Am
5 . Dezember wurde das Urteil gefällt . Es erhielten : King
Akwa 9 Jahre , ein Großhüuptling 7 Jahre , zwei weitere
Großhäuptlinge 3 Jahre , ein Häuptling 2z Jahre , zwei
Häuptlinge anderthalb Jahre und die übrigen Unterhäupt-

^ Gefängnis . Die Gerichtsverhandlung
bestätigte , daß diese außergewöhnlich hoben Strafen ledig-
lich deshalb verhängt wurden , weil die Beschwerdeführer ge¬
wagt hatteii „ ü her den Kops des Gou verneurs"
hinweg sich direkt an den Reichstag und den Neichskanzlec
zn wenden . Die Urteilsbegründung führt aus , daß das
eine Unbotmäßigkeit war , die geeignet sei , die deutsche Auto¬
rität zu unterdrücken . Lediglich die Unterzeichnung der Be-
-chwerdeschrift war maßgebend gewesen für die Strafbe¬
messung.

Die vermißten Tonristcii.

, Ulm , 11 . Januar . Die beiden bei der Ulmer Hütte ver¬
mißten Ulmcr , Landgerichtsrat G u e n t t e r und Rechts¬
anwalt Sieh  sind gestern in Stuben am Arlberg anae-
langt.

Antinlilitärischcr Protest.
Paris , 11 . Januar . Der allgemeine A r b e i t e r v e r-

b a n d ließ in der verflossenen Nacht einen Aufruf anschla¬
gen , welcher in schärfster Weise gegen den Militarisinus so¬
nne gegen jeden Gedanken an einen Krieg p r o t e st i e r t
und erklärt , daß die Arbeiter Frieden um jeden Preis wol¬
len.

Zur französischen Präsidentenwalsi.
Paris , 1l . Januar . In den Wandelgängen der Kani-

mer verlautet , daß auch die gemäßigten Republikaner und
die progressistische Gruppe an der Versammlung der rcppbli-
kanischen Parteien zur Nominierung eines gemeinsamen
Kandidaten für die Präsidentschaft der Republik teilnehmen
werden . Die Wahl Fallieres  würde dann mit sehr
großer Mehrheit gesichert sein . Es heißt , daß sich die Kam¬
mer heute bis nach der Präsidentenwahl vertagen wolle.

Marokko.

Madrid , li . Januar . Hier ist man völlig ber Ansicht,
daß , aus der Marokkokonferenz die Frage des Grenzpoli¬
zei  r c ch t c s un Sinne der französischen Forderungen er¬
ledigt , dagegen die Frage der allgemeinen Polizei ^ vertagt
werden würde.

ii . Januar . Aus Oran sind hier zwei fran-
. lsche Torpedoboote  eingetroffen . Ferner ist ein,
Torpedojäger angelangt , um die Telegrgmme für die fran¬
zösische Regierung von Algeciras nach Tanger z ubefördern,
von wo sie über das französische Kabel nach Paris depeschiert
lverden.

Die Revolution in Rußland.
Odessa , 11 . Januar . Ter Prozeß gegen die M e u t e -

rer von Sewastopol  wird Ende Januar stattfinden.
Angeklagt werden Leutnant Schmidt , Leutnant Woronizin,
~fftoier Kontorowin , 250 Matrosen und 6 Privatpersonen.

- A )i>e^ a ' 1l - Januar . Die Nachrichten aus dem Kauka¬
sus lauten sehr alarmierend . Sämtliche Städte im Lküsten-
gebiet befinden sich in hellem Aufruhr.  In Nowo
lliossisk sowie in Poti haben die Revolutionäre eigene Re¬
gierungen eingesetzt . Dieselben verfügen über niehrere
Dampfer sowie über die Eisenbahn . Alle Frachten , die über
diese beiden Städte gehen , tragen den roten Stempel der
neu eingesetzten Regierung . Vor Nowo Nossisk ist der Pan¬
zer Rossrslaw oingetroffen , der die Stadt bombardiert.

ao • ^ " / ^ burg , li . Januar . Wie es heißt , soll General
di i } u ) t ] cf) e n f o anstelle des Generals Woronzows zum
Generalgouverneur des Kaukasus ernannt werden.

. .. . . Petersburg . 11 . Januar . Gras Witte  erklärte an¬
läßlich des Empfanges einer Abordnung , daß nicht er , son¬
dern der Minister des Innern , Durnowo auf die Notwen¬
digkeit hinwies , die jetzigem Repressalien aufrecht zu erhal¬
ten . früher habe er das Vertrauen des Volkes gesucht
ccher eine solche Illusion sei nicht mehr möglich . Er sei ein
Gegner der Wiedervergeltung gewesen , aber er sehe sich
heute in die lltotwendigkeit versetzt , sich auf eine solche zu
I. utzen . Witte fügte hinzu , er wisse , wie er jetzt Rußland
retten tonne.

Riga , 11 . Januar . Der aus London hier eingetroffene
Tp .mpfer der Rhedereifirma Helmsing L Grimm , „ M i ch a -
et . ist in die Hände der Revolutionäre gefallen . Dieselben
bemächtigten sich der auf dem Schisse befindlichen Waffen.

»tiga . 1.1. Januar . Die Verhaftung der Revolu-
tionare öauert fort . Ein Bataillon Infanterie , auf welches
mehrere Schüsse , aus einzelnen Häusern abgegeben wurden,
stürmte diese Hauser , tötete mehrere Personen und verhaf-
^ . oberst Wrangel ist mit Garde -Kürassieren und
i avallerie nach Lemsal in Livland abgegangen , welches sich
in den Händen der Revolutiynäre befindet . In Kokenhu-
stn haben die Rebellen eigenes Geld mit den Köpfen ihrer
Führer geprägt . ’

° fat ;° I §bTUcf OTb ^lag der Wiesbadener Verlags-
Ä Sommert  in Wiesbaden . Verantwortlich für
Politisiund iieuilletonr Chefredakteur Moritz Schäfer^  für
den Übrigen rcpaktionellen Teil : Bernhard Klötzi ' na
für ^ nseraie und Geschäftliches : Carl Röstel  sämtlich

zu Wiesbaden.

Parrs , li . Januar . Der „Matin " veröffentlichst eine
Unterredung seines Spezialkorrespondenten mit dem Herzog
von Almodovar , welcher gesagt habe : Wir gehen mit der fe¬
sten Hoffnung zur Konferenz , daß dieselbe ein erfreuli¬
ches Ergebnis  haben werde , und mit der festen Absicht,
alle Interessen zu versöhnen . Tie alarmierenden Gerüchte,
welche jüngst über den Ausgang und über beunruhigende
Folgender Konferenz im Umlaufe waren , sind wirklich zu
lächerlich . Wir geben uns keinerlei Illusionen hin , aber wir
sind überzeugt , daß d i e Kon fercnz der  S p a n n u n g
der  l e tz t e n Z e i t e i n E n d e m a ch e n und daß sie die
R u h e und dem Lande Marokko ein wenig Wohlfahrt
bringen und die Interessen aller beteiligten Län¬
der schützen werde . Die Behauptung eines Madrider Blat-
tes , daß Spanien den mit Frankreich abgeschlossenen Ma-
lokkovertrag nicht mehr als zu Recht bestehend ansehe , ist
durchaus unrichtig . Auf dem Vertrage steht die Unter-
schrist Spaniens und das genüg !. Sodann sprach der Her¬
zog von Almodovar den Wunsch aus , daß der Ton der Presse
in Bezug auf die Marottoaugelegenbeit überhaupt etwas
herzlicher werden möge . Die Presse könne dadurch der
Konferenz viel nützen , dagegen durch heftige Erörterungen
ungeheuren Schaden anrichten.

Paris , 11 . Januar . Visconti V e n o st a , der heute
abend hier cintrisst , um sich mit einem der nächsten Züge
nach Spanien zu begeben , wird mit dem Botschaft . r Torni-
elli , aber nicht mit Rouvier konferieren . Tornielli ist , wie
verlautet , überzeugt , daß gewisse bisher noch nicht in die
Oeffentlichkcit gelangte Vermittclungsvorschläge . die vor-
nehmlich die Organisation des Polizeidienstes in Marokko
zum Gegeristand haben , in Algeciras zur allgemeinen Zu-
sriedenheit durchdringen werden

SprecMad.
«Sr diese Rubrik übernimmt öic Redaktion dem Publikum aea : w

über keine  Vercmtwortuncr.

Der gefährdete Straßcnhandel.

Ein trauriges Los ist den Händlern und Hausierern be-
stimmt Ein Stand , welcher in früheren Jahren in der
Blute stand , wird durch Gesetze , und Verordnungen in den
letzten Zähren so gedrückt , daß eine Existenz dadurch unmög¬
lich gemacht wird . - Im ambulanten Handel ist der
Händler ein Spielzeug der Polizei . -Statt den Händler
we chcr seine Gewerbesteuer richtig und pünktlich bezahlt zu
unterstützen , werden ihm von seiten der Polizei Ein¬
schränkungen auferlegt , die ihm die Ausübung seines Ge¬
werbes fast unmöglich machen . Man verbietet ihm die
Straßen , wo das meiste kaufende Publikum zirkuliert , zuur
Verkaufen , um sein tägliches Brot zn verdienen . Und doch
hat der Kaiser demsenigen Strafe angedroht , welcher einem
Arbeiter an der Ausübung seines Berufes hindert , Sollt'
*?.? zuckst auch für uns Händler in Betracht kommen ? Die
Händler werden selbst von der Mehrzahl des Publikums
vermißt , welches gewohnt ist , seinen Bedarf an Kleiniakei-
ten w . e Obst und Gemüse an der Straße u kaufen L
nicht wdermanns Sache ist , wenn er etwas kaufen will
einen Laden öder em Warenhaus zu betreten Es ist uns
Händlern durch das Verbot , verschiedene Straßen der
Stadt Wiesbaden nicht mehr befahren zu dürfen , die Aus¬
sicht genommen , unseren Lebensunterhalt zu verdienen und

bcm ? ic MeomMt . tt „clt uÄ Pn
’ft "NS rätselhaft , warum man uns sogar die Stein-

straße verbietet , wo es gerade der dortigen Einwohnerschaft
sehr erwünscht wäre , billig zu kaufen und sich den Weg nach
de » Laden , n der Stadt zu sparen . Es wäre uns sehr er¬
wünscht . wenn von siuten der Polizeidirektion die verbotenen
Straßen für den Handel freigegebcn würden . Wir rickiten
an die vcrchrliche Einwohnerschaft der Swdi x !]
im Interesse der Allgemeinheit di Bitte unse,e

©irofeen für den Hausierhandel z„ unterstützen

_ ^lirere Händler  der Stadt Wiesbaden.

in/ler Entwicklung oder
bleibende Kinder , sowie blntnrn . o ’“l .vh riü!n, , 5!urUck '
nervöse überarbeitete , leicht eiTeebar « ende wul
Alters gebrauchen als KrafMP ^ p ^ ^ ^ ' ^ nejcien
Dr . HOMMEK ’s Hnematoeen ! * grossom Erto1

K » rperliehei ^ Krftffe ŵerden rasch 0 '* 1 V “ k" nnd
Gesamt -Eilervensystem gestilrkt 1 gehoben , dua

dtachabwungeu »utreckeu . " «ich keine der vielen
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Auszug aus oe» CidilstanSs-Register» der Stadt
Wiesbaden vom 10. Januar ISO«.

Geboren : Am 3. Januar dem Bahnarbeiter Karl
Laniv e. Theodor. — Am 5. Januar dem Kaufmann Da¬
niel Preis e. T ., Erna Martha . — Am 6. Januar dem
Hausdiener Johann Roll e. S ., Johann Georg. — Am (3.
Januar dem Uhrmacher Bruno Hertrampf e. S ., Bruno
Franz Julius . — Am 4. Januar dem Hausdiener Wilhelm
Schupp e. T ., Lisette Hermine. — Am 6. Januar dein
Schlossergehilfen Ludwig Gros e. S ., Wilhelm Friedrich
Heinrich. — Am 10. Januar dem Kaufmann Oskar Henoch
e. T. — Am 4. Januar dem Taglöhner Adolf Antoni e. S .,
Wilhelm. — Am 7. Januar dein Buchhalter August Kauf¬
mann e. T ., Juliane Erika. — Am 4. Januar dem Kellner
Otto Gromer e. £ ., Frieda Emilie . — Am 7. Januar dem
Waldwärter Max Schlosser e. T ., Elise Auguste. — Am 5.
Januar dem Diener August Keiper e. S ., Wilhelm. — Am
5. Januar dem Schreiner Johann Dauer e. T ., Margarete
Rosa Edith.

Aufgeboten:  Photograph Karl Münch hier mit
Anna Ruf hier. — Tünchergehilfe Christian Niebergall in

Wiesbadener General-Anzeiger. * \ 21 . Jahrgang
Engenhahn mit Luise Blum hier . — Kaufmann Georg
Stritter hier mit Karoline Frankenbach hier . — Meßgehilfe
Jakob Karl Gerlach hier mit Anna Knödler hier. — Schnei¬
der Ludwig Köberer in München mit Ottilie Grand das. —
Maurer Josef Stillger in Niederbrechen mit Franziska
Schneider das. — Sanitätssergeant Philipp Wörsdörfer in
Stainz mit Emma Frey in Neustadt . — Fuhrmann Hein-
rich Koch in Biebrich mit Christiane Salziger hier. — Ver¬
witweter Fuhrmann Ludwig Großmann hier mit Wilhel¬
mine Leichtfuß hier. — Musiker Ferdinand Buschardt hier
nut Karoline Kiefer hier.

, Verehelicht:  Schneidergehilse Adam Ludwig hier
mit Lina Bleidner hier.

G e st o r b e n : Am 9. Januar Tapezierer August Rup-
pel, 47 I . — 8. Januar Ingenieur a. D. Hugo Drogand, 76

— 10. Januar Schlossergehilfe Philipp Sterke! aus
Biebrich, 29 I . — 9. Januar Schuhmachermeister Heinrich
Walter , 57 I . 11. Januar Franz , S . des verstorbenen
Obsthändlers FranzEngelhardt , 2 I . — 11. Januar Kath-
leen Bleeck, ohne Beruf , aus Calcutta in Indien , 19 I.

Königliches Standesamt.

Artikel zur Wöchnerinnen-und Kinderpflege.
Bade -Thermometer

von 40 Pf. an.
Bade - und Toilette-

Scliwämme von 10 Pf. an.
Beissringe von 10 Pf. an.

Wasserdic hte Bett.
einüagen

per Meter von 1.30 Mk. an.
Bett - mid Kranken-

Tische.
Bettpfannen

(Unterschieber, Stechbecken)
von 2.— Mk. an.

Brasthütchen mit Sauger
von 20 Pf an.

Pamenbi nden
per Dutzend von 80 Pf . an.
Fieber -Thermometer
(Maxinra) von 1.— Mk. an,

mit aintl . Prüfungsschein von
3.— Mk. an.

Qesnndheitshin dcn,
la . Qnal (Damenbinden), per

. Dutzend von 80 Pf . an
Gürtel dazu von 50 Pf. an.
Hand - n . Nagelbürsten

von 10 Pf. an.
Irrigatoren,

komplett , von Mk. 1.— an.

Wetterdienst
der Laudwirtschaftsschnlez« Weilburgg. - Lah».

Voraussichtliche Witterung
für F r e i t a g , den 12. Januar 1906.

Itur schwachwindig und zeitweise amk ärend, kälter, besonders Nachts,
»ur geringe Niederschläge.

Genaueres  durch die Weilburger Wetterkarten(monatl. 80 Psa)
welche an der Expedition des „Wiesbadener General-
rlnzeiger ", Mauririusstraße 8, täglich angesd)lazcn werden.

Impfsehnt »happen
für Kinder

I eihbinden
für Damen - u. Herren , System

,,Teufel 1, und andere,
von Mk. 1.25 an.

Auch Extra -Anfertigung nach
Maas billigst.

Milchpnmpen
von 7o Pf. an.

Milchflaschen,
gewöhnl. S-trichflascben und

Soxhletflaschen
von 5 Pf . p. St an.

Milchkochap parate
nach Prof . Soxhlet ,Dr . Raab

und Pr . Zweiböhmer
und andere , komplett schon

von Mk. 7 — an.
Hygien.

Mniui -Scrviette n
für Kinder,

100 Stück von Mk. 1.— an.
Mntterrohre

von Glas, Hartgummi etc.
von 20 Pf an.

Nabelbrachbänder
für Kinder und Erwachsene

von Mk. 1.40 an.
Nabelpflaster.

Oliren -Halter für Kinder.

Ohren -Schw ämmchen.
Schwämme,

feinste Toilette * und Bade¬
schwämme.

Augen -, Mund-
nnd Ohrenschwämme

für Kinder von 10 Pf . an.
Urinflaschen

für ’s Bett, märtnl, u. weibl .,
aus Glas, Porzellan , Emaille u.

Papiermasse von 80 Pf . an.
Sänger

für Kindermilchflasehen,
Soxhlethflasehen etc.

von 10 Pf . an,
(Dutzendpreise billigst .)
Verband -Watte

oaeh Prof Bruns, ehern, rein,
sterilisiert und imprägniert , in
bester Qualität zu niedersten

Preisen
Verbandstoffe nnd

Binden
wie Gaze, Mull, Cambrie etc.,
Ia. Qual., in allen Packungen

zu niedersten Preisen.
Wochenbett -Binden,
engl, (nach der Geburt zur
Wiederherstellung der Figur

unentbehrlich ), in div, Grössen,
Mk. 4.50

Windelhöschen,
feinste Qual , sehr weich und

zart , von Mk. 1 80 an
Ilygicn . Windeltücher.

sehr weich und angenehm,
warm haltend,

das Stück Mk. 0.50,
Dutzend „ 5,60.

Wnnd -Pn der , aseptisch*
Zahnringe

aus Bein und Gummi,
von 25 Pf . an.

Zellstoff -Unterlagen
in Tafeln ä 25 Pf.

(s. aufsaugungsfithig).
Stechbecken

in Emaille , Porzellan u. Zink,
in div . Grössen von Mk. 2.— an.
Sterilisier -Apparate,

s. Milchkochapparate.

Krankcn -Transpor te.
Ausführung vorschriftsmässiger

Oesinfektionen
von Kranken - und Sterbe¬

zimmern.

Prompte und sachkundige Be¬
dienung durch fachmännisch
gebildetes , miinnl. und weibl.

Personal . 5004

Ausgabestellen
LeS

„Wj?sb«dkllttGMrül-AUMr",
Amtsblatt der Stadt Wiksdader».

Monatlicher Alrormemrntspreis 50  Pf.
Eine Exiragebüyr bei den Filialen wird nicht erhöb en.

Vrobenummern werden auf Wunsch einige Tage gratis verabfolg

I *. A . Stoss,
Medizinisches Warenhaus und Gummi-Fabrikate, Taunusstrasse 2.Telefon
Nr. 2S7. Grösstes Spezialgeschäft der Branche.

q # . ,V

Der

Slenograpfien Verein Gabelsberger
eröffnet am

Dienstag, den 16. Januar 1906,
adends9Uhr, in der Gewerbeschule, Wellritz-
>traße 34, Part-, Zimmer Nr. 16, eiueu

Ansängerlimsuss.Namen».Kernen.ä Anmeldungen daselbst bei Beginn desUnterrichts.

Nach der letzten Statistik wurden
im Verlaufeines Jah.es unterrichtet

!>ch Gildkisdkkgkl 112197
(Deutsches Einheitssystem)

6010

Will Ächk-Schrky 60400

Adlerstraße — Ecke Hirschgraben bei A. Schüler,  Colynias-
waarenhandlung.

Adlerstraße 23 bei Schott, Kolonialwaarenhandlung.
I Adkerstraße 55 — bei Müller,  Colonialwaarenhandlung.

Albrrchtstraße3, bei Krixßing,  Kolonialwaarenhandlung.
Albrechtstraße 25, bei Roth  Kolonialwaarenhandlung.
Adelheidstraße- Ecke Moritzstraße bei F. A. M ü ! I e r. Cola-

nialwaaren- und Delikatessenhandlung.
Bismarkring 8, bei Felde,  Kolonialwaarenhandlung.
Bertramstraße, Ecke Zimmermannstraße bei I . P . Bausch

Kolonialwaarenhandlung. }
Vleichstraße- Ecke Hellmundstraßebei I . Huber,  Colonial-

waarenhandlung.
Bleichstraße 20 — bei Scherf,  Colonialwaarenhandlung.
Eltvillerstraße 12, bei Mohr  Kolonialwaarenhandlung.
Erbacherstraße 2, Ecke Walluferstraße - I . Frey,  Colonial,

waarenhandlung.
Goethestraße Ecke Oranienstraße L i eser, Colonialwaaren-

Handlung.
Hasengarten, bei Eichhorn,  Mainzer Landstraße.
Helenenstraße 16 — bei M . Nonnenmacher,  Colonial-

waarenhandlung.
Hellmundstraße— Ecke Bleichstraße bei I . Huber,  Colonial,

waarenhandlung.
Hirschgraben 22 - bei Pierre,  Schreibm.-Hdlg.
Hirschgraben- Ecke Adlerstrab'., bei A. Schüler.  Colonial-

waarenhandlung.
Jahnstraße 7 — Remmer,  Kolonialwaren- und Gemüsehand¬

lung.
Jahnstraße 40 — bei I . Frischke,  Colonialwaarenhandlung.
Jahnstraße - Ecke Wörthstraße bei Gebr. Dorn,  Colonial-

waarenhandlung.
Lahnstraße Ecke Zietenring, P . Ru pp er t , Kolonialwaren-

Handlung.
Lehrstraße — Ecke Steingasse bei Louis Löffler,  Colonial-

» waarenhandlung.
! Ludwigstraße 4 — bei W. Dienstbach,  Colonialwaaren-

handlung.
Mainzerlandstraße, (Arbeiter - Kolonie), Phil. Ehrengardt

Co!onialwaarenhandluna.
Mainzer Landstraße 2 (für Hasengarten) bei Eichhorn

(Friedrichshallel
Moritzstraße Ecke Adelhaidstraße bei F. A. M Ll l er. Colonial-

waaren- und Delikatessenhandlung.
Moritzstraße 46 — Fuchs , Colonialwaarenhandlung.
Rerostraße Ecke Querstraße Mich e l, Papierhandlung.
Rervstraße - Ecke Röderstraße bei C. H. Wald,  Colonial-

waarenhandlung.
Oranienstraße — Ecke Göchestraße, Lieser,  Colonialwaaren-

Handlung.
Querstraße 3 — Ecke Nerostraße. Michel,  Papierhandlung.
Nauenthalerstraße11 bei V. Wenzel  Kolonialwaarenhandlung.
Rauenthalerstratze 20 bei W. Laux  Kolonialwaarenhandlung.
Röderstraße 3, bei Bester,  Kolonialwaarenhandlung.
Röderstraße 7 — bei H. Zboralski,  Colonialwaarenhandl.
Röderstraßle— Ecke Nerostraße. bei C. H. Wald,  Colonial-

waarenhandlung.
Saalgasse — Ecke Webergasse bei Willy Gräfe,  Drog.
Sedanplatz 7., Ecke Sedanstraße, bei F. G ö tz, Kolonialwaaren-

Handlung.
Schachtstraße 10, bei I . K ö h l er, Kolonialwaarenhandlung.
Sthachtstratze 17 — bei H. Schott,  Colonialwaarenhandlung.
Schachtstraße 30 — bei Ehr. Peupelmann  Wwe., Colonial-

waarenhandlung.
Schwalbacherstraßc 77 — bei Frl . Heinz,  Colonialwaarenhdlg.
Steingasse 29 — bei Wilh. Kautz , Colonialwaarenhandlung.
Steingasse — Ecke Lehrstraße bei Louis Löffler,  Colonial-

waareuhandlung.
Wniramstra'ße 25, — Schuhmacher,  Kolonialwaarenhandlg.

! Webcrgassc — Ecke Saalgasse bei Willy Gräfe,  Drog.
j Wörthstraße — Ecke Jahnstraße bei Gebr. Dorn,  Colonial-

waarenhandlung.
Aorkstraße6 bei A. O h l e m a cher Kolonialwaarenhandlung.
Zimmeruiannstratzc— Ecke Bertvmstraße bei I . P . Bausch

Colonialwaarenhandlung.
Zietenring Ecke Lahnstraße, P . R u p p e r t , Kolonialwaren-

Handlung.

Biebrich. Wiesbadener Allee 72, Ludwig Horn.
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Staats - und Gemeindesteuer.
Die Erhebung der 4 . Rate (Januar , Febr ., März ) er¬

folgt vom 15 . d . Mts . ab straßenweise nach dem auf dem
Steuerzettcl angegebenen Hcbeplan . Die Hebelage sind nach
den Anfangsbuchstabe » der Straften wie folgt fest¬
gesetzt ( die auf dem Steuerzettcl angegebene Straße ist maß¬
gebend ) :

A und ß am 15 -, 16 . und 17 . Januar,
C , D , E , F , G , „ 18 . , 19 . „ 20 . „
H , J , K , .. 22 ., 23 . „ 24 . „
L - M , N , „ 25 ., 26 . „ 27 . „
0 , F . Q, R, „ 29 ., 30 . u. 31 . Jan ., u. 1. Febr.
8 . T , U , V , „ 2 ., 3 . u . 5 . Februar,
W , Y , Z  u . außerh . des Stadtberings am 6 ., 7 . u . 8 . Febr.

Es liegt im Interesse der Steuerzahler , Sah fie die
vorgeschriebenen Heüetage benutzen , nur dann ist rasche
Beförderung möglich.

Das Geld , besonders Sie Pfennige , sind genau ab¬
zuzählen , damit Wechseln an der Kaffe vermiede » wird.

Wiesbaden , den 11 . Januar 1906 . 5039
Städtische Steilerkasse,

_ _ Rathaus , Erdgeschoß Zimmer Nr . 17.
Bekanntruachung.

Samstag , de » 13 . Ja « « ar d . Js ., nach¬
mittags , soll in der Adolfsallee das nachfolgend be-
zeichnete Gehölz öffentlich meistbietend gegen Barzahlung
versteigert werden:

1. 3 1/ » Nmtr . Scheit - und Prügelholz,
2 . 1 Nmtr . Stockholz,
3 . 1 Hackklotz und
4 . 73 Wellen.

Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr an der Ecke der
Neudorferstraße und der Adolfsallee.

Wiesbaden , den 11 . Januar 1906.

5019 __ Der Magistrat _
Bekanntmachung.

JDer Fluchtlinienplan zur Festsetzung der Borgärten für
die Südseite der Hildastraße hat die Zustimmung der Orts¬
polizeibehörde erhalten und wird nunmehr im Rathaus,
1. Obergeschoß , Zimmer No . 38 » innerhalb der Dicnststunden
zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Gesetzes vom 2 . Juli 1875,
betr . die Anlegung und Veränderung von Straßen re ., mit
dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht , daß Einwendungen
gegen diesen Plan innerhalb einer präklusivischen Frist von
4 Wochen beim Magistrat schriftlich anzubringen sind . Diese
Frist beginnt mit dem 15 - Januar und endigt mit Ablauf
des 12 . Februar 1906.

Wiesbaden , den 9 . Januar 1906.
5017 Der Magistrat

Bekanntmachung.
Betr . die Unfallversicherung der bei Regicbaulen
beschäftigten Personen.

Der Auszug aus der Heberolle der Versicherungs-
>Anstalt der Hessen -Nassauischen Baugewerks -Berufsgenossen-
schaft für das 3 . Oluartal 1905 über die von den Unter¬
nehmern zu zahlenden Versicherungs -Prämien wird während
zweier Wochen , vom 13 . l . Mts . ab gerechnet , bei der Stadt¬
kasse im Rathause während der Bormittags -Dienststunden zur
Einsicht - der Beteiligten offengelegt.

Gleichzeitig werden die berechneten Prämienbcträge durch
die Stadtkasse eingezogen werden.

Binnen einer weiteren Frist von zwei Wochen kann der
Zahlungspflichtige , unbeschadet der Verpflichtung znr vor¬
läufigen Zahlung , gegen die Prämienberechnung bei dem Ge-
nossenschaftsvorstande oder dem nach 8 21 des Bauunfall¬
versicherungsgesetzes zuständigen anderen Organe der Ge»
nossenichast Einspruch erheben . (8 28 des Gesetzes . )

Wiesbaden , den 9 . Januar 1906.
5013 Der Magistrat

81 . Jahrgang

' . Bekanntmachung.
Nassauischer Zeutralwaisenfonds.

(Wirth 'sche Stiftung für arme Waisen .)

Im Frühjahr l . Js gelangen die Zinsen dcS Wirth '«
schen Stiftungs Kapitals von 20000 Mk . aus dem Rechnungs¬
jahre . 1905 im Betrage von 800 Mk . znr Verausgabung.

Nach dem Testament des verstorbenen Landesdirektors
a . D . Wirth sollen die Zinsen einer gering bemittelten
Person (männlichen oder weiblichen Geschlechts ), die früher
für Rechnung des Zentralwaisenfonds verpflegt worden ist
und die sich seit Entlassung aus der Waijcnversorgung stets
untadelhaft betragen hat, frühestens fünf Jabre nach
dieser Entlassung als Ausstattung oder zur Gründung
einer bürgerlichen Niederlassung zugewendct werden.

Die an den Landeshauptmann zu Wiesbaden zu richten¬
den Bewerbungen müssen Angaben enthalten:

1) über den seitherigen Lebenslauf des Bewerbers oder
der Bewerberin , namentlich seit Entlassung aus der Waisen¬
versorgung ;

2 ) über deren dermalige Beschäftigung,
3 ) über die geplante Verwendung der erbetenen Zu¬

wendung im Sinne der Stiftung.
Ihnen sind amtliche Bescheinigungen über die seitherige

Beschäftigung und Führung der Bewerber und Bewerberinnen,
sowie Zeugnisse der seitherigen , insbesondere des letzten
Arbeitgebers beizufügen.

Ich ersuche um Bewerbungen mit dem Hinweis , daß
nur solche, die vordem I . März 1906 cingchen , berücksichtigt
werden können.

Wiesbaden , den 5 . Januar 4906.
5040 _ __ _ _ Der Landeshauptmann.

Bekanntmachung . ' ~
Der Fruchtmarkt beginnt ivährend der Winter-

monatc (Oktober bis einschließlich März ) um 10 Uhr vor-
mittagt.

Stadt . Akzise - Amt.

Bekanntmachung,
Im Aufträge des Königlichen Amtsgerichts I zu Wies¬

baden versteigere ich auf Ansuchen der Eigentümer der Erben
Heinr . Schlick t . Eheleute hier der im Grundbuch von
Sonnenberg , Band 15 , Blatt Nr . 435 eingetragenen Grund¬
stücke in den Distrikten „ Kröckelberg , Kirchgarkeu , Allersberg,
Steckcngarten " , sowie ein Wohnhaus , Gartenstr . 18 . am
Mittwoch , den >7 . Januar 1906 , nachmittags
5 Uhr , auf dem Rathaus zu Sonncnberg.

Die Berstcigerungsbedingungen und sonstigen Unterlagen
liegen während der Sprechstunden von vormittags 10 bis
12 Uhr auf meinem Amtszimmer für Jedermann zur Ein¬
sicht offen . Im Termine werden dieselben bekannt gegeben.

Bemerkt wird , daß ein Teil der Grundstücke im Bau¬
quartier liegt und sich zur Spekulation eignen.

DaS Ortsgericht.
1792 Schmi dt , Ortsgerichtsvorsteher.

Bekam,rmüchung.
Freitag , den 18 . Januar 1906 , mittags

12 Uhr , versteigere ich im Versteigerungslokale, Blcich-
straße 5 hier:

1 Klavier , 1 Schreibtisch , 1 Diwan , 3 Ladentische
öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung . 5044

Meyer , Gerichtsvollzieher.

HrrM -Nttlmf
auf dem Markte.

Morgen Freitag früh verkaufe auf dem Markte
aus einer Commissionssendung:

All.skinjlc holländische , grofif, lkbkMhchc

Aiigclschcllfischc
W. 35 N

Es ist eine seltene Gelegenheit , zu billigem Preise
die wirklich feinste Qualität der Schellfische kennen zu lernen.

Ebendaselbst:

Frische miklgrch Nordseeschellstsche
(i. D . 30 M

Helgoländer Kabliaue p.M 18 JJfg.
Holländer Kabliaue in Anschnitt

, . P . 30 Pfg.
Bratfische 15 , Rotzungen 30 —60,

Soles 70 Pfg . p. Pfd.
Sw Kisrrer.5030

Mlöfe © ! 11■ JS © ! )#,#*« «ut und billig. auch Zah.
MVWC 71 lunqjcrleiaiteruttßen zu
haben_ 4 87 Ä . JLeichcr Adclhcidstr . 46

Gratis -Tage
bei

liiipiilifim O iirvöj
in

Wiesbaden,
am Schloftplatz . Telefon 3502.

Irritas und lomftaĝ
keine Rabattmarken.

Wir verschenken direkt
an unsere Kunden , jedoch nur an diesen

beiden Tagen:

Eine Menge fertige Schürzen
und Schürzenstoffe.

Bei jedem Einkäufe von M . ri , M 5. —
geben wir eine  von diesen Schürze»

gratis!
Wir verschenken eine Menge

• waschechter

prima Tischdecken.
Bei jedemEinkaufvouM . 1 « .— , M 12 .—

geben wir eine von diesen Decken

gratis?
Wir verschenke » ein - Menge eleganter

Kegeu-5chirme.
Bei jedem Einkauf von M . 15 .— , M . 20 .—

geben wir einen von diesen

Regen Schirmen
gratis!

Bilder -Taschentücher gratis!
Bilder -Bücher gratis!

Säumen und Nähen der Bett-

Wäsche gratis . 5038̂

Cyiinder - iteg - lleeke

System Herbst
(schwamm -, schall - u. feuersicher)

Ausführung - durch ß

Otto & Eschenbrenner
Liaisenstrasse 28 973

5000 Pfund frische See-Fische
komme » Donnerstag und Freitag in

Frickel ’s Fisehhallen,
Nengaffe 2D null Walrnmstrntze Bl,

zu nachstehend billigen Preise » zum Verkauf:

Kleine Schellfische pi ÖrntrnJ)fü. 15 A , 5 pst. 70 Pf.
Feinste große Schellfische p Pst. 25 tntb 30 Pf

Fetten Cablian oljnr Kopf 20 Pf., m Allsschnitt 30 Pf
Backfische ohne Gräte » 25 , Bratschollen 3 « Pf .. Echte süfte Bratbücklinge

Stück 6 Pf , Dtzd. 6 » Pf

Feinste Sprotten . ! V *1. 'M
Weitere 10 — 15 Sorten frische Fluh - und Seefische 1 ter Qualität zu

bekannt billig «c» Tagespreisen.
Grösste Auswahl »nd grösster llnisa » am Platze in:

ff . marinierte » u geräucherten Fischen , Ftschkonscrven , Oelsardine » ,
.Oronenlinmmcrn etc

Brstellnngen erbitte rechtzeiti ! Telephon 778.
Znn » Versand koiumen nur Fische 1 ter Qualität ! 5080

einer bisher uicin gekannten n-oivt .ug
keit und Sicherheit kann jede Dame , Jede
Schneiderin mit Hilfe der Favoritechaittt
Kleidung von vorzüglichem Sitz uni
höchster Eleganz hersteilen . lOOOdeglänz
Vnwkennung *n f vielfach pramiirt . Jed*
Urne verlange daa Reichh . ModenaUmn

Sehnittmusterbuch (frco . nur 60 Pf .) *o
"erieSchnitte von der hiesig . VerkanffwiteH»
Cur . Hemme . Wiesnaden , LangguSbe 34
totem H<>h nlf tnian » r*ktv>*> 1

©üdicr -S;“™" --
Lreucr -Deklarationen , Der-
mögcnS Berwaltungru Ein¬
richt. u. Beitrag . von Geschäfts¬
büchern besorgt zuverlässig älterer
erfahrener Kaufmann ditkrel nach
langjä ' r. Praxis.

W . Pfefferkorn,
Vbilivv^beratir. <7 ’Q 3 ,
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GEGR. 1871. TELEPHON 151.

MÖBELHAUS
GUSTAV SCHUPP NACHF.

INH . : FRITZ MAHR.

LEISTUNGSFÄHIGSTES ETABLISSEMENT FÜR
VORNEHME WOHNUNGS-, HOTEL- U. PENSIONS¬
EINRICHTUNGEN IN ALLEN PREISLAGEN.
DEKORATIONEN= TEPPICHE = GARDINEN.

m

m
M

Dauernde Garantie.
Feinste Referenzen.3 WIESBADEN

TAUNUSSTRASSE 39M. Bl_
FRANKO
LIEFERUNG.

gaiibmirtr tion Mirsbadkku. Umgegkild. %
Samstag , den 13 . Januar 1906,

nachmittags Ä Uhr , findet eine
Versammlung ^

sämtlilker Wilchiirailuzeiilm von iüusßatlenx
und Umgkgmii E

im„Gasthaus zum Gugel" in Grbenheim statt. ^
Zweck der Versammlung ist : W

OtMsatioii-er luilWodurimirden Janiauirtf. #
Man bittet um zahlreiches Erscheinen. 5020 ^

Kanfmiiuuiscüer&  Verein Wiesbaden
E. ^  Y.

Zu unserer am Samstag , 13. Januai * 1906 , abends 9 Uhr,
im renovirten Festsaale des Katholischen Gesellenhauses , Dotsheiraer-
sirasse 24, stattfindenden

AbeudnnterhaUong
mit darauffolgendem Bail,

laden wir unsere Mitglieder und Gäste i'reundliclist ein. 5012
□ei * Vorstand.

NB. Die Mitglieder werden gebeten, die Adressen der eventl. noch einzu-
ladenden Gäste Herrn E. Kl«emann, Friedrichstr . 48, I, einzureichen.

ifu,
HX

juwcsacs
tLUM-W» TTTTT TVTITVT

Marine-Verein Wiesbaden.
Der Unterzeichnete Verein beehrt sich zu seinem am Sonntag,

den 14 . Jannar er . , abends S Uhr , im oberen Saale der
Walhalla stattfindenden

lO -jähr , Stiftungsfest
hierdurch ergebenst einzuladen . Ganz besonders machen wir auf

die gütige Mitwirkung der Opern - und Konzertsängerin Uran Wolf -Martinelly,
sowie der Gesellschaft „Sangesfreunde “ aufmerksam.
- Vorführung von
Eintritt $farme- Ptzslspielvll.

Fest -Ball.
frei.

Fintritt
frei.

Die 'verehr], Mitglieder von Vereinen werden gebeten , ihre Vereinsabzeichen
anzulegen. — Programme beim Saaleingang.

5024
Marine «Verein Wiesbaden,

Mitglied des deutschen Flottenvereins.

|K Jfcwow wn pouomc*  rnjoaonow w www ntarn.  h hhrwchhh kmi
Hank XHXHXHXHXXXHXU_XHXH XH XX  W

Akademische Zuschueide Schule
»on Frl. J . Stein , Wiesbaden, Luisenplatz la , 2 . Et
_ Erste , ältctc u. prcisw . Fachs hule am Platze

nnd sämmll. Damen« und Kinbergard.. Berliner, Wiener, Engl, und
pariser Schnitte. Leichi faß!, Retbobe. Borzügl., praki Untcrr. Gründl.
ÄuSdildiiUgi. Schneiderinnenu. Direktr. Schül.-Anfn. tägl. Cost. w.
lUgkschn. und eingerichlel. Taillenmust. mcl. Futter-Aapr. Mk. 1.25.
"wckjchn. 75 Pf bis 1Mk. 8786

Düsten Verkanf : Lackb. schon von M. 3.— an, Stossd.
von M. 8.50 au, uni Ständer von M. 11. — an.

JPraktischer Wegwe ser für
Aile,

die Erfolge und Stellung , Wohlstand und Ge¬
sundheit erlangen wollen.

Prospekt gratis and franko
durch 1502

ReinholdFröbel, Leipzig.
Möbei - u . Beiten verkauf

Auswahl. — Billige Preise. — Teilzahlung.
^315 A Leicher , TLwe . , Adelheidstraße 46.

Bj^ crk. u. güust. Bedingungen ein
HauS in. Metzgereiu. Wirt.

Ichafl für den Preis von 22,000
Marl mit 4 5000 M. Anzahl.
ES wird nachgewiesen, daß pro
Jahr 1905 12 Stück Wein ver¬
kauft wurden. 5030

Näh, in der Exv. d. Bl.
Verschiedenes,

Jtl 'ildjc“ Bügei» w. angcn. Jabn
tzV sie. 42. H. P . b Kühn. 5046
ao Pfg 20  Pfg.

1 PsV. Salzboi,ne »,
2 Psd .-Dose Schnittbolmen 28 Pia

Uhr . Knapp,
5048 Dotzbeimerstr. 72.

MWiUliWUeü?
5014 Friedrichstr 14, H P . r.

Trauringe,
massiv Gold,

jin allen Preis¬
lagen.

5005
Pani .1Hutscli.

3 Faiilbrnnnenstr.  3.
äschc zu»i Bügeln w. anaen.
Eieoiioreiigr. 6. P . r. 2752

Wohnongen etc.

9otzhcim-istr.12,StB.,Wohnung,2 Zimmer, Küche und Keller
gleich zu vcrni._ 50-'3
^airamftr , 25, Srv., große 2-
EV Zimmirw., Kücheu. Zubch..
auf 1. April zu v-rm.

Näh. ini Laden. 5032

Zim. mit Kochherd u. Keller,
aus gleich zu verm._50 -0
^otzheimerslr . 12, ti. Dochwohn.,
sU  1 Zim . , Küche und Keller,
auf gleich zu verm._ 5022

ru&enftr. 8, 2 rcchlS, crl). reinl.
Arbeiter Logis._ 5049D

M ödl. ivianf. sofort zn verm.
an best. Arbeiter. 0090

Bertramür. 6, 1., b. Hinz.
'ehr schon möbl Zimmer sost
' sehr bin. zn verm.. cvent. and)

leer. Dranicnfir. 15, B. 3, 4973
rAchön mövl. Zlinmer m Sfaffee
W s. 3 Pik. zu verm. Näheres
Nö dcrstr. 3, im Laden._5025
SSJeinl . Arbeiter crh. g. Schlaf-
v »' stelle Ndmerberg -10, Vdh.,
2. r. 50 Ü8

etter. Spczcrei-Biltiiaiiengewl..
woin.F-lei>d)-u.Wurswerk.verb.

w. kann, zu in 1. April zu verm.
5034_ Riidersir. 19.
(Ädjöner Laden zu vermieten.
W Näheres 'Moritzstraße 28.

5016Komptoir.
Arbeitsiuarkt.

Modes.
Lehrmädchen gegen Vergüt, gesucht.
5027_ Wcilüraßc 7.

Einfaches Fräulein,
das ciwas nähen kann und gute
Zeugnis,- hat, gesucht.
5041 Bllimenür.  4 , 2.

Best . Hausmädchen,
das etwas nähen kann, geg. hob.
Lohn gesucht 5042

Blumenstraße4, 2.
L^»„i Mädchen, was bürgcrl. f.
^2 - und Hausarbeit versteht, pcs.
Kirchgasse 42a,_ 50'42

LkhlMÄitzeii
für Danienichiicidcrci gesucht
5026_ Adoijstr 1, 1,

Junger laustuesA
acs. MidielSKrra 21. 5008

An * und Verkäufe

Cyi . ging. Butter- n. Eiergcsch.,
»V ob m. Kolonialw.u.Flaschend.,
and. Untern,h.d z.vk. Ost. u.F5001
an die Exp. d> Bl._ 5001
l ^ iiii Erker,,euell mit 3 Bia-Pl.

u. ein zweiflamm. Gaslüster
zu verkaufen.
5047 Bleichste. 30, I.

Billig
zu verkaufen:

Pol. u. lack. Belt m. Sprungr.,
von 12 Mk. an, Sophas v. 6 Mk.
an, Sessel 5 Mk., 2tür. Kleider- u.
Küchenschr. von 10 Mk. an, ovale
u . Viereck. Tische, Eßz.. und and.
Stühle. Waschtischn. Kom.,Badew.,
Teppiche und Läufer, Pctr.-Ofen,
cinz. Matr . und Federzeug.
5067 Moritzstr. 72. Glh. 1.

1 Real nebst Theke
s. Spczereigesch. bill. zu vcrk.

Räb. Expedition._ 5035
/Lin schwarzer» amingarn-Änzug,

für Kellner geeignet, f. 8 Rtt.
und 1 gut erb. Winter-Ueberzieher
für 8 Mk. zu verk. Näh. in der
Exped. d. Bl._ 5011

- zu
Zu erfr. in der Exp,

5029
^cgzugSh . versch. Möbel p
d. Bl.  ,

Zirka 2 <) Zentner
Brennholz und

Anmachholz
ZU jedem Preis zu verkaufen
5009 Nerostr. 28 (Laden).

KSiilzlliye W SHuspieiL
Freitag , den 12 . Januar 1906.

25. Vorstellung. 12. Vorstellung. Abonnement B.
Die Zauberflöte.
Große Oper in 3 Akten von Schikaneder.

Musik von Mozart.
Musikalische Leiiuiig: Herr Proieffor Mannnardt.

Regie: Herr Eimblad.
Sarastro . . . .
Tamino, ein cgyptischcr Prinz
Sprecher . . .
Erster )
Zweiter) ™ne|ter

Zwetter) Geharnischter ;
Die Königin der Nacht
Pamina, ihre Tochter .
Erste . . . .

Dame im Gefolge der KöniginZweite
Dritte '
Erster \
ZweiterS Genius
Dritter ) .
Papageno .
Papagena .
Monostatos, ein Mohr.

Herr Schwegler.
Herr Somiuer.
Herr Müller.
Herr Schuh.
Herr Wutschcl.
Herr Schuh.
Herr Schmidt.* *

Frl. Müller.
* **

Frau Brodmaiin.
Frl. Schwartz.
Fr.GeisieWinkela.G.
Frl. Cordes.

Fr .Schröder-Kamiu§ky
Herr Engcliiiann.
Fil . Haus.
Herr Henke.

Priester. Sclaven. Gefolge.
* * * Königin der Nacht : Frl . Aurclie Nevh vom Cotonct -Tliealer

in London als Gast.
* * * Erste Dam: : Frau Pester ProSky vom Stadttheatcr in

Köln als Gast.
Anfang 7 Uhr. — Gewöhnliche Preise. — Ende nach 10 Uhr.

ResidenzsTheater.
Direktion: Dr . phil . H. Rauch.

Ferusprech-Anschluß 49. Fernsprech-Anschluß 49.
Freitag , den 12 . Januar 1906.

Abonnements-Vorstellung. Abonnements Till-ts gültig.

Die Doppel -Ehe.
Schwank in 3 Akten von Curl Kraatz. Mit Benutzung einer Idee von

C. W. Fischer.
Gustav Schnitze.Regie:

Ludwig Reimers, Rentier
Blanka, seine Frau
Heinrich Müller
Charlotte, seine Frau
Gertrud, ihre Tochter
Fsrcnz PorkLmi
Ulrich Bomücdt, sein Ne"e
Dr. Lcisincr, Rechtsanwalt
Minna. Stiiben:nädd>en )
Auruste, Köchin )

Ort der Handlung : Berlin.
Kanenöfsiluiig6 '^ Ubr.* Anfang der Vorstellung7 Uhr

bei Reimers

Rudolf Bank
Bertha Blanden.
Theo Tachaucr.
Sofie Schenk.
Steffi Sandori.
Georg Schnitze.
Hans Wttheliny.
Reinhoib Hager.
Eise Feiler.
Minna Agte.

Ende 9 Uhr.
Feldstecher , m jeder Preislage.

4 mjlll Optische Anstalt 4575
_ C. Höhn ( Inh . C. Krieger ) , Langgaffe 5.

Kirüittche Ansitzen.
Israelitische Kultusgemeinde. (Synagoge Micheirberg).
Freitag: Abends 4.30 Uhr.
Sabbaih : Morgens 9 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 5.35 Uhr
Wochentage: Morgens 7.15 Uhr, nachmittags4 Uhr.
Die Gemeindcbiblothck ist geöffnet: Sonntag von 10—10'), Uhr.

Alt-JSraelitischc Cultusqemeindc . Synagoge: Friedrichstr.20.
Freitag: Abends 4.30 Uhr.
Sabaih : Morgens 8.45 Uhr, nachmittags3 Uhr, abends5.35 Uhr.
Wochentage: Morgens 7.15 Ubr, abends 4.80 Uhr._

Marktbericht.
* Wiesbaden . 11. Jan .. Auf dem heutigen Fruchtmarkt galten

100 kg Hafer, neuer, 16.00 M. bis 16.60 Mk., aller 00.00 Mk. bis
00 00 Mk. 100 kg Richtsttroh5.40 Mk. bis 6.00 Mk., 100 kg Heu
7.60 bis 8.80 Mk. Angefahrrn waren 5 Wagen mit Frucht und 18
Wagen mit Stroh und Heu.

üaropäiseher Jtloi.
Heute Freitag : lledtsMmsr Bier.

Pastetchen h la ehasseur , Coburger Karpfen , Schweinerilckru
ä la polonaise, Kalbsfüsse 5 la Montglas, Junge Feldhühner,

Thüringer Klösse mit Hammelbraten.
Pilsner Urquell, Münchner Schwabinger,

Wiesbadener Germaniabier.
tgSSsr“ Weinsaal I. Stock. "ALZ?

Nß , Bäder der altberühmten Adlerquelle per Dtzd.-Karten
10 Mk._ 5032Konkurs-
Versteigerung.
Im Aufträge der Herren Koukursverwalter

über das Vermögen
a ) der Frau Ferd . Dormann Wwe .,
b) des Bauuuternchmers Adolf Dormann,

versteigere ich

am Aiontag, den 15. Januar
nachmittags 3 Uhr beginnend

auf der Backsteinfabrik , Distrikt Kirchbanm , an der
oberen Dotzheimerstraße in unmittelbarer Nähe des Wesl-
bahnhofes

4 Mantelöfen und I Rest Feldbraud Back¬
steine ( ca . 649 OOO Stück) , 5400(1 rote Steine
2 . Sorte , 35 Zentner Grieskohle », 9 ei,
Wasserleitungsrohre , 13 eis. Fahrplatten , div.
Dielen, Wasscrbütten, Deckmattcn, Schubkarren, Eimer,
Schippen ec.

meistbietend gegen Barzahlung. 504:7
Besichtigung an Ort und Stelle.

«ilhelni Hclstul,,
Zluktivnator u. Taxator . — Schwalbachcrstr . 7
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Neu - Eröffnung
am Freitag *, den 12, Januar.

Rheinilcties Kaufhaus
für Lebensmittel.

2* Wissb &den 2*f orfwra&c 4
Viele Zweiggeschäfte in : Rheinland , Westfalen and Ressen JfflssInT* 0'

Centrallager und Geschäftsleitung : CÖIn a . Rh ., Eheinaustrasse 26

Billige und gute Bezugsquelle für alle Kolonialwaren , Delikatessen und Südfrüchte infolge direkten Einkaufsgrosser Warenposten aus den Produktionsländern . k ts

_ Psrsislis 'fc©:
I Zucker.

Würfelzucker
Stampfzucker
Candis, weiss

ii braun
Hutzucker

Pfd. 21 Pfg.
19
33

„ 19 „
» 00  n
ii 34 „

21JJ >1

Hülsenfrüchte""]
Prima RErbsen

ii Mittelbohnen
n Langbohnen
.» Hellerlinsen
„ grüne Erbsen

1 Toigwaren. |
Gemüsenudeln
Eiernudeln
Hausmachernudeln
Suppennudeln
Maccaroni

Pfd. 21 Pfg.
>« 35 „

I—M I
Pfd. 14

16
Weizenmehl 000
Kaisermehl
Blüthenmehl j g
Remy-Mehl, 5 Pfd. Säckchen’ 110
Kartoffelmehl pf <j#

Pfg-.
If
ff
>»
ft

Prima reiner Kakao
Hochf. Souchong -Tee

Pfd. 98 Pfg.
150 .. Prima reine Bloekschokolade Pfd. 65 Pfg.

Riegelschokolade , p.Riegelv°pid. 14 pfg*t
Konserven.

Gemüse-Erbsen,
Junge „ mittelfein
Erbsen , extrafein
Kaiser -Erbsen
Schnittbohnen
Schnittspargel , zart

dto . mittel
Stangenspargel , dünn u. zart

ft

ft

ff

ff

50 /
/ 60

Pfd. Dose
37 Pfg.
55
95

120
28
58
78
78 ;,
90

» 40 l4ß 116 „
Spinat , Karotten , Leipz. Allerlei etc.

laut Preisliste.
2 Pfd. Dose

Birnen
Pflaumen , ohne Stein

dto . mit Stein
Erdbeeren , f fein
Aprikosen , *|t Frucht
Mirabellen

etc . etc.

68 Pfg.
58 „
49 „

105 ..
110
68

ff

tf

Marine aden.

Prima Preiselbeeren , feine Qual. Pfd. 38 Pfg.
>» ii  10 Pfd. Eimer Mk. 3.50

Fst . Braunschw . Cervelatwur
Ia. westf . Ploekwurst
Ia. „ Rotwurst
Fst . „ Leberwurst

f Fleiscliwaren. f

st Pid. 160 Pfg. Ia. Rauchfleisch Pfd. 98 pfg.
-- 130 „ „ Fleisshwurst 95
» 68 „ „ Mettwurst . „ 85
" 35 „ Echte Frankf . Würste 2 81. 28

| Käse eie. !

Südfrüchte.

h
ft

Pfd. 45 Pfg.
68
54
65
22
35
45
58 ft

ßt

ff

Prima Holländer
Fst.
„ vollf . Edamer

Pfd. 75 Pfg.
>> 90 „

90
Fein saft . Schweizer Pfd. 100 Pfg.
Prima Limburger „ 54 „

Harzeer 3 Stück 10 „
Echter Camembert , Neufchatel , Brie etc . zu billigsten Preisen.

ii Aar « von ersten Firmen

Prima Calif Aprikosen
Hochfeine Tafelbirnen
Beste weisse Apfelringe

„ neue Bohräpfel
Prima bosn. Pflaumen
Echte frz. Cath. Pflaumen
Neue 40 50 calif.
Prima Tafelrosinen ” „ uo

» feinsch . Krachmandeln 85
„ Smyrna -Feigen Pfd. 19
», Born. „ ( 28 "
" Halloway -Datteln 28

Fst . Tunis-Datteln , 60
Helle Sultan Rosinen von 28 an,
Valencia -Rosinen 28 Pfg-
Gew. Bari- (Koch-) Mandeln ’’ 85 „

Apfelsinen , Citronen , Trauben
und Nüsse etc.

zu den billigsten Preisen.

laut Preisliste.

Spezialität * G?brannter  Kaffee , „Marke Rheinland"
P ‘ im Preise von 100 und 120 Pfg. per Pfd., sowie auch andere Sorten von 90 110

. . . , . 130, 140 und 160 Pfg. per Pfd.
*‘ ,n »ersncli macht Sie zum rejgeiinässigen Abnehmer.

Feine Tafelmargarine aus erster Fabrik im Preise von 50, 60, 70, 80 u. 90 Pfg. p. pfd.

Umsonst
erhält jeder Käufer L 'j« Meter jffiitess Mleiderwloff oder andere wertvolle Kn trabe

bei Rückgabe von 30 Gutscheinen.
Em solcher Gutschein wird ausgegeben beim Einkauf von einem Pfund Kaffee von 1 Mk . per Pftmd, oder einem Pfund

Margariue von 60  Pfg . per Pfund an. 11  4987
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Aufruf!
Die beklagenswerten Ereignisse in Rusrland haben

über unzählige Bewohner des Landes unsägliches Unglück
gebracht.

Viele Tausend sind völlig verarmt/ andere, die bisher
fleißig ihrem Berufe nachgingen, stehe in bitterster Not müßigam Markt.

Das gilt in erster Reihe von den zahlreichen Deutschen
im russischen Reiche. Unzählige von ihnen sind ohne jedes
eigene Verschulden plötzlich brotlos geworden und stehen
inmitten erregter, ihnen zum Teil feindlich gesinnter Volks-
Massen hilflos da. Sie alle hoffen ans uns , die
Deutschen im Reich, sie hoffen, daß wir unsere Volksgenossen
nicht im Stich lassen, für ihre Not offene Herzen haben
werden und offene Hände.

ihre Not zu lindern, hat sich der Unterzeichnete
Hilfsausschust znr Unterstützung der notleidenden
Deutschen Rußlands gebildet.

Wir̂ wenden uns mit der Bitte um Unterstützung an
alle Kreise des deutschen Volkes. Wer immer im sicheren
Frieden des Deutschen Reiches seinem Beruf nachgeht und
seines friedvollen Heims froh wird, der gedenke unserer un¬
glücklichen Volksgenossen in Rußland, die in einer furcht¬
baren Gegenwart einer vielleicht noch schrecklicheren Zukunft
cutgegensehen. Wir können ihnen Helsen, und wir werden
ihnen helfen , jeder nach seinen Mitteln. An deutsche
Herzen hat sich noch kein unglücklicher Volksgenosse vergeb¬
lich gewandt. Dessen sind wir gewiß.

Berlin, Dezember 1905.
Der Arbeitsausschuß:

von Alten, Generalleutnant z. D., Dr. Arendt, M. d. R.,
M. d. pr. A., Behre Direktor, von Bornhaupt, Dr. Eick-
hoff, Prof. M. d. R., M. d. pr. A., Dr. Faßbender, Prof.,
M. d. pr. A., Alfred Geißer, Geschäftsführer des Alld.

• Verb., Dr. König, Geh. Oberpostrat, M. d. A., von Loebell,
Generalmajorz. D. Lückhoff, Direktor, M. d. pr. A., Neu¬
bürger, Schriftsteller, Dr. Paasche, Geh. Neg.-Nat, Pro.
fessor, Vizepräsident des Reichstags, M. d. pr. A., Th. H.
Pantenius, Raschdau, Kaiser!. Gesandterz. D., E. Freiherr
von Reibnitz, Dr . Rewolt, Justizrat, M. d. pr. A., Prof.
Dr. Samassa/ Victor Schoultz, Geschäftsführer des Deutschen
Ostmarken-Vereins, Adolf Stein, Strosser, Major a. D.,
M. d. pr. A., Dr . von Veh, Rechtsanwalt, Franz Wagner,

Justizrat.
Wiesbaden, im Januar 1906.

Ortsausschutz Wiesbaden:
Dr. Albcrti. Justizrat und Stadtverordneter, Arntz, W.,
Stadtrat, Auer von Herrenkirchen, Oberstleutnant a. D.,
Bartling, Kommerzienrat, Reichs- und Landtagsabgcordneter,
Bergmann, Fritz, Verlagsbuchhändler und Stadtverordneter,
Beckel, Dekan, Bickel, F. Stadtrat , Bielefeld, Alfred, Bankier,
Blume, Hrch., Stadtverordneter, Böhl, Alfred, Konsul,
Breuer, Professor, Direktor des Kgl. Real-Gymnasiums,
Brötz, H., ^ Stadtrat , Büdingen, W., Stadtverordneter,
Dr. <Y> Eulitz, I . Schularzt und Stadtverordneter,
Dennecke, L., Rentner, von Detten, Oberstleutnanta. D.,
Stadtverordneter und Vorsitzender des Bezirks- Krieger-
Verbandes, Dr. Dreher, Stadtverordneter, von Ebmeyer,
Kurdirektor, von Eck, Rechtsauwatt und Stadtver¬
ordneter, _Dr. Ermert, Dr. Ernst, Konsistorialpräsidenr,
Esch, Alfred, Stadtverordneter, Euler, Ludwig, Archi¬
tekt, Dr. Fleischer, Richard, Chefredakteur, Dr. Fre¬
senius, Hrch., Professor, Geh. Regierungörat und Stadl-
verordneter, Friedrich, I. Pfarrer, Frobenius, Stadtbaurat,
Frosch, Telegraphendirektor, Glaser, Hrch., Kaufmann, Götz,
Friedr., Hotelbesitzer, Giith, Professor, Direktor des Reform-
Gymnasiums, Häffner, Hrch., Hotelbesitzer, Hagen, 1. Staats¬
anwalt, Hees, Emil, Stadtrat , Heimerdinger, Joi ., Hof-
juwelier, von Hcrtzberg, Kgl. Landrat, Hcß, Bürgermeister,
Hild, Direktor des Vorschußvereins, Dr. Hofmann, Direktor
der höh. Mädchenschule, Hvllmann, Kommerzienrat, Dr. von
Jbell, Oberbürgermeister, Kalle, F., Professor, Kalkbrenner,
Ehr., Stadtverordneter, Dr. Keller, Prälat , Geistlicher Rat
und Dekan, Keßler, I ., Landesbankdirektor, Dr. Klein,
Professor, Direktor der Obcrrealschule, Klein, Landmesserund
Vorsitzender des Kreiskriegcrvcrbaudes, Klett, Hrch., Kapitän-
lcutnant a. D. und Stadtr ., König, Friedr.,Rentner, Körner,
Beigeordneter, Dr . G. Koch, Hosrat, Hoch, H. Kommerzien¬
rat, Kolb, Major a. D.. Krawinkel, Herm., Rentner, Krekel,
Landeshauptmann, Kupferberg, Franz, Kommerzienrat, Dr.
Landow, Oberarzt des städt. Krankenhauses, Massenez, Josef,
Ingenieur und Stadtverordneter, Mayer, Aloys, Rentner,
Dr. von Meister, Regierungspräsident, Mencke, Landgerichts.
Präsident, Meyer, Oskar, Kaiser!. Bankdirektor, Moenting,
H., Hüttenbesitzer, Müller, städt. Schulinspektor, Dr. von
Mutzenbecher, Intendant der Kgl. Schauspiele, Dr. Ober-
tüschen, Sanitätsrat , von Oidtman, Oberstleutnanta. D. und
Stadtrat , Dr . Pagenstecher, Geh. Sanitätörat und Stadt-
verordnctenvorstehcr, Dr . Pagenstecher, Herm., Professor,
PothS, C. W., Fabrikant und Stadtverordneter, Rehorst,
Jul ., Rentner, Rumpf, Schuhmachermeister, Bezirksvorsteher,
Vorsitzender des Kriegervereins Germania-Allcmannia, Salm,
R., Direktor, Sartorius , Landeshauptmanna. D., Schellen¬
berg, Louis, Hofbuchdruckereibesitzcr, von Schenck, Polizei-
Präsident, Schneider, Schreinermeistcr, Vorsitzender der Hand¬
werkskammer und des Lokalgewerbevereins, Dr. Scholz,
Beigeordneter und Stadtkämmerer, Schwengers, Karl, Fabrik¬
besitzer, Siebert, Fritz, Rechtsanwalt und Stadtverordneter,
Dr . Silberstein, Stadt - und Bezirksrabbincr, Spahmcr, Carl,
Professor, Spitz, Karl, Stadtrat , Sutorius, Gust., Rentner,
Veesenmcher, 1. Pfarrer , Vierecke, Rentner und Bezirks¬
vorsteher, Wachendorfs, H., Fabrikbesitzer, Dr. Wagner, Kgl.
Archivdirektor, Wagner, C. Th., Fabrikant, Well, Heinr.,
Stadtültcster, Dr. Weintrand, Professor, Oberarzt dcö städt.
Krankenhauses, Wilhelmi, Oberstleutnant a. D., Winter,
Ernst, Stadtrat , Linz, VerwaltungSgerichtsdirektor und Dr.

Schmidt, Gymnasialoirektor.

Ueber die gezahlten Beträge wird öffentlich quittiert.
Der Magistrat:
I . V. : Travers.

Sammelstelle «» :
Bankhaus Marcus Verls, Wilhelmstraße 32.
Wiesbadener Bank S . BielefeldL Söhne, Wilhelmstr. 13.
Deutsche Bank, Wilhclmstraßc 10a.
Bankhaus Carl Kalb Sohn Nachfolger, Wilhelmstraße 9.
Mitteldeutsche Kreditbank, Fricdrichstraße 6.
Bankgeschäft Gebr. Krier. Rheinstraße 111.
Berliner Bankkommandite Lackner& Co .,

Kaiser Friedrich-Platz,2.
Bankkonimandite Oppenheimer& Co., Rheinstraße 21.
Bankgeschäft Pfeiffer & Co., Langgasse 16.
Bankgeschäft Paul StraSburger, Friedrichstr. 3.
Vorschuß-Verein, c. G. in. b H., Fricdrichstraße 20.
Allgemeiner Vorschuß- und Sparkassenverein, e. G. m. b. H..

Mauritiusstraße 5.
Bankhaus Martin Wiener, Taunusstraße9.
Stadthauptkasse Rathaus, Zimmer Nr. 1.
Kurkasse, Sonnenbergerstraße. 4868
Expedition des „Wiesb . General -Anzeiger ".

21 . Jahrgang

Zwangsversteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in Kloppen-

heim belegencu, im Grundbuch von da, Band 4, Blatt 81,
zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerkes auf
den Namen des Jagdaufsehers Karl Göbel II und der
Ehefrau des Maurers Wilhelm Kayser , Bertha ge-
^orenc Göbel zu Kloppenheiiu als Eigentumserben
Nassauischeu Rechts (Leibzucht) ein getragenen Grundstücke
F'lur 32 Nr. 11 u. 12, Wohnhausu. s. w. Vordergasse 13,
Nr. 11: 1 a 48 qm und Nr. 12: 1 a 22 qm groß und
Flur 35 Nr. 44, Acker, Pfingstweide4. Gew., 3 a 55 qm
groß, Gebäudesteuerrolle Nr. 14, Grundstcuermutterrolle
Nr. 78, am I » . März 1906 , vormittags S Uhr,
durch das Unterzeichnete Gericht an der Gerichtsstelle,
Zimmer Nr. 63, versteigert werden.

Der Vcrsteigeruugsvermerkist am 19. Mai 1905 in
das Grundbuch eingetragen.

Wiesbaden, den6. Januar 1906.
5000_ Königliches A mtsgericht , Abt . lc.

Ernst Schulze& Co., Sr.̂ ÄY !̂ .;
Centrale: Wiesbaden , Uirchgass« 13 , L Telefon Nr. 815

_jilmle : Mühlheim a. Rhein, Wallstr. 16. .,03

214. Königlich Preußische Klassenlotter!-.
1. Klasse. 2. Ziehungstag . 10. Januar 1906. Vormittag.

Nur die Gewinne über 50 Mk. sind in Klammern beigefügt.
<Ohne Gewähr. A. St .-A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)

117 80 361 438 639 763 «040 434 902 2161 287 327 (100) 88 (500)
449 502 787 864 3031 (100) 69 139 542 4099 164 449 521 905 » 230
33 45 651 746 «>345 74 403 6 748 (100) 7551 615 736 90 827 63 8036
41 169 79 260 (100) 65 586 621 88 846 8264 380 (200) 442 525 640
827 918 28

10250 671 834 42 (100) 57 11217 94 638 12141 202 517 77 636
775 894 13273 86 365 488 756 14205 540 666 76 777 810 92 95 15434
517 618 845 10629 17072 110 838 70 504 13 834 916 66 18101 37
290 779 974 19666 904 16

29142 443 (100) 548 846 21059 186 416 42 503 818 (200) 21 22134
52 609 86 779 849 (400) 23023 205 406 27(400) 545 757 89 947 2 4021
606 817 79 935 81 25069 114 86 307 417 507 21 69 662 907 61 29059
378 405 562 906 83 27133 327 548 765 899 28151 330 86 400 529
81 651 830 63 (100) 926 72 (100) 29204 40 607 689 836 67

3 «1217 801 523 63 31154 72 225 429 66 751 919 3 2358 (100) 59
431 40 COO 765 3 3086 143 205 315 62 72 587 673 92 871 909 3 4035
69 129 91 (100) 249 539 688 (200) 703 18 81 91 811 52 35030 392 429
824 3 9018 255 588 89 921 68 37289 313 521 84 91 38644 65
992 3 9015 76 126 302 69 436 58 852 916

4026 L 95 347 432 506 22 680 979 41018 41 52 527 58 844 907
4202 .3 57 107 536 54 803 981 43510 44128 58 317 72 87 488 527 618
45144 234 395 904 4 6037 200 312 514 722 822 900 47036 85 101 2
65 388 788 (100) 902 4 8006 110 656 961 81 49284 309 530 636 56
65 774

50156 221 418 601 21 91 865 61070 687 682 841 52029 359
564 624 57 65 747 (300) 93 53112 212 423 64 564 647 88 914 42
54299 459 83 916 5 5011 221 88 401 37 63 640 56121 (100) 225 409
74 545 789 957 57024 145 514 600 25 840 (100) 71 947 63 58202 422
727 (100) 825 72 926 59138 882 986 (300)

«0214 81 386 430 61 557 68 757 932 (100) «1120 791 839
«2216 (300) 18 27 31 301 69 501 790 907 « 3037 473 586 (100) 655 991
«4384 865 6 5011 14 63 159 218 90 520 51 >400) 625 (100) 841 972
66549 646 724 25 957 6 7422 500 68104 743 988 69157 321 66 402
10 522 604 91 715 848 962

70142 92 (300) 374 895 71142 225 (200) 594 72147 87 770 974 73156
337 68 495 670 74016 38 (100) 68 485 933 75321 423 87 648 739 64 829
907 76166 351 441 593 (100) 95 980 77139 396 493 683 846 78262 67
430 46 98 558 (100) 634 42 903 4 58 7 9066 170 74 409 808

80054 99 196 238 517 32 96 660 94 719 906 81224 508 824 82505
600 896 8 3062 63 191 222 86 781 841 66 (400) 956 8 4310 33 38 89
671 709 (100) 827 91 936 56 90 8 5028 165 86 245 486 775 924 8 6330
45 58 617 22 (300) 87172 304 56 60 78 441 540 692 8 8041 224 (200)
98 680 8 9035 (200) 73 105 240 68 541 64 742 46 858

90268 (100) 315 (100) 449 89 (200) 628 95 91751 92124 227 479
616 824 83 9 3012 360 465 614 94277 85 610 82 793 870 970 9 5058 94
127 246 334 517 831 88 9 6011 (20Ö) 96 124 295 471 80 595 811 977 9 7041
328 443 549 603 77 813 57 974 9 8205 410 502 700 33 837 9 9084 210
33 (200) 52 306 59 444 79 524 43 755 67 803 34

100624 994 101363 ,100) 72 585 648 102158 650 811 51 83 963
(100) 103084 117 (100) 277 585 745 76 885 104156 261 67 95 559
(200) 93 105256 386 106194 325 442 84 658 680 922 107279 535
80 643 920 108047 567 638 730 50 883 956 109382 418 511 682 789
803 57 912

110031 168 410 (100) 97 555 90 607 805 89 903 111135 480 651
112040 46 688 711 (200) 824 984 113008 224 483 743 844 114232 71
362 458 (2001 553 68 612 982 94 115201 372 428 589 612 60 953 116108

64 88 576 013 95 811 117670 911 118111 218 21 591 853 88 927 58
119367 (10 00 ) 575 613 61 758 858 950

120008 112 84 216 722 881 121595 751 122017 90 915 48 123185
480 910 124572 795 125130 522 93 616 895 911 126285 449 851
127252 128285 309 517 24 870 83 120108 81 265 396 665 94 773

130183 486 658 711 862 869 131245 52 55 74 491 904 (100)
132198 265 359 402 43 80 647 49 92 (100) 700 94 133033 683 738
(100) 965 134232 (100) 336 (100) 652 87 878 135000 452 743 136283
696 742 51 887 920 137134 617 882 138269 462 713 17 936 93130327 422

140031 43 60 163 259 329 53 688 141062 130 431 64 766 853
912 , 42379 446 62 892 9I7 143057 216 28 99 354 438 62 79 512 27
75 619 705 18 30 144164 367 528 767 845 50 145288 395(200) 431 990
92 146126 203 55 872 965 90 96 147171 228 420 640 715 86
148303 739 43 73 868 140487 91 602 51 57 715 901

15 0003 315 562 927 151032 81 420 28 556 (100) 785 894 152233
331 528 654 718 69 841 (200) 65 (200) 96 953 15 3278 622 (200) 69
154 027 82 155 245 627 43 44 155016 45 116 34 216 74 592 882
li ><>191 209 548 658 914 49 157006 95 446 48 689 704 158630 833
944 150212 324 43 91 421 55 (100) 936

100631 44 77 (400) 94 866 101196 (100) 244 451 690 882 102038
193 103501 623 811 55 970 104075 240 745 (100) 105176 294 974
100165 808 479 658 922 50 (100) 107054 411 514 624 108100 26 460
660 909 53 (300) 100013 85 165 74 450 974

170030 132 70 334 685 912 171047 144 54 78 457 749 904 172413
613  173096 215 333 925 174034 114 822 (2001 175038 420 502 30 807
JOO(100) 170036 212 330 67 438 518 635 835 846 177192 585 654 721
994 178379 87 445 179163 520 41
.. . 180103 50 77 227 483 (200) 817 (200) 88 181037 350 823 981 182371

434  ff ! 88 838 55 <2(K)) 183325 459  720 852 957 83 184065 (200) 133
ffilfoFl? 6 .308 67 76 548 636 77 876 <100 ) 86 185089 186 215
72 427  82 (200! 673 (78 (100) 180287 (300) 438 75 (100) 642 (3(;0) 749

187110 214 345 88 436 605 714 892 188078 99 196 249
349 92 567 80 738 959 189045 188 283 471
. ... j,? ,0827 9*8 73  1 »1160 238 350 563 603 88 833 192440 634 60
8 1 ^ 1,3494 442 72 693 734 9007 194098 142 242 69 195097 414
45 760 91136 190377 438 752 805 197257 438 619 898 (1001 964
198744 19 9011 391 88 444 651 81 728 (100) 1 '
onoT ^wf- 2«?̂ 7™,03 ,?5 0 00) 953 201234 305 439 543 622 791 824 977

217 389  l 299>508 608 772 2 03105 443 20 82 530 622 724
885 2 04117 223 (100) 367 628 863 902 42 2 05190 322 442 606 654
886 924 2 0 0240 54 450 513 2 07303 98 824 (300) 84 908 808099
105 55 378 760 840 996 (200) 20 9201 378 452 559 985

210198 2,18 614 706 935 95 211152 234 673 763 948 L12 "05 644
801 987 219065 253 88 332 916 82 214032 263 396 97 528 48 627 67
877  2 81 5,115 21 539 49 924  210178 218 586 660(200) 745 850 217449
604 7o9 218218 55 75 (100) 327 427 88 528 57 816 (100) 219169 263
311 44 79 487 515 704 33 (100) 76 ( * lSlb9

82 0056 119 (100) 26 268 302 472 602 55 862 2 **1021 244 360
487 524 612 724 98 904 2 2 2083 145 681 (200) 703 898 956 78 223612
85 221055 171 348 485 595 (100) 652 916 2 25113 548 635 792 .20M I
226105 18 595 622 703 893 908 2 27016 81 113 235 451 705 80 948 I
938 tl ‘fs 23° ^ 70 m  950 (100) 22 9037 44 61 123 48 331 459  590

23 0216 70 352 459 (100) 709 893 976 231179 209 410 16 741 46 943 I
23 2082 (100) 238 09 319 474 87 579 656 812 2 33072 103 400 653 885 I
23 4208 84 510 998 (100) 23 5019 126 49 211 21 369 631 745 86 921
23 6213 488 782 SOS8 2 37105 222 74 434 652 730 919 21 238372 '902 2 3 0075 130 90 206 54 977

240000 120 208 18 358 619 706 822 67 98 241058 64 178 227 765 -
900 2 2 42321 621 45 756 2 4 3028 245 (200) 387 244042 86 10’ 20 1
(100) 22 318 537 786 851 24 5094 118 55 360 79 434 698 756 923 37 -
(100) 81 24 6450 616 805 2 47065 191 292 580 6’0 35

214. Königlich Ureichifchc Klasse,«ketterke.
1. Klasse. 2. Ziehungstag . 10. Januar 1900. Nachmittag.

Nur die Gewinne über 50 Mk. sind in Klammem beigefügt.
(Ohne Gewähr. A. St -A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)

32 45 241 70 435 550 966 (100) 84 88 1162 338 529 66 776 2002
348 50 413 569 638 737 888 3183 456 74 .740 4034 138 596 5021
741 88 944 « 553 942 (100) 7160 205 32 433 768 8044 184 250 (200)
439 61 504 610 58 i»154 397 492 875

16292 324 38 883 967 11162 493 849 78 970 12126 373 (100)
438 644 97 (100) 882 903 13209 465 510 788 14142 809 60 974 15063
165 390 582 16055 240 459 803 932 17903 290 434 631 18793 899
18837 (100)

26025 194 790 880 21225 302 453 635 772 22111 283 398 502 57
23128 921 24719 850 59 (100) 94 2 5035 298 651 788 884 96 26692
745 67 2 7028 40 137 228 88 355 402 90 572 720 28126 2 8200 628 924

3 6065 91 257 326 430 540 618 849 948 31039 (200) 41 194 (300)
637 62 893 (200) 903 32149 215 362 (100) 77 (100) 616 90 781 805 (100)
33124 50 96 267 535 34056 202 510 88 35018 88 688 883 36448 561
694 970 3 7 003 408 668 862 983 3 8004 96 304 56 661 607 733 (300)
933 91 ,1001 38312 439 (300) 682 735 881 ,100)

46317 78 482 580 691 41183 350 76 490 533 628 62 705 918 42043
121 209 427 (100) 47 521 724 887 926 43083 146 84 211 (200) 440
630 56 703 938 42 44163 78 (100) 378 638 (100) 87 800 4 (100) 993
45902 206 35 490 767 983 46186 405 16 725 864 47056 320 (200) 400
(100) 14 30 32 654 876 987 48183 349 405 640 65 4 8009 83 273 408
641 758 933 66

56085 168 (100) 87 201 314 424 47 86 502 723 55 77 910 98 51042
339 514 40 48 629 805 40 937 (200) 44 (100) 58010 98 177 231 461
78 751 898 984 94 53118 250 95 365 488 658 (500) 54022 57 114 210
332 573 643 95 948 55103 211 576 800 56174 380 507 602 807 28 926
57303 411 77 735 5 8025 228 41 844 58421 898

<16009 76 ,100) 130 63 603 80 952 <»1037 377 469 503 805 75 88
62112 254 65 401 86 638 <13050 87 351 59 407 520 38 97 772 <14137
232 (100) 405 570 94 (100) 751 <15162 217 561 98 620 83 788 967 6 6526
68 629 727 37 96 930 67 67123 76 (100) 217 45 (100) 335 42 686 778
834 54 « 8167 242 364 416 569 70 99 744 69046 143 60 709

70252 338 91 (100) 422 560 675 711 819 973 71008 260 554 696 749
805 14 94 72039 341 (100) 828 731.06 7 59 711 47 74058 297 474 550
701 38 (100) 750 *2 154 459 568 643 90 791 858 905 76045 (300) 512 j
609 58 72 766 77103 70 359 4>!6 667 7 8091 283 611 45 70 79 600 81
713 892 923 72 79179 264 448 89 709 87

80026 172 401 614 770 816 78 933 81234 338 73 88 840 904 58 76
82292 817 766 930 55 83143 322 424 50 72 522 53 688 (300) 824
84314 582 CIO 52 821 95 944 51 85084 (100) 107 (10», 317 49 69 441
624 626 720 24 73 909 8 6041 166 546 723 886 942 8 7562 607 817 902 j
88149 206 65 649 734 863 93 959 8 9249 660 825 75

9 0083 90 (200) 167 311 642 83 955 73 91274 367 550 64 706 17
1100) 856 9 2307 473 9 3019 29 84 358 883 9 104» 137 356 7» 771 951
95396 857 924 (400, 9 6424 9» 519 671 786 828 86 912 9 7047 62 316
665 738 92 831 918 9 8002 353 91 478 698 (100) 754 56 800 14 36
99347 461 931 62 65 78

10 0018 126 216 351 685 693 796 920 10,127 47 52 488 616 750
, <>2306 602 812 77 923 (300, 27 36 103172 78 364 699 973 101220
372 612 17 741 7» 848 62 105025 96 179 275 428 55 621 38 707 891
106146 264 66 423 595 782 979 107072 187 (100) 676 746 992 , 08132
41 80 482 95 591 920 , 09039 232 37 351 52 (100) 423 536 675 959

110101) 44 458 574 !'08 10 33 1,1187 693 766 877 (300) 932 96
,12314 730 838 962 94 , 13010 215 114184 (300) , 15027 (l' KO 249
323(200) 46 947 86 (100) 80 II « 177 86 (100) 359 71 547 55 03! I(72t:
428 582 84 610 742 118041
923 33 45 118049 242 62 621 874 119042 395 80. j ! (200)

120611 797 843 121172 337 69 (100) 6Ö9 852 910 l ‘>‘»fl5t 155 67
72 321 401 26 504 857 123009 (100) 190 (200) 408 35 602 22 53

24006 76 200 612 775 89 884 125148 8 0 627 820 81 942 120244
97 553 746 76 867 69 12709 « 220 60 321 808 63 128081 193 288 796957 129070 383 536 702 807 193  “ 88 7J“

13 0071 190 322 30 438 558 829 (100) 131072 154 60 200 318 441
751 (t00 ) 132187 384 (2001 133263 (300) 306 433 (100) 639 703 41 69
9. 8 134215 (100) 426 (100) 34 696 883 99 135026 87 753 964 13 « 009
38 45 145 92 99 216 845 96 137083 176 513 651 843 95 998 138064
86 93 365 (100) 450 96 517 818 139131 241 99 300 (100) 728 90S

14 000« ,3001 64 508 49 62 913 1 1,232 380 465 545 na
14 2283 322 67 450 629 768 96 810 39 916 143085 148 278 331 144131
1474W 5V7 ? 413Sf Ä ffff .ff 7888  332812
2487 3«3 540° 7054 148074 86 322 74 497 624 28 635 914 149151

150182 223 514 17 624 73 851 923 151175 385 404 31 94 539 705
57 61 807 152216 318 30 90 (100) 153 009 335 851 1VI171 qff-
741 68 804 959 155204 54 356 424 521 bM 738 ff 8w äff
649 55 791 157225 63 386 818 158048 223 31 53 425 645 791‘ 159365

1 160011 23 415 27 573 711 897 10,045 68 361 578 760 815 23 54 S9
97 961 (500) 102369 (100) 73 574 691 810 35 K130S4 197 234 ff

I 382 94 438 769 847 931 49 104237 39 388 590 640 804 165116 , « « »87
(300) 114 (500) 409 97 520 688 836 71 107210 301 494 (400) 522 7- 332

?3000> 8187 511 87 " 650 887 948 81 « iSS 835

727 17moi0 32264726506 569 616 731 845  1724 14
175046 168 654 836 41 ,27 «1L 55(inm ff 4 »74201 480 692 706 908 25
(100, 677 95 724 39 (100) 921 17701 21° 28? 440°98̂ 770^ 9 808 19
40 99 178302 >75,062 139 497 566 (lU So 80 955 sl

180036 556 740 81 827 42 77 902 Mlob/im «aff -ca aaa  Ar a94
182092 2(16 406 663 183064 202 415 711 (ffoffo ifl - Hal?  o ?7
(100) 184098 185 225 398 447 64 546 732 73 Äff969 «a ff« -ff 4
98 316 19 977 186131 48 427 653 693 723 975 ifi « -aiv 8813170 309 31»«> Le
453rS 7Ä sTVanto S» 78 88727 915  19 * 082 387 (400)
88 937 195051 166 213 27 Ä Ä 318 470 788  ESI ? 682 812
821 199022 131 359 952 ^ 1JÖ205 76 495 668 197649

2O8206O743 6160°i9 6 33 75»7 824 ff , ff , ff 8 02 » 80,382 823 (100, 28
8 <>4105 247 504 741 814 20502 ? 101 ,100̂ 03072 205 453 536 703 818949 57 207122 30 49 87 715 » oliIAS ! 346 4ub 93  806 '68 5«9

210359 422 510 752 814 2, , wlffo/ffi ff 1 3 783 998
830 930 813038 53 66 68 304 31 (im , ? >2158 483 798  i
246 409 83 815383 498 632 759 91 off .,4»7 ff .0 983  8o7 90 943 214106 (
(100) 76 991 217085 710 (100) 80S 210302 475 696 636 803 4
219466 508 608 11 805 64 93  l 199) 218079 196 371 827 71

374 2 23119 88 390 490 687 Äff »ff ?,,, 38 842  67 8 2 2042 218 26
930 (100) 22 5016 22 (100 0 ) 816 bot 898 483  <199) 04  600 871 78
227308 2 28143 479 528 54 601 801 ff / nn ?.M83 263 78 596 730
60 954 98 891 31 99  2 2 9243 451 837 38 (100)

23 0217 505 668 23,288 570 688 0,0 .
915 2 3 3268 411 657 798 2 3 4019 ko * 38080  134 69 216 305 835

•i« no7 119 9« in . . ..... ... .. .EU 52 712 bl 963 2 3 5031 183 661 97823 (1097 113 36 79 (100) 279 732 807̂ (1(im 1.. .. . —-
128 801 04 919 239172 302 <8001M 22P* 237543 747 860

240034 175 241022 V ; 887 872  ( 10°)
326 ,242139 76 80 418 535 661

238077

243102 01 862 914 67 58 2 44209 -ffo,212139 75 80 418 53k
245120 70 71 313 424 617 807 84 .im I. ff 427 917  60 783 817 73 949
(100) 907 94 2 47083 344 466 91 5m 133 (100) 497 99 539

mrn ta ...L 2 a
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Wiesbadener Wohnungs-Hnzeiger ^
des

Wiesbadener Generalanzeigers.

linier Wohnungs*Hnzeiger erlckeint3-mal wödienllicfi in einer
^ Auflage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem
Jedem Sntereffenfen in unserer Expedition gratis verabfolgt. c*ga
Biüigfte und erroigreidiffe Gelegenheit zur Permiefhung von Geickäfts-
[sokaliiäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc.

bisVUnter dieier Rubrik werden ünferate
^ wödienflidiem Erscheinen mit nur Mark 1.—

zu 4 Zeilen bei 3-mai
pro Monat

berecknet, bei täglickem Erscheinen nur Mark 3.— pro Monat.
ts£« Gssst fess?zzsa &£ & cssi ehe«?tüst üss*  tbssf es?sj &ga  cs®

Einzelne Permiethungs*3nferate5 Pfennige pro Zeile. '

WsllNMgsnalhVeis-Lureau LionL Cie.,
Fricdrichstratz« 11. » Telefon 7V8

Kostenfreie Beschaffung von MietH- und Kaufobjekten aller Art.

^ahnstr . 20, 2 schöneo-Zim.-
Wohn. (1. u. 2. Et.) nebst

Zubeh. auf 1. April zu vermieten.
Näh. Part. 4672

^rontspilzwohnung von2 od.
'ij  3 Zu».'IN. Küche, mögl.Neubau
Vrdh. zum1. April von ruh. Leuten
zu mieten gesucht. Eefl. Off. m.
Preisangabeu. 1?» 1k. <500 a. die
Exped. d. Bl. erbeten. 4581
LIL' odnuug von 3 Zimmern von

kinderlos. Egepaarp. I. Fcb.
cv. früh. ges. Qff. u. H. B . 4k13
an die Exp, d. Bl. 4714
FQii '.e Wohnung von 2 evenr.

3 Zimmer mit Zubeh., Alille
der Stadt, von kinderl. Ehepaar
zum I. April gesncht.

Off. mit Preis an die Exped.
d. Bl. 4610
t̂ err, der zu Hause arbeitet,
«r (schriftl.), s. hübsch möbl. Z.

Off. m. Preis einschl. Frühstück u.
Bcd. (cv. Pension) Z. 1 postlag.
Rhein,Ir aße. 325g
^u »g. Ehepaar , MannMont,

in Schellenleitung bew., sucht
auf I. April Wolin. geg. N-inhalt.
d. Hauses oder geringe Vergütung.

Nah, i. d. Erp,  d . Bl. 4875
lA ŝchasrsfrl. wünscht vollständige

Pension in gutem Hause
Angeb. m. Preis u. F F. 4013

Nudvif Masse, Wiesbaden.1332/333
(junger jjiaun nicht eins, möbl
Xi Zimmer nähe Dotzheimer- u.
Hellmundstr.

Off. m. Preis u. O . W . nach
Hellmundstr. 4, Hlh. I. 4161

Wirtschaft
per 1. April, cvcnluell früher oder
später zu micken gesucht.

Offenen unterW . H. 3820
an die Expedition dieses Plattes
erbeten 3880
Quent er Luden, möglichst mit
* *" Ncbenraum, mit oder ohne
Wohnung baldigst gesucht.

Genaue Off. u. „Stola" an die
Exp-d. d. Bl. 4668

VN atftr 4a, ncuerb. prall, ringer.
7t  H-rrschaflsvilla, 9 gr. Zim.,
4 Man,'., Zeutralhciz., Bärich-n

>. w.. zum 1. April preisw
zu vermieten. 494g
Trauer Friedrich-Ring 61, Neu-

* bau, berrichaitlive Wohnung
von 9 - 10 Zimmern, mit allem
nomiort der Neuzeit ausgestatret,

Eiage, per 1. Januar od.
lpntcr zu vermieten Nah. daielbst
oder Rüdcsheimerstraße1l, Bau-
burean. 2969

^sZiederwaldstr. 11,1„ 8-Zimmer,
-^ 8- Wohnung nebst Zubehör für
1600 Mk. pro Jahr zu verm.

Mittaas 12—1 Ubr. 2896

«' SEiiniiiei '.

FLlisabethenstr. 19, 2, 7 Zim,
'S ' Küche, Bad, gr. Balkon,
Kohlenauszug, Garten zu verm.
Niib. 2. Et. 727
Ä ^'^ terstr. 23l>, 7 Zun., Küche,
'D-- 2 Balkons, Loggia, Bad, M.
1100—1300, per' 1. Jan. 1906,
cvcnt. später zu verm. Näh. das.
Freie gesunde Lage, dichta. Walde.
Nähe Endstation der clcklr. Bahn
„Um« den Eichen". 8085

Wilhelitzraße 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reich!. Zubeh., 2 Tr. hoch, zu
verm. Näh. Laubureau da¬
selbst. 8905

ilhelmstr. 5, sebr sch. Wohn
2. St ., 7 Zim nt. 9 gr.

Balkons li. reich!. Zubeh, zu tun.
Näü. zu crfr. Krcidelstr. 5. 4698

(» Zinsmcr.

^Lurchgafse,47 ist im 1. Woh-
•I*- uungsstock eine Wohnung
bestehend aus 6Zimulcrn, 1>Bade-
zimmcr, Küche mit Speisekammer,
2 Plans, u. 2 Kellern zu verm.
Näh. Part, im Komploir von 9.
D. Jung._ 3298

^jahustraße6, 1. St ., 5 Zimmer.
Badekabinet, mit allem Zubeh.

zu verm. Näh. Lanjgasse 16. bei
PfeifferL Co. 4025
>HK̂ oritzstr. 46, 5 Zim., Küche,
W ’». Balkon, 2 Keller, 2 Mails.,
neu hergcrichtet, sofort oder später
zu verm. bläh. Vdb., Part. Be¬
sichtigung jederzeit._ 117
§U> hcingau-rstr. 10, it. Ecke Elt-

villerstr. sind herrschaftliche
5-Zmmerw., der Neuzeit entspr.
eingerichtet, per sofort zu verm.

Näh. dort, Part,, l. und im
Laden oder beim Eigentümer H.
Lill, Albrcchistr. 22. 5909

Seerobenstrasse 30,
1. Etage, herrsch. 5-Zim.-Wohn. m.
reich. Zubeh. sofort ob. später zu vm
Anzui. V.11—4 Ubr. 9t Part. 604
^̂ eerobenstr. 32, prachtvolle 5-
v Zimmerwohnung mit reichl.
Zubehör, 2 Erker. Balkon, Bad,
clekir. Licht, auf sofort oder später
preiswert zu vermieten.

Näh. Parlerre. 3717
herrsch. Wohnung mit Gas uno

elcllr. Licht im 2. Stock am
Kaiser Friedrichring, bestehend ans
5 Zimmern nebst Küche. Bade,
und Fremden- Zimmer und
üblichem Zubehör, wegen Weg¬
zugs von hier sofort zu vermieten.
1450 Pik. Schesjelstr. 1, 2. zw.
11 und 1 Ubr. 2994

/k -Zimmerwohnung, neu herge-
richtet, auf gleich oder später

zu verm. Näheres Karlstraße8,
Part, l._ 8584
LX arlstraße 35, Eckhaus, 4» und

3-Zimmerwohn. sehr preisw.
sof. zu verm. Näh. Laden oder
Naneuthalerftraße 14, Part. 1763
tAarlstr. 42, 1 , schöne Wohnung,

Beletage, 4 Zimmer, 1 Man¬
sarde, 1 Keller, 1 Küche, per 1
April zu vorn,. Näh, das. 2601

-̂ ck Kleiststr. sind Wohnungen
von 4 Zimmern, 1 Küche,

Badczim., 2 Maus, und allen der
Neuzeit entspr. Zubeh., auf1. Jan.
oder später zu verm. Näh. Hcrder-
siraße 10, I. Etage und Kaiser
Friedrich-Ring 74, 3._2234

fim.-Wohu. m. Z., tzroul-
spitze, zu »in. Mauriiiusstr, 7,

Leder Handlung. _4609
^oritzstraße al,  3 ., 4-Zimm.-

"'ohiiung m. Zubeh. zu

E'

4 'L

K ^otzheimerflr. 46, 3. Et, 3 Z.,
Küche, 2 Keller und Zubeh.

zu verm. Näh. Part. 4831

Mzlieimerstr. 69,
3« und 4-Ziin.-Wohn. p. 1. April
zu verm. 4606
_Friedrich Noffcl.
Ä&toße 3<Z.-Wohnu»g im 1. Sr.

Per sof. od. sp. z. vm. 4509
Dotzbeiiiierstr. 106. Becker.

^ -.' ackmühlstr. 4, herrschastliche
5 Zimmer-Wohnung mit

allem Zubehör per 1. April zu
vm Näh. Part. das. 3850

^ ' erostr. 3, Wohnung von 6
-*' * Zimmern u Zubeh. zu vm.

Näh. bei Fischer.  4295

§Dl» illa Neumiihlc , Niedern-
hauseni. T., sch. Frontsritzw.,

5 Zim. u. Zub. soj. od. sp. billig
zu vermieten. 4957

4 Zimmer.

k| i %e3äu;;eä Haider ist die Woo-
n»ng Adclhcidstraße;79, 2.

Zimmer mit Zubeh., ab 1. Okt.
zu vcrmiethcn. Änzusehcn Borm.
11—12, Nachm 5—7 Uhr 4871
chLismarckring u5, ö-Zlmmer-
“V/ Wohn. III. Zub., 2. oder 3.

Et., sof. zu verm.  4195
«̂' lnchstr. 2, im Vorderhaus, 5

bis 6 große Zimmer sofort
zu verimelen.

Näheres 1 Stock._ 2287

^annusstraße, 1. und it.^SlockJ
Sufammcn 10  Zimmer , 2

fct, u'. rtf '. Zub-H., paff.
Ott Ar,t oder bep. Pension, per

. zu verm. Näh. b. Eigenht.
Lchw enck. Karlstr. 31. 4514
Bäckerei

zu vm. Näh. Eleonorcnstr. 5.
■L-fi -* _ 4244
(Cm Aufsudnitt- u. Flasche ».

viergcsckiäft mit schöner
^oimung für 850 Piark jährlich
Zu vermiete,,.
d ? ??̂ res in der Expedition
- 4152

8 'Zr..,mck-Wohnung mit Küche.
ß ™fc*); ’^ ammer  u . Zubeh. nebst

Maus. u. 3 Kellern ist iof. ob.
pal. J H,ss.

. , wigS Bahnhofs- Gebäudes IN
n, "- lesbadcn preiswert zu verm.

r-. -"eilt die Kgl. BelricdS-
»ipektioi, 1 j,u Rbeinbahnhof Wies¬

baden(1. St . Ziinmer 1t 1742

g'L>amvachtyal 12, Gtb., Pari.,
5 Zim., Bad, Speisekam.

Balkon sofort zu verm. Näh. de,
C. Philippi,

4171 Damdachibai 12, 1.
r»̂ ambachtal 12  u . 14, Gartenh.

2 schöne Parlcrreivohiiuiigen,
ganz neu hergerichlet, je5 Zimmer,
Speisekammer, Bad, Balkon,Wariii-
wassereinricht. , 2 Kammern sof. od.
später zu verm. Näh. bei 485

C. Pbilippi, Dambacktal 12. 1.
/Kinierstr.-28, gr. d-Z.-Wohn.,

Part. u. 2. St ., sof. z. vm.
Näh Sonnenvergersir. 49. 4480
ck̂röthcstr. 23, 5-Z„i,.-Wohn,

neu hergerichlet, zu ver¬
mieten̂_ 3808
L̂ ellinnndstr. 58, Neubau, Ecke

Cmserstr., 5-Zim..Wohnung,
Part., mit Balk., Leucht, u. Heiz
gas zu vermieten. Näh. ffimirr-
straßc 22, Part  1571

gai er ^riedrlch-Niug 60 sind
die herrschaillichrn Wobuiingen

im Hochpan. von 5 Zimmern, so.
wie Bel-Etage von 6 Zimmern,
mit allem Komfort der Neuzeit
auSgcslattct, und reichlichstem Zu¬
behör, per sofort, event. später zu
vermieten. 3740

MT

vM dolssallee 57, Bel-Et., 4-Zim.-
Wobnungm. reichl. Zubeh,

auf 1. April 1906 zu verm. Näh.
int Bauburean nebenan. 4920

BüLowstratze8
hochherrschafll., besonders schöne u.
große4-Zimmerwohn. m. modernst.
Komfort, sofort od. später zu verm.

Näheres daselbst Part. (Ohne
Hlnteihaus!) 3510

M
verm. Näh, bei K ees im  Laden.
^I 8 ?oritz r. 37. 2 u . ’ö. Lt ., je

eine 4-Zimmer Wohn, mit
Zubehör zu vm. Näh. Laden. 3503
tAchöue 4-Z>,i!mec-Wovn. (von

jetzt bis Jan . zum ermäßigten
Preise) zu verm. Näheres Plühl-
gasse 15, im Laden. _9484
%,liJoritäitr. »9 ist eine schöne
■wrl  geräumige 4-Zim.-Wohn.,
2. Etage, mit reich!. Zubeh. zu
verm. W . liiiKSMel , Kaiser-
Friedrich.Ring 67._ 2458

ieberiumbiir. 1 — am Kaiscr-
Friedrich-Ring — sch. 4- od.

2-Zim.-Wohn., Hochp., Sonncns.,
sowie hell. Bureau m. Lagerplatz
oder Werkstatt, billig zu veruiieten.
Näh. Part, l._ 4653
(jV -aniemtr. 52, 2., 4 Zimmer
V/ mit r. Z. »er 1. April 1906
zu verm. Näh. Pait. r. 4801
^ ^ ?atterstr7̂3l>"" '̂ Zml!7^ üchZ

b-l ^ lucherur. 17, Reuvau, sind
Wohn, von je 4 Zimmern

liebst Zubeh., der Neuzeit entspr.
cingcr., per sof. od. spät, zu vm.
Näh dorts. Part, r.  4456
-,lüchersir. 20. 1...4. Zim., Küche,

Plans., 2 Kcll. per sos. oder
pater zu vermielcii Näh. 2. od.
3. Stock. 62

AXambachtal. 17, Parterre,
&  4 Zimmer, Balkon und
Zubehör, per 1. Febr. oder
März Wegzuges halber zu
verm., mit iltachlaßf. das erste
Jahr. Näh. dorts. 1739

'̂ 'yuccnftr. 1, Belciage, 4-Zin,. -
^  Wohnung. Ballon u. allem
Zubeh sof oder 1. April zu vm.
Näh. Bäckerei._ 4597
^otzhcimcrstraße 26, Millelvan,
^ vier Zimmer per sofort zu
vermi ten. 2514

Billen-Kolonie Eigenheim, 1.
®tg., 4 Zimm.-Wohii. in. Diele,
gr. Balkon, Badez. u. Zubeh.
z, 1. idpril zu vm. Näh. Eigen-
heimstraße1, 1. 4308

»_ ■
iV . ine Wohnung, 4 Zimmer'mn
'S -' allem Zubehör p. l . April
zii vermieten Hermannstraßc 23
Näh. Park. 4519

Herderstr. hi
4-Ziminerwohuuilg im ersten Stock,
der Neuzeit euisp., mit freier Aus¬
sicht und Somiuerseite, aus 1.April
zu vcruiieieu. 125
^ahuftrnsic 34 . 3. S >. rechts
\y  4 Zimmer nebst Zubehör
an ruhige Faiuilic z. vermieten.
Preis 600 Mi ^ Näheres2. St . l5246

Balkon, Bad, M. 700—800.
per 1. Jan. 1906. Näh. daselbst.
Dicht am Wald« gelegeu, „ahe
Endstation der cleftr. Bahn„Unter
d. Eichen"- 2571
LDH-m auerstr. 13/15. Ncuvau,
O® 4- und3-Zimmerwohuungcn
per so' od. so. 1. verm  3782
'ZLchivalvacyerfir. 30, Ganeiiicn-,
^ schöne4-Zimmer-Wohnungen
zu vermieten« 4927

w salralnur. 11, Wohnung von
4 Zim u. Zubeh.p 1. April

li verm. Oinfi. i . St . 4895
^JfeortitraBc8, ichöue4.Zi,ui:icr-

.Wohiiuilg.auf gleich od. spät,
zu verm. Preis 650 Pt. 4307
dZoristr. 14, 4 Zimmer, Küche
fx/ Badckamiiicr, Mansarde und
2 Koller zu verm.

LtzÄ'delhcidstr. 15, 3. St„ ist eine
frcundl. Wohn, von 3 Zim.

»nt Zubeb. au ruh. Ptieter aus
1. April 1906 zu vermieten. Näh'
I. Eiage daselbst. 4614
'DLismurckriiig7, Hinterhaus,
“V Drei- Zimnicrwohnnng zu
vermieten. 3569
biHScuvau Eck« Blücher- und

Gneisciiaustr.. sch. 3-Ziui.-
Wohnungcn zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blücherstraße 17 bei
Fr . May . 4457
»VLiucherstr. 10, Bbh., 3 Zim.,
'"V' Kücheu. Zubeh. a 1. April
zu verm. Näh. Mitleid, 1 Tr. l,
lei I . Sauer _ 4671
jfr ’latentlmlcri'tv. 4, sch. 3-Zrw.»

Wohnungm. Bad, Kohlen-
v.NiUg« vorn n. hinten Balkon,
Alles der Neuzeit eutsvr. eiliger,,
;u »ernst Näh. im Laden. 8114
Llotzheiuicrurasze lu (Beletage)
U Wohn., 3 gr. Zim., Küche u.
allem Zubeh. v. g>. zu vm. 4222
Kinne Dotzyennerstr.46,l.Et.,3 Zim., üche, 2 Maus., 2
Keller, Balkon, Gas, per 1. April
für 623 Mk. zu vermieten. Näh.
Part. 4332

0 ^,1  unseren Ncubaiitcn an
'O der Dotzheimerstr. Nr.
108, 110, 112  ft ii in den
Vorder- und Garienhäusern
gesundeu. mit allcni Kom¬
fort der Neuzeit ausgestattete
3 , 2- 11. 1 Zimmerwohnung.,
auch an Nichtmitglieder.' bis
zum 1. April 1906 zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
können täglich eingesehen
werden. Nähere Auskunft
mittags zwischenV22—3lt £,r,
oder abends nach7 Uhr im
Hause Kiedricherstr. 7, Part,
links, 4594
Leamten-Wohnungs-Verein

zu Wiesbaden. E. G.m. b. H.

|Slt »täerftr. VS, mehr̂U-Zimuler-
Wohnungen nebst allem Zub.

zu verm. Näh. das. od. Moritz-
straße9, Mtlv„ P._ 4261

Marner s
GartenanLckge
Eltvillerstraße 21, schöne3.Zi,mner-
Wohnung mit allem Komfort(Gas,
Bad, clektr Lichi), 1. Etage, aus
gleich oder später zu verm.

Näheres daselbst._1613
ItLmserstrage 75, 3—4-Zimmer»

Wohn., Frontsp., auf gleich
zu verm *
Mfte'awersir. 4, 3 Zimmer, küqc
^ u. Keller im Hth. zu verm.

Näh. Vdh, 2. !._ 4742
^ranlcnstr . 23, Bdh.- u. .iptn.
O schöne3-Z.-W ohn, mit Zub
zum 1. April zu vermieten.

Näh. 1. St. r. 4501
kT̂ cldstr. 25, eine Wohn, 3 Zim. ,

Kücheu. Keller zu vm. Nab.
daielbst Part. _ 4507
Acicncnftt. 15, 3 Sl ., 3 Zim.

und Küche per 1. Aprck zu
veriliieien. 4437
L̂ ellmundstraße5, schöne3. n.

4-Zimmcrwohii, auf 1. Oft*
zu vermieten. Näh., 1., I. 4631
--T̂ ür 1. od. 15. Jan . eine a< >,.
O eine 2.Ziii,mermohnung mit
Zubehör(Giasabschluß) zu verm.
Hiischgrabeu 26._ 2.06Ö

ahnstr. 14, 1., schöne große 3-
Zimmerw., Leucht- 11. Kochgas,

pcr 1. April zu verm. (Kein Hih.)
Näh. Parterre._ 4949

c > avlftr.- 44! 3>Ziminerwohnuiig
« »- m. Zubeh. sos. 0. sp. zu verm.

Näh, parterre._ 69
fXtai'ifh. 28, 2,111»., 3 Z.. Man,'.-
w®- Wohnung im Abschluß, mit
Keller auf gleich zu verm. Näh.
Vdh., Park. _ 6573
HHU'chgassc 56, eine Part.-Wohn.,
'n» 3 Zim. u. Küchei. Hinterh.,
auch als Lggerraum geeignet, auf
1. April zu verm. ' 4692

miöttcrgaffc l ?, schöne, hell
» Wohnung, 3 Zimmer, Küche,

Wans, Keller, auchf. GeschäftSbetr.,
Bureau gceign, per 1. April zu
vermieten. Itäh Eierleigwarcn- u.
Konservenhaiis Wein er. ' 4726
Meitcibcckstr. 7. Ecke' horkstraße.'
*  sch . 3 Ziiii.-Wohilungeu mit
reich!- Zubeh. zu verm. Näh. dort
im Laden. _ 6425

Neugaffe FiJ-
Seitenban, ist eine schöne3-Zi,n.-
Wohn. im Glasabschl. per sofort
zu verm. Näh, im Laden. 4717
>HHH -ckur. 14, 3 - Zimmer-

Wohnungen, Vdh., mit allein
Zubeh. z. bill. Preisez. vm 4704

cttclbediir, 14, 2 Zim.-Wohn-,
Hinterh., 260 Mk., zu ver-

mieten. 4793
b|H- euga,s- 1», Mans.-Wohn., 3

gerade Zim., Küche u. Zn-
b-bör. per k. April zu vm. Näh.
bei fn -iedr . Marburg,
Neugasse 1. 4943

Platierstrasse 23b
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,
Loggia per 1. Jan. 1906. 600—
700 Mk. Freie gesunde Lage, dicht
am Waide, nahe Endstation der
cleltr. Bahn „U. d. Eichen.

Otiih.  daselbst. 2570

a ^ bilippsbcrgstr. 4S, 51 und
53, Höhenlage, schöne3-

Zimmer-Wohnungen mit Bad
und 2 Balkons sof. zu verm.
Näh. bei A. Öbcrheiui,
Labustr. 4, oderC. Schätzlcr,
Phiiippsbcrgstr. 53. 4024

F^ .iedricherstr. 6, eine Wohnung,
3 Zimmer, Küche, Bad, Erker

und Ballon mit Zubeh., sowie 2
Souterrainräume, als Workstätte,
Bureau oder Lagerraum per sos.
oder später zu verm. Näh. Part,
r. . od. Faulbrunnenstraße5, bei
Franz Weingartner . 1069

Imbaa Kleiststr. 3,
schöne3-Ziliimcrwohuung mit all.
Koms. d. Neuzeit entsprechend cingc-
richket, Bad, Kohlenaufzug, auf
1. April zu vermielen.

Näheres daselbst. 4955
üjlehriir 16, Part., Wohn, von
^ 3 Zim. ui. Zubeh. (neu her-
gcrichtcl) gleich od. spät, zu verm.
Näh Lcbrstr. 14, 1. lks. 3113
Z8I>etzgergassc 27, 2., geräumige
wrl  Drei -Zi»imerwohiluug zu
vermieten. 48S1

ffinme,nt)aier|ir.. 5, Part-Wohn.,
'r 3 Zimmer und Küche(sehr
geeignet zu Bureauzwecken), sowie
eine Wohnung von zwei Zimmern
u. Zubeh. fof. z» ü rni. 3318
ÄiKauentbuierslr. 12, schöne 3-
** *' Zimmerwohnung n>. Z., 2
Balkons, zu verm._3740

3-Zimmerw., 1. Et., nebst
i ? Zub-, kin Hlh., wcgzugsh.
auf gleich oder später billig zu
'verm.eten. 4889
_ Rauenlhalerstr. 14, 1 1,
^AiehlUraße ll, 3 .Zinimerwohnimg
» » Gartenhaus, 1. u. 2. Stock,
per ,of. zu verm. Neu herge
richtet. Preis v, 435 bis 550 M.

Nid. B . Kraft. 168?
,78»eubau lltichlstr. Iba, schöne 2-

Ziiumerwohuung(Hth.) auf
gleich od. soäi. zu verm. >444
ttzHIichlur. io,  schöne 2 und

3-Ziuiuicrwohu. aus1. April
zu vermieten.

Nähers Parlerre.
»dH> be,nstraße 41, 2. Sl , aogc-

schlossene Wohnung, 3 Zim»,
Kücheu. Zubeh., ans 1. April zu
verm. Näh. Part._ 48223 Zimmeru. Küche(monailich

28 M.) am liebsten an ruh.
Haudwericr zu verm. - 3592
__ Rliemstr. 86, Part.
HÛ oonstr. 6, 3 Zimmer, Küche,

Maus., 2 Keller zum Preise
von 480 Pf. per1. April zu verm.

Näb, 1. St . l._ 4511
W'iömcrüccg 16 Dachwohnung, 3

3iui. u. Küche im Vdh auf gl.
oder spät, zuv»rin. Näh. im2. St,
bei Dehn, oder Nerostraße Nr. 3.
Zigarrenladen. 1543
/̂ chierileinerlir. 22, sch. Wohn,
v ' von 3 Zim . II. reichl . Zubeh.
im Hth. zum 1. April zu verm.
Näh. Bdh., 2.  St . lks. 4469
4Ztchi-rsteincrstr. 50 (Gemarkung
W Biebricha. Nh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Kücheu
Keller per sof. zu verm. lliäh.
Neuaaffe3 . Part._18Ö0
-(Axcharnhorstslraße 18, 2. St ., sch.

3-Zimmerwohn. mit allem
^Zubehör auf gleich oder späler zu
1 -rmieten. 3856

^ chachtsir. 7, Pari., schöne 3<Zimmerwohnung zu verm.
Näh. 1. St . 4841
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12 . Januar 190G.

Schwatbacherstr.45a,Eck-Michels-
6etg, 3 Räume iml . St, , sehr

Nr. g.

geeignet für Bureauzwecke, auf
X. April 1906 zu oerin. Näh.
47’ 4091

Dotzheinierstr . 84, Mtb . u. Hth.

^ ^ temg âsse, Ecke Schachtstraße,
'Lt. , freundl. Wohnung,

3 Zimmer , Küche, ev , Mans , auf
1. April zu vm. Näb.  Part , 4673

^ 'nngasse 18, l . Si „ 3 Zimund Küche nebü Zubehör auf
1- Avril zu  verm . 4882

^ 2b,  Frontspitz,
3 Zimmer an ruh , Leute zu

verm.  Näh . Part . 34l!4
«jt^ alöftr. 90, 3.Zu „,-W°hn, in.
^ Küche zu verm. Näh. das.
Nach,,,, oon 5—7 Uhr, oder bei
P . Lerch, Dotzheimerstr.  118 . 7139

»DHalramstr . 11. kl. Parterrewohn.
von 3 Zimmern p. 1 April

zu Perm. Näh. 1. St . 4816

^ ^ ellritzstr, 39 , 3 Zini . u. Küche
Näh. Cckladen.

1906 zu verm.
4873

ZN -stendst̂ H 3-Zinimer-
Z?  Wohnung nt. Zubehör aus
1 Jan , zu verm. 1990

Westendstrasse 3.
Schune ^ -Zruiincr -Wohnuna,
9°>nzllch neu hergerichtet, billig per
sofort zu verm. 820
ArchckektL, Meurer , Luise,,str. 31.

Zietenring 5,
S-Zmimertvohnungen mit Küche,

und allem Zubeh., allem
KUlnsoN der Neuzeit eingerichtet,
.̂ 7' 2kpril event. früher zu vm.
Rah , Herderstr. 13, 1. 459

, je eine srd. 2-Zimmerw . m. Z,
sof. ob, später zu verm. 4876

Näh. Hth. 1. St . oder
Schiersteinerstr. 15, Part.

H/eubau Wiesbadener Brotfabrik.
Dotzheimerstr. 126, schöne 2«

Zimmerwohn , zu verm. 1922 Zimmern , Küche und Keller aus

2-- -- -1 !•April an ruhige Leute zu ver-.‘•Ummer, Küche u. Keller, gr- I mieten. 4229Räume , auch nfa ^ ....-

31, Bdh., in eine sch.
y*  Mansardenwohnung von 0

Räume , auch als Werkstatt ge.
eignet, aus gleich od. spät, zu vm.
Erba cherstr, 4, 2. 3626

^aunnsstratze ^ 4», sch. Frontsp,,

^tLobrnnr . 11, 2-Zim.-Wohnung
(Mitielbau -Dachstock) an kl.

Familie zu verm.  3994

3 Zim ., Küche, Keller, nur
an ruhige kinderlose Leute zu ve»
nüeten.  4912

^ ^ iilenenstr, 4, 2 sch. Zimmer m.Wasser u. Abschluß an ruhige
Lutte p. 1. Apr. z vm . 4878

Helenenstr . 12, Hth., 2 Stuben

LLatertoostrafte 3
(Neubau , am Zietenring ), schöne
2-Zimiiier -Wohnung im Hinterh
Preismerth zu vermiethen. 6937

Näh . daselbst.

und Küche nebst Keller auf
Avril zu vm. Näb.  B . P . 4607

' - tSallusernr . 9. schöne, große
2 Zimmerwohn , im Mtlb.

^eUmundttr . 41 , Hth. 2.,“ ifF- eine Wohnung von 2 Zim .,
Küche u. Keller per 1. April 1906
zu verm. Näh bei 4970
J - Hornung & Cie., Häsnergasse 3,

aus 1. Avril zu verm.
Näh . Bdh . Part.

4602

^ ^ aaiiung , Stallung , Remise n.

«^ eniiannstr . 19, P , 2 schöne
Cr  Z >m., Küche, Mansarde und

2 ste ier per 1. April zu vm. Näh.
Wel ritzur. 51 . im  Konsum . 4828

_ _ Futierraum per sofort oder
aus 1. April zu verm.
4987 Waldstraße 24.
^Dlaidstraße 44, Ecke Jägerslraße

schöne 2- und 3-Zimmer-
wohnung zu vermieten. Näheres
Part . 4605

HoMe l
**> iialbftr . 32, Wohn. v. 2 Zim.

u. Küche sofort billig zu

Neubau, 1. und 2-Zimme » W°h-
nungen zu vermiethen. 9007

vermieten. 152

u. 3-Zim .-Wohn.freundl . , _ ^ .. ^
$3 mit Zubeh. sof. zu v,n. Näh'
-Ibalbltr., Ecke Jügernr .. P . 4605

^Aesteiidstr . 20. 2 Zimmer,
Küche 11. Keller zu verm.

Näh. Pa rterre . 3627

^ »deiheitr. 24, Mansardzim . u'
Küche an einzelne Frau zu

vermietet.

^iirtingstr . 1 . 1 Zim ., Küche u.

ITlbrechtstr 2, 2. St ., sch. möbl.
Wohn- uno Schlaszimmer in.

od. obne Pe « ion  zu verm. 2267

. Keller zu verm. Näheres bei
Zeiß . Adlerstr. 60. 2154

|fc UI Nkadcheu kann Schmsst. erch
Xfi  Adlerstr . 19 . 3. 9539

£ieleiien |tr. 13, Hth., I. Zimmer
*yK zu vm. Näh. Bdh. N.

ülerstr. 52 . t . r ., erh.
Arbeiter g. Schläfst. 2648

8049

^yumun &ilr. 41, Hth., „ I, 2. u.
Cr  b St . ist je eine Wohnung

Hl dlerstt. 55, 1. r., erh. anst.
** * Arbeiter Schlafstelle. 4104

»ott 1 Zimmer 111 Küche, elftere
hör 1 April, letztere per sofort zu
verm. Näh bei I . Hornung L Cie. ,
“*969 Häsnergasse 3.

tz» Id °rstr. . „ t .
reinl . Arbeiter gute u. billige

60,
.. Arb

Kost und Logis.

Part ., erhalten
billige
2547

^ ^ ^̂ smnniir. 21. 1 Zimmer und
^ ^ dlerstig 60, Bdb . Part ., erhalt.

Küche ans gleich an ruhige
Leute zu vermiet.

Näh. daselbst bei Wiegand, 1 Tr.
Daselbst auch 1 Zimmer im Ab¬

schluß zu verm. 1311

- reinliche Arbeiter billig Kost
und Logis.  478I

^ ^ nst. saubere Arbeiter tonnensofort Schlafstelle erhalten.
.Philipp Kraft , 5703

Adlerstraße 63, Hlh. Part.

^ahnstr . 16. Gth., 1 Zimmer
XJ  und Küche, Gas u. Balkon,
per sofort zu verm. Näh. Bdh.
Part . 1609

^Lerlramstr . 9 ist im Bdh. eine
sch. möbl. Maus , zu vermiet.

Näh . 2 Tr . I. 4978

tJiapcUenftr ., Dachw., 1 Zimmer
Küche u . Kammer (Preis

16.50 M .), zu vermie.ru . Näh.
Dambachthal 2, 2. 3.453
^ •nausuraße ^4, 1 Zim . u. Küche

Mertrouistraße 9, 3. Stock rechts,
27 möbliertes Zimmer zu ver
mieten. 134
i & in  möbl . Zim . mit od. ohne
'2 / Pens , a ■. . an einen ruh. Hrn. zu
sof. vm. Bleichstr. 18, Lad. 3844

mit

^ahustr . 25 . 2 Frvntspitzzimmer
678■VJ zu vermiclen.

Rah. Mühlgasse 15.  p.(schöne 3-Zim .-Wohnuna ... .. , - — v.
, aerm^ M .a 6?Öt  “ Uf L *P til  W « mr. 7, zw. Dotzhenuer- und
i " ”' Wasserleitung, ev. auch Rheinstr, , Laden,, , 2 Schaniar ** «- SK11.?™’« » ».s£ i ä "i

Qcff , freie Hlh.-Part .-Wobnung,
<*? neu hergerichtet auf gleich oder
fpäter zu vermieten 4786

Wellrttzstr. 1.

507

cich. iiiröttr. 13,
Jccuban, ftiio schöne Z.Zi,inner.
Wohnui g.' n so ort billig zu verm

Näheres daselbst oder 493
Adlerstr. 61 bei Karl Auer

Kontorzw, , zu verm eien.
Näh. Karlstr. 7, 2.

Urltzstr . » 7 Boos . Lach l.,
2 Ziiuui ., Küche und Keller

auf 1. Jan . zu verm. Näheres
Frankeiistr . 19 P . 1748

4708
Mansardwohnnng aus gl.

y* °d . 1. Juli zu verm. Karl-

Zßtẑ aritzstr. 45, Siv .,
u . Küche zu verm.

2 Zim
608

Juli zu verm
straße 32.  Bdh ., 1. 3390

£ £ Zimmer u. Zubeiwr (1. Et .,
». sofort od. später zu verm.

zn Dotzheim,  Rheinstr . 49 . 1718
MAohnung zu vermieten zwisch

Sonnenlerg

parentaler,ir . ö, Wohnung von
L> Zun . und Küche, sowie

Wohnung von 1 Zim. und Küche,
un Souterrain gelegen, zu verm.
Nah , im  Hofe rechts. 385 s

schöne 2-Zj, „ mer-Wohnung in.
* Ball , Mails , aus 1. April
zu verm. Preis 470 Mk. Werder-
straße 6. 2. r . 4533

* °ristr.14,Siv.,2Zim.,Knqdund Keller zu verm. Nähe
Bdh., 1. St , links. 33ig

„ . >--y und Nambach,
6 31111111er und Küche nebst Zubeh.
15 Mm . von der elektrisch. Babu
entsernk. 4713

Billa Grünkol , Adolsstr. 2.
A » amvach . In , 1. S57 eme"jch-.
Z, .. :3 li1'merioo &it. z vili. Klos. u.
Wasterl.i.Hanse, e. Ausg . d.d. Gart
1, d. Wald. Wies b.-Sir 34 4415

Ulttttititts-jrüße8
i t eine 2-Zimmer -Wohnung mit
Küche und Zubehör per 1. Avril
zu vermieten. 4905

Räh. daselbst Pa rt . (Erpeditivn ).
2LlH,soerg 2t , 1.. Wohnung,

2 Zimmer , Küche, Speiset
Mansarde und Keller sofort zu ver-
»neten. 4745

Norkstr . 25,
gr. 3- und 2-Zin, ..W°hn.
ui vm. Näü . da>. 1. Et . l.

billig
1824

^ ^ iriniring 4, Fronlspitzwohnung_ don 2 Zim . und Küche per
1. Febr . 1906 zu verm. 4492

^ Zietenring 14 , Mittelbau,

MjBiucgusoerg r8 , 2 Z „„. und
Küche zu verm. 285 I

sch. 2.Zimmer -Wohn . 311
verm. Näheres Baubureau,
Zietenring 12, . 2645

^8 »7or .tz,iraße 25. zwei Zimmer
*■ und Küche zu vermieten.

Jlbrechtstr . 39, I -Zim .-Wohnung
6*  nebst Zubeh , per sos. od. spät
zu vm. Näh . 1. St . 4766

1469
^ ^ otzticiM , Rheinstr. 53 , sind

2 Zim . u. Küche f. 16 ) M.

Alvrechtstratze 48,
eine Mans .-Wohnung v. 2 Rim
Küche u. Zubeh . an kl. ruh und

O-aiinlie aus sofort für
250 M . zahrl. zu vm. Näh . das
Bdh.. 2. St . 9itz3

^HDlorltzstr . 70, Stb ., n Zimmer
Z , " nö  Küchk » zu vermiethen.
Nab. Vdh. 1. 8973

und 1 Zim ., Kammer und Küche
zu 120 Mk. aus gleich od. später
zu v rat . 4662

s°wrt zü verm.
Tiesvart.

Näb . das.
4474 ^Ĥ ieichstr. M,

Ach - gr. Zimmer , eoenr. auch
^ Wohn- u. Schlaizim. mit 1
od. 2 Betten zu vermiethen
4699 Kirchgasse 36, 2 l.

möbl. Zim.
zu vermiethen.

2., r ., cm gut
an bess. Herrn

5070
tflin  möbl Zimmer mit 2 Belten
'7J' zu Vermieten. 3811

| Zunmer u. Küche aus 1. Dez.
zu verm. Ludwigstraße 6. bei

A. Weimer. iZg4

Bleichstr. 35.  Vdh . 2. I.
iBeichsir. 4L, 2. lmis , ein gut
Cr  möbl . Zimmer an best. Herrn

^f ^ üe heizd Mansarde an eniz

zu vermieien. 4799

Person zu verm.
9257 Moritzstr, 43, 2

Emcherstr , 9. Hip., 1. iZTrt,
anst. Mann sch Logis. 4670

<ZD^ övl. Zim . IN. 1 od. 2 Betten
^ zu verm. Hellmundstr . 15.

3. St ., Ecke Wellritzstr. 49Zg
SlJeml . Arbeit, erh. Kost u. Logi<

4844 Hcllmundstr.52 , Vdh. I.
< oder 2 bessere Arbeiter erch
-E- sch. Schlosst. Hermaunstr . 23,
2 -Et. . Ecke Bismarckring. 865
(C m anft - Fn . erh. sch. Zimmer
^ (gkmütl. Heim) Hermann.
straße 26, H.tb., 2. St. 448

1727 Herderstraß- 3,  1 . Sl.
.̂ J -n möbl. Zimmer zu ver,„7
t)  Herderstr . 15, 3., l. Anzns.
von 1 —3 Uhx Nachm. 3895
f ^Lroße heizb. Blaus, an einzelne I
^ Pers . mit od. ohne Möbel I
u vermiethen

straße 16, 2. l.
Näheres Herder- !m

6722»
PHerderstr . 1G

Part ., links cleg. möbl. Zrmmer —
monatl . mit Frühstück 25 u. 30 M. D
auch wochenweise. 439 M

Arbeiter erualien
Schlafstelle.

Hochstätte 10,

-en guie >
4233»

2. r.

3 ahnstr. 20, 2., best. Schlaf.stelle mit oder ohne Kost bill»
zu vermieten. 1939
Ĥ rbeittl.
^  Schlosst ., auch Kost 4660

junger Mann erhält
., auch Kost 46(

Kapellenstr. 1, 1. (,
pirckigassc 56 , 2 Zimmer

und Küche aus gleich oder
später zu vermiethen. 9500 .

(ZLchöne heizd. _
Moritzstr. 43,  2.

Malis, zu verm.
3499

^ ^ lücherstr. 13, Pari . , 2 möbl.

F ^ . me Wohnung , Zimmer, Kuchc
und Keller, zu verm. 6463

__ Neroüraße 6

Zimmer mit od. ohne Pens,
z» verm. 4249

^lücheriir . l8 , Hth . 2. I., gut
möbl. Zimmer an anst. Herrn

^uifeiiitr . 5, Gig. 3. St ., frfll
y  möbl . Zim . in. Kost an reinl.
Arb, od. Ge chäftsfrl. z. VIII. 344
^uifenstr . 16, 1 Stage , möbl?

Plans,  zu verm. 4702

^ ^ 'Ergr . , 4, 1 Zimmer und

oder Dame  zu verm. 4964 ^msenslraße 17, Stb ., 1. rechts.

Küche im Llvschl. sofort für
76 Mk. zu vcrm. 4709
ZAI -hcingauernr . 15, 1 und 2-
** *  Zuniner »Wohiiungen zu ver-
mieten. 4904

^HSlköbl . Zimmer , 1 od. 2 Bett .,
wirV  zu vermieten.
4859_Blücherstr . 26, 2.

möbl. freundi. Zimmer sofort
zn ver mietben. 2905

r.
>H« »öbl Zimmer src, nm u. ohne

Pension . Gr . Burgstr . P.

P arktstr.12(Schioßvlatzj3St.d.Schäser erh nur anst. Arb.
ich. Logis m

erh
0. ohne Kost. 56.

ŝ auentaierstr. 5, 1 Zimmer und
^ Küche per soiort zu ver-

mieten. 4491

8063 Schlafstelle sre,

L^ romspiyzimmer billig zu ter-
W mietben Rheingauerstraße 14,
Froniv , links. 9734

rtJ -entu Aro erh. sos. Kost und
Wohn , b, Gust. Polzin , Dotz-

beimerstr. 22. zum Hüii 'che. 4990

Platz  3 , Part.
llstaurttuts-

4512

Dotzheimerstr . 22, rau mubl. Zm,.

.l̂ edanstr. 1, 1 Zimmer m. Küche
zst verimeihen.

_ "Ut und ohne Pension zu vm.
Zivile Preise.  499,

9005
Mchwaidacherstr . 45 Mausarde u.

„. ..Küche zu verm. 4142

>> VFovl Ziniili r mit 00. oiiiic
Pension zu verm. 4591

lilaiintinsftr. 3, 3.
möbl,  Zimmer zu verm. 4739

Mehrere bess. Arbeiter erhalten
billiges Logis 4101

Metz erg affe  29 , 2.

Dotzheinierstr. 22, 1. St.

Näh. Walramstr . 20.
•Itchlvalbachecnr. 6
y  und Küche zu

^ ^ deiinerstr̂ IJ,  erg . 'reimjche

HU - ontzstr. 9, Mtib „ 2 r.
reinliche ->i

-chlasstelle.

... erb.
Arbeiter schöne

4895

ölerflr. 56 , 3 Dachwohnungen
, 4 m 2 Zim n . Küche,
ferner ^ gr, 'Liockivohnnngen von
^ 3tm . u. Küche zu vm. Zu erst.
Adlerstr. bi,  Part . 4587

VBI/uUerftr . 10 ist die Mansardw.
aus gl. od. spät, an ruhige

Leute billig zu verm. Zu erfrag.
Noderstr. 34, v. 9—3 Uhr. 9784
^rmelbeckstr . 8 sind 1-, 2- und'

3-Zn »merwoh,Hingen, jffierf-
Oatt, Bicrkeller. auf 1. Januar zu
vermieten. K. Sarg,
2135 Schiersteinerstr. 16, V. P.

L^ > oyüeim,
nahe Ba

Wiesvadenerstr . 41,
nahe Bahnhof , sch, 2-Zim .-

Wohnungen nebst Zubehör per
sofort bill. zu verm.

Näb . das. Part , lks.  Ii5g

1 Kiinmcr.

HV̂ d^ str. 60 , 2 Zimmer , Küche,

^JJcro |tr . 3, llNanjardenivohnung
zu vermieten. 4296

Ibrecbtltr. 9, i Z,m. m. Küche
^  auf sos. od sp. an ruh. Leute
zu venu . Näh . Bdh P. --037

K-ll°r per 1. April zu
Nah. Bdh , b. D. ©ciö. 4908 MglljsrttttMilltt
't^ ioei kl. Wohn , von 2 obeF~5Zimmern im 3. St . an ruh

Mieter aus 1. Avril zn vermieten.
Nah. daselbst Kleine Burgstreßc 1
Porzellanladen . 4g,»

an ruhige Leute abzugeben. Näh
Platterstraße 12 . 8344

3 - dur,ir . 40 , Daaiw ., Zimmer.
^ Küche u . Keller, aus sos. od

spät, zu vm. Näb . Part . 6836

Zmimcr gegen Hausaroeit an
y  ruhige Leute abzugeben. Näh.
Platterstraße 12 933g

|C »!n Zimmer , Küche und Keller
Xs  au venu. Adlerstr.  63 . 767

ö- Bdh ., Fromsp .,
« • ■2 Zun . m. Kocbosen (ohne
Küche) au ruh , Leute billig z„
verm. Näh. Laden. 4345

kleine Wohnungen aus sofort,
^ zu verm. 058Z

Platterstraße 46.

5' w . 2 ~
kü Küche an ruh . kl. tyamilic

HM, zu vcrm. Näh. Laden 4616

^letchstr . 23^ ' yth ,̂ 2 Bkans"
Küche und Keller an eine

kl. Faimlie zu  verm . 8031

Nanelithalerstr . 12 ,
2 Zimmer mit Zubehör zu ver
mietbojt. 5792

puen -haierstr. 18, 2 Näum.
* für Lagerraum ober Möbel-

cimtcCten, zu verm. 4990

CMSieictjitr. 2, in, Vorder - u. Milo.,
y 2< und 3-Zimiiierivohnung'
l° l- °d-r 1. April 1906 zu verm.
_Nah . 1. Stock. 2:483

JÄiyeij ' iir. <y, Hiy., 2 Zimmer
und Küche mit Zubehör per

1. Apnl zu vermieten. Näheres
Bdo Part . 4490

ZlLlüchcrstr . 25. schöne ZiH^
Zniimerivoh ». »i.reichl.Zubeh.

auf gleich oder später ' zu verm
Näh. daselbst 1 Sr 33^

^ » ömerberg 18, Vdh., Dach, 2
" * Zimmer u. Küche zu verm.

Näb. Laden, 5007

2  Fr °Mstntz Wogn.. st 1 Zssss
^  und 2 Zun . u. Küche, per sos.
zn verm. Näh. verl. Blücher-siraße 320
^oßheimeritr . Neub., ich ’x

o ^ 3 -' W° bngn. i. Bdh.. „ . Hth.
m. Zub ., Gas , elcftr, Licht, Kohicn-
ausz.,Balkons -c.. i.eleg sol.AuSstatt.
zu verm. Näh. dai. 4053
>I7 °uvau Dotzheimeniraße 103

(Guiller ), gegenüber Güier-
bahnhos, sch. 2-Zim.-Wohnungen,
event, mit Werkstätten od. Lager¬
räume zu verm. 334

S ^ otzheimerstr. 69. 3- und 2,
Zimmer-Wobnungen auf gl

ober spa ter zu verm. 3885
Dotzheimerstr . 88 . Mild ., 2H"
^  1 Kab., Küche f0gl. 1
Näh . Bdh., i . St.

zu om,
8249

SlJuDbcrgftr . ö, nahe Nervial.
Z  ü 8 >»i. per 1. April an ruh.
Mieiher zu vcrm. Preis jährlich
250 reiv. 325. Mk. 3992
kAedaiisir . 1, 2 Zimmer m. Küche
**  zu Ocrmietlien. onn«9006

/Äoerobenur . 16, Gth.. schöne
*■' mit Äorgärtcn

l . April zu verm. Näheres
Bulowitr . I . h. Daindmann . 4909
Achwaioacherstr . 63, kleine Dach
v Wohnuna fokort *u öcr.
mieten 4909
^ ^ ^Picht ir. 7, schöne Mansarde.

jt olmitng zu vermieten.
Näh . I. St 4842

^tuci;ii;imrr tuoliunugrn
im Mitleid , zu verm.
-ü -10 Schiersteinerstr. »

Lieingasse 16, Dachwohn., 2 Z.
* u . Küche, zu verm. 0986

^dleriir . 67, ^Bdh., 1 Zimmer,Küche u. Zubeh ., neu herger.,'
an ruh. Mieter aus sofort
zu verm. 2 --21

^ ^ ansardc mit Hero au solideO-raii zu verm.
Näh Bicbrichersir. 4a , 2.

bis Mittags.
nur

2287
L^ otzheunerstraß- 16, Wohuung

von 1 Zimmer , Kücheu. Keller
zu verm. Näh.  Adelheidstr 9. 5542

Dotzheimerstr . 60, hnzb. Maus.an all-in st. uiiabhüng. Frau
gegen Hausarbeit zu vermiethen
Näh. Port . 3852

(Akchiersteinerstr.
^ u. Küche
öeriiiictöcu.

67, 1 Zimmer
verm. 3379

Arb. Kost u. Wohittttig.  4592

«. B̂ rteiter erh. Lo ,s Dotzheimcr-

18.
per

1 Zimmer
sofort zu

5977

straße 30  bei Köhler. 4792

anst. Arbeiter findet sch.
Xr  und bill. Logis 4914

Morivstr . 45. Milb . 2 Tr l

^faunusstr . 14, eine Mansarde
^ mit Glasabschluß zu ver-

Mödl . Zimmer
zu veniiieten 374g
_Dovheiinernr . 30. 1. r.

Ztvei möbl . Zimmer
zu vermiethen .7360

Michclberg 26, 1. St.

mieten. 4744
’Sl « anfatöe zu vermieten. ” ”

4161  Walramstr . 20.

« ^ otzheimerslr. 49 ist schön möbl.
rV  Mans . an reinl. Arb. zn v.

3606Näb. das. 2. § t.

^H^ citcibecknraße 5, Soiiterrain-
* raume für alle Zwecke, große

u. kleine Werkstatt, Alles in. ' Gas
Wasser, fof.  bill zu vm. 9683 57!

Palramftr,25,1tl.Dachwoon,
auf fegt, und 1 g-v. Dachw.

i« 1 Zim. 11. 1 K. aus 1. Feb. zu
vcrm. Näh, in, Laden. 4993

(N,chön möbl. Zimmer st 1« M
^ uttl. sos. zu verm. Auch Zim.
mit 2 Beilen zu 36 Mk. an 2
Herrn oder Damen zu verm.
4301 Dotzheinierstr,  71 . B. 1. l.

Tfiiift. Mann sinoct jaub
S *’ stelle Nelielliettt,̂ in..... . . . ,— Schlas-

stelle Nettelbeckstr. 10, 2. Hth ., i
P °" .. r, 4073
^ > tederwaio,tr. 11, p.

Zimmer zu verm.
;;n _L 12 WKnT M ' it"  ethäli Kost und ^eugasse 12

ML0 >0str. 90, dtretl a. d. Kaserne, Logis Dotzheimcrstraße 98, möbl, Rin
1 Z-m,ner. Wohnung m. Küche Bdh., 2. l. 13 >1 zu verm.

möbl,
9514

zu verm. Näh. das. Nachm' 5—7
uhr oder Dotzheinierstr. 118.

P . Lcrch,
^otzhcimerstraße 105, Hth., 1^  sch. Zim . mit Küche auf fof

fetb. 2., einfach
immer an e, H.rrn

4245

Westendstraste »
1 Zimmer und Küche per sofort
zu verm. Släh. Arch. L. Meurer
Luisenstr. 31, 1. 3874'

sch. Zim . mit Küche aus sos.
oder später zu verm. 4650

^eme erh. Kost und Logis.
^ Neugasse 22, Hth 2..4691 - - v v '

H oder 2 reinl . Arb. erh. billig
Logis. Näh. Drudenstraße 8,

Mtlb .. 2. St .. 1. 675.1

bei Petri.

Ouilch . g^ Zw ' mcr billig zu ver,in
Westendstr.  32 . H P 1

^ß8 °rk,ir. 19 1 Zimmer Ti. Küche
tJ (Frontsp .) per sofort zu
verm. Näh. Laden. 8455

«pmöcrür 8, 1 1.. nahe d. Dotz-
heimerstr., möbl. Zimmer mit

2 Betten an 2 anst. j . Leute bill.
zu Pennictfii ' 4769

L^ laiiienstraße 2,Z Parterre , er-
^  halten reinliche Arbeiter Kost
und Logis. 48 kg
.̂ ^ raiucnstr. 27,

Arb. Logis.
l., eth. anst.

4 19
jttjönei möbl. Ziin , zn verm. NI.

sch. Z,mmer um 2 Betten

uv,che -Nansarde u. Küche so.
rt?  fort oder später zu vermiethen.

Preis 18 Mark. Näheres General-
Anzeiger. 8901

an 2 junge anst. Leute zu
verm. Sliviller tr. 14, Miiielb .,
2. bei Blum . 4337
,P « tist. Leute erhalten Schiasstclle

Emserstr. 25, P.

Stariee per Woche4 M ., desgl.
m. Kaffee per Woche 3.50 M .,
wirb auch auf einige Tage abgeg.
Ornmenftrajje 25, iNittelb. f , bei
Snicfe. 3304

1092

Dotzheimerstr .̂ 62, Frontspitze,Zim ., Küche und Kammer
auf 1. Febr . zu verm. Näheres
Part . Iks. 4473
fljyiibeimerftr . 88, Mtlb ., 1 Zim .,
y J Kab ., Küche sogl. zu vm.Näb . Bbb. ' -1 St 8250

^ ^ tzheniierstr. 105, Hth., >erirfrl). Z . 11. Küchez. vm. 9868
f^ otzheimerstt. 105, sch. Wohn,,1 FZimmer u . Küche zu ver-
miethen. 7977
F^ roße heizbare Mansarde zuverunelen 43o4

Feldstraße 10.
CVelDttraße 15 ist ein heizbares
fj  Zimmer auf gleich od. späier -
m verm.  Näb Hib.. P 598
Uranien,ir . 11. ,ch. Man,aide-
ly  Wohnung , 1 Zimmer u. Küche
I» »- mieten. 3313

Matze 45
1 Zimmer und Küche auf 1. Dez
oder später zu vermieten.

Näh. Bäckerei. 1764

I LccreZimmer etc . I
FHmicrsir . ob, möbliertes Zimmer,
^2 " auch bessere Schlafstelle zu
beriiiien . 3700

uu Aro. findet Beichäsiiguug
* ^rani nur.  27 . 2. l. 48l9

^ ^ ine h. leere Plans , ist persofort an einz. Pers. (Pr.
8 Mk .) zu verm. Bleichstraße 8.
Dach._ 4477

JC »mc saub. möbl. Mansarde 31t
'S / vermieten. 1783

i ^ rameuflr . 35, Hth., 1. Sr
^ kechtv, möbl. Zimmer zu
öciinieten. 4937

Erbacherstr. 7, 2. l.

.m leeres Zimmer zu vertu.
Hermannstr . 23, 2. St, , Ecke

BiSmarck ring. 17g

G
tzD̂ illen > Ko-onie „Eigenheim",
r+y  Forststr . 3, 1„ die'w . . .. dicht a. Walde,
bochs. möbl, Zimmer mit od, obne
Peiisioii zu verm. 494

Dotzheinierstr . 88, Alild. Part . )
großes helles Zimmer mit

^ >us. möbl,

Balkon, das. Bdh. große Mans . zu^
vcrm. Näh. 1. St.

Zimmer zu ver¬
miethen 6940

Friedrichstr. 12, Bdh., 3.

leerer Raunt , als Lager :e.,
sofort zu vermieten

Römerberg 20, 3.

o - zu | lkT̂ ricdrichsir. 14 (Wäscherei) n
1677 'O halten 2 junge Leute schönes
7 ‘ ■ Logis . 3501

Näheres
704

IJtm unmöol. Zim. vom 1. Rov-
'rO an zu verm. 505

Römerberg 39, 2. rechts.

»h Akb. finden Schläfst. Fnedrich-
firaßc 44, H., 4. St . 4541

fZt neiicnauftr . 27, Ecke Bülowstr..
'Sc Laden mit Wohnung per

«»Httellritzstt . 10. heizbate
^ *>7 Mans. zn vermieten.
Part .. Eckiadeu.

ieere
Rah.
854

1. Januar oder später zu verm.
Näheres Rödersir . 33. 1. 12

^VScftnibur . -M,  P . eine"gr.
leere Mans . mit Kochofen

jof. zu verm, 3734

»^ ermannur . 2l , 3. Stock r.,
möbl. Zim . m, 1 auch 2 B,

mit oder ohne Pens . Das. sinden
r . Arb. sch. Sch afstellen mit oder
obne !>ost _ 4387ÖeUmunbur 32,l„hübsch möbl,
_ Zunmer frei. 4546

8#| un. Leute fönneu Kon und
Z*  Logis erh, Nauenlha!erstr,6.
0. Si „ r. 97g4
S ^ 'N möbl. Znn „ ev. m. zwei
' •r  Beiten zu verm. 335

Richistr.  8 , pih ., 3 . l.
^roße ,ch. möbl. Mails,

zu vermieten
«, ios.

2981
lliieolstr,  10 , 1. l.

taubere junge Leute erhalten
y  Schläfst . (Woche 2 M.) p. fof.
Rtelststr 10, 1, l, 2982
i | tet,ittr. 10, Mild.. 1. l„ isiöM
S * ~-1'<nn■ bill.  verm . 4800
schlaf,telle an retnltche Arbeiter
Z"  zu verm, Näh, Nödernr , 3.
>m Laden. .,<,97

"" st. Arbeiter kann Logis
'rhalten 302
Römerberg 36. 5stb„ 3. l.

^ .»1 möbl, Zimincr mit separat.
y ®mgaiig ist an einen aust.
J ‘V'n vd " Dame zu verm.

Römerberg 37 . Bdh , 2,
" 'Hbf. Zun , zu veriu. Roo» .

20. t , El . «661

jrjjtcf). möbl. Zim . m. oder vhne »
^ Pens, sofort billig zu verm.-W
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«Lcfcheid. Fräulein findet gute
Schlafstelle nebst Frühst, g-g.

etwas Hausarb. Näh. Sedanstr.
1. St ., links._ 4050

Balkonzimmer zSonnens.), ev.
ohne Möbel zu verm. 3302

_ Scdanplatz 1, 3,e edanstr.2,2.r., »löbi. Zim.mit 1 oder 2 Betten sofort
zu vermieten._2329

Möbl . Zimmer
zu vermieten 1080
_ Sedanstr. 5, Hth. 1. l.
junger Mann kann Kost»nd

Logis erhalten 8096
Sedanstr. 7, Hth . 2. St .!.,

mint. Leute crh.ior. gute Kostund Logis. (Wöchtl. 10 M.)
4057 Seerobenstr. 2, 1., Fr . Brühl.
Meerobenstr. 7, Hlg., 3. St . r.
W eins. sch. möbl. Zimmer bill.
zu veim._ 2474
$| | »öbltcrie Mansarde billig

zu vermieten.
1917 Seerobenstr. 16. Gib. r. 1,1
^tchachlstraße4 1. St ., ein sch.

frcundl. möbl. Zimmer an
best. Herrn od. Dame zu ver¬
mieten. 5336
I srenndl.möbl.Zimmer, 1dto.

mit 2 Betten (sep. Eing.) sof
zu vcrmiethen 9467

Schwalbacherstr. 6, 2.
N4Lut möbl. Zimmer in. Pension

für 55 Mk. zu vermieten.
Speischaus Ruvp,

Schwalbachcrstr. 15, vis ü-vi»
4525 d. Inf .«Kaserne_
schwalbachcrstr. 30, 9. r. (Ulüce-

feite), möbl, Zimmer; auf
Wunsch Pension._9711
$V) einl. Arbeiter erhält Kost ir
*' •' Logis. Näh. Schwalbacher-
stratze 59. 2. r. _4613
tAchön möbl. Zim. zu verm.
^ ^ 4321̂ ^ ^ tcnigaffê Lr.
l̂ ^ reundl. möbl. Bai onzimmerIJ  zu vermieicn.
4392  Stcin gasfc6, 2. r
^icingasse 16 ery. rcinl. Ardeu.
^ Logis.  _ 4498
AL̂ ut möbl. Zun, „i. 1 oder 2
^ Bett, zu vm. Richlstr. 17. 2.,
Nähe Adelheid-, Schierstcinerstr.
und Nina.  gzgo

freund ! ch möbliertes Zimmer
'ly  mit Morgenkaffee zu verm.
Wöchentl. 4.50 M. Zietenring 12.
Hth.. P.

21. Jahrgang.

Läden,

AdMraße7
Laden, ca. 45 Quadratmeter,
mit anschl. Bureau, geräum.
Magazin und Wohnung, per
sofort zu verm. 555]I

V schönerpeUerLadê Mu^ s
** ■ Stadt ), für Schuhsohlerei ge-
eign., ist für 300 M. sof. mit od.
ohne Wohn, zu verm. 2591

Zu erfr. im Gcn.-Anz.

Laden , i&g ?*fmm,*r-
Konditorei

mit gutem Erfolg betrieben
wurde, ist per 1. April 1906
mit oder ohne Wohnung zu
verinieten. Näh. Adolsstr. 6,
1. Stock. 3663

i| Cüeschiiftslokale.

3nbester Geschäftslage, in nächst.Nähe des Bahnhofs, sind 6
Näume der 1. Etage, für Bureau»
und Geschäftszwccke vorzüglich ge.
eignet, ganz od. geteilt zu verm.

Off. um. A. M 4926 an bie
§xp. d. Bl. erb. 4926
A4ahnhosstr. 9, verschied. Ränine,

als Bureau und Werkuätte
geeignet, ferner 2 kleine Wohnung,
und Stall, für 1 Pferd u. Futter»
raum zus., oder auch geteilt, per
1. April zu verm. 4927
CiV Ck.er  Geichäflsraum, f Werk-
^ stälte. Lager re. geeignet, ca.
:.00 qm Bodens!., sowieKellerraum,
eB. auch Wohnung und Stallung,
Schlachthansstr. 12. gegenüber dcm
neuen Personenbahnhof, zu verm.

Näheres (J. Kalkbrennen,
^959 Friedrichstr. 12.

Hotel |

Hifeoue,
Dth -lmstr. 26, Marktplatz 5,

zrr vermiethen:
Wilbelmstraße26, gr. Laden

mit 2 Fenstern u. Souslot
auf I. Januar , ev. svätcr.

Marktplatz5, großer Laden in.
Ladenzinimer und Keller per
sofort oder später, s. Bureau

geeignet. 9959
Näh. Marktplatz5, 3. Er.

ê chulberg6, 2 St . hoch, rt. Aro.
^ Kostu. Logis.  _ 4699
Gerdener eru Schlaf,,. Scharn-
7*  borststraße 2, Pari., r., bei
Knorr. _ __ 800
(Lcharnhorststr. 35, 2. r., gr. g.

möbl. Ziuimer zu verm. mii
Klavier 25  M . 4140
$" >rd. Leulc erh. g. Schla,stelle,
^  pro Woche9.50 M.
4936 Walramstr. 20, B.. 2.  l.
^ »alrameritr. 99, 1. r., schön
^ ^ mbl. Ziin. a. anst. H. z.v.9783
TlHebergasse 39 ein Laden mit
2 ?^ Ncbcniaum zu verinieten.

Näheres bei 4974
__ Hch. Adolf Weygandt.
qzzellritzstr. 44, Bdh., 2. r..
Cf*  schön möbl. Zlnimer an anst.
jjn mit Pens, z. tun 474*

Pellritzitr,47,2.i.,möbl.Zim.
mtt 2 Bett, und Kost zu

vermiete',._ 4994
9. 1., niöuhe"

CT Mansarde mit Kost billig zu
vermieten. _ 499 ,
Aßiellritzgr. 47, Hih , 1. L-t. "I

erb 2 sol Leute Logis. 4897
E ^L°itritz,ir. öl , 3 mobt.

Zunmer an bess. Herrn zu
vermi-ten. ^ 7^ 9

hDLnimhosstr. 9, Laden neostLadern
zimmcr, in welchem jahrelang

Metzgerei betrieben wurde, ander¬
weitig, für jedes Geschäft geeignet,
auf 1. April ev. früher mit oder
ohn Wohnung zu vermieten.

Näh. Babnho' str. 9, 1. 4928
$ «faden mit od. ob. Wohn, zu vm.
^  Nab . Bleichstr. 19. 4432
$ULluchcrstraße 23, ein Laden in

Zubehör zu verm. Näh
daselbst„„ Laden oder Nikolas-
straße 31. Pan . l. 193g
4>wei schöne Läden mit Wohnung

O 0011 2 Zimmern u. Küche per
sofort billig zu vermiekheii.
38 Blücherstraße 23.

tK 'l' Uiöol. Zim. zu vm. West.
endsiraßc 3,  Bdh P. 9973

Westendstr . 13. 1. r., möbl
Balkonzimmer zu Ucruiie:cit.

HVĥklicnistr. 15, eins. mö0>. Zu,,.
iS- Man zu verm. Näb.

Lid- 2 Tr. r. 1828
4- Pari., elegant möbl.

y Zniiincr für 25 m.  z um.
y mit Pen sion. 0593

». !■6 t . 1, echallen
reinl Leine guc Loa. 4060

i9,  möat. Zimmcr und
Manlarde zu verm. Näh,

8454<aden.

Üjjj/1,1- -aro. erh. Kost n. Logis.
« e . 10  Zimmerniannstr . 5,

rechts._ 2228
y> iimncrniammt.5, 3. sq.  modl.

Zunmer zu verm. 4874
jjmimermaiinitc. 8, Hih., 1. r..

Uivol. 2si,i„ner in  vm, 4262
»inner,,,annnr. 9, EckeBenram

i'raße, schön möbl Zimmer»» vcriiiieie,,.
- diäh 3, St t _ 2647

lg“bl. nngen. Zimmer in der
des llochbrunnenS z.

jgg? «f
K m Gesa,a,ls .zrl . kann bei
fcbbn?«b'i- äB,trec mit  Tochter ein
ft 8 finbe’1' bcrd. Bl. 474g

s°>. GeschüitSsräuleii,
oder is, " su!* ° f gleich
in h, P,re (tfamillc,l*« 'i djl.) Näh.

EMd . v. Bi. 2904

FLLroßcr nebst Zimmer
zu verm. Dotzheimerstr. 106,

lc, Becker. _ 4510
Motzhcimcrstr84  ist ein frd. Laden
är mit reich!. Zubeh. u. Wohnung
auf 1. Mürz od. 1. April z. vm.

Näh. im Lad n oder
4877 Sch.crneincrstr. 15, Part.
tẑ aden , direkt am Markt, mit
^ gr. Hellem Ladenzinimer und
Küche, cot. auch Wohnung, zu ver»
mieten, stcäh. bei t§. Boltz,
4972  Delaspeestr . 1.

aden mit oder oanc Wohnung
zu vermieten. 4743

2,äh. Erbach rstr. 4. 2. l.
e^ retmdjftr. 47 ein Laden zu
ly  vermieten per 1. April, pass,
für Bureau oder Filiale einer
chemischen Reinigung, auch vassend
snr Pntzgcsch.ul. Näh i. Zigarren
gcschäsi, Schwalbacherstr. 17. 49-0

I

Wepzugshnlber
Kontor und Lagerraum zu
veriiiictcn. 4g88
__ Friedrichstr. 12, Etb . l.

Werkstätten etc.

QAlücherstr 23 ist eine gr. Helle
Wcristätte zu verm. Näh.

daselbst in, Laden oder Nikclas-
straßc 31, Part , l._ 193
î chäue Werkstatt init Zwei-

Zimmer-Wohnung per sofort
zu vermicthen, auch für Flaschen-
biergeschäst geeignet.
37_ Bliichcrstr . 23
tvlarcmalerstr . 5, Arbeiis- oder
w» Ausbewahrungs-Naume, im
Souterrain, ca. 115 Q .-Bicter
groß z» vm. Näh, im  Hofr. 3852
^L-,otzhe„nersir. 11, schöne Werk,

stait, 10 Mel. lang, 3 Biel,
tief, ans 1. April zu verm.

Näh. bei Beilstein. 4860

Schiersteinerstr.,
- - . fyt >n . gr. Stallung,
Hallen ec. zum 1. April zu verm.

Näh. Carl Ucckel , Nauen-
thalerstraßc 3._ 4795
k̂ horfr., Hof. u. Keller, ev mit

Wohnung zu verm. Roon-
straße 6. _ 7795
$H- üdeshei,iierstr. 23 (Neubau)
lî lt großer Wein- u. Lagerkeller,
a. 90 Ouadralmeter, jvfort zu
vcrmiethcn._ 2415

Zn vermieten:
Schwalbacherstr. 23, 1 Werkstatt,
ca. 72 qm (auch geteilt), Lager,
Magazin, auch als Bureau gecign.,
ca. 37 qm, 2 Hoflcller. ca. 135
und ca. 144 qm, per 1. April
1906. 4-72

Trockene
Lagerräume

auch für Möbcllagcr oder ruhige
Werkstätte

und 1 Zimmer und Küche
nnd Hofkcllsr zu verm.
3398_Schierncinerslraße 18.

I Dampfmaschine(’/g Pferdekr.)
1 Grammophon, 1 gr' Vogel¬

hecke, blll. zu verk. 284'2
Dotzheimerstr. 93, Vdh., 2, l.

Ein wie neuer

§m \wi*
#0Mi?rfiiii0ii0-fep(!0it
93?r Ausgabe, 16 Bände, sowie ein

„Knhllls Sitrlebeu",
11 Bände, ganz neu, ist preiswert
zu verkaufen. 1739

Näh in der Erb, d. Bl._

ff. KMsriWtzk!,
Stamm Seifert,
3549 prima Sänger,
billig zu verkaufen.
_Wörihstr . 17, Laden.

Zu kaufen
gesucht:

Coupee,
Landauer

oder

Halbverdeck-
Wageu,

gebraucht, jedoch gut erhalten.
Offerten mit Preis und Be¬

schreibung unter P . K. 177&
an di- Exp. d. Bl. erbeten. ' 1778

PalüSraüCfcttl5 ;
Bahnhof, 2516

Werkstätten mit
Lagerräumert

in 3 Etagen, ganz oder gelh.,
für scd. Betrieb gecign. (Gas-
cinführuilg), in äußerst be
guemer Verbind, zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. Näh.
im Bau oder Baubureau,

jj Göbinstr. 14.
talluug für 2 Pferde zu

4937
Wellritzstraße 15.

^  vermieten

Fiotzhelm, Wiesdadenerstr. 41, ein
U Photograph. Atelier, geeignet
ür all- Zwecke, billig zu verm

Näb. Parterre links. 1770

^ > °tzh-im-r,lr. 83, 9 Werkstäileir
'mit  gr . Lagerplätzenoder
alles als Lagerräume sogleich
zu verm. Näb. Vdb., I. St . 6747
ers.otzceiinernloße 105 ytHitcf»
^  bahn Hof) , schöner, Heller
Lagerraum oü-r Werkstatt, sow.
Stallung mit oder ohne Wohnung
zu' verm. 4649
Zlrudennr . 8, Stallung für 1—9
U Pferde, mit od ohne Wohn.,
für Bäcker, Metzgr od. Gärtner
xeignet, zu verm.  3659

/Line Werkslätte mit Halle per
^2 - 1. April 1906  zu vm., eventl.
kann Wohnniig zugegeben werden.
Einscrstr. 40, 1. 4466
tAtailUNg mit oder ohneR-mise
^ zu verinieten 1363

_ Feldilraßc 10.

Fensioiien.

Schwalbacherstraße 35,
sind Fenster, Düren. Treppen,
Schiefer, Ocsen, Herde, Parkett¬
böden, Fußtafeln, Bauholz, Back¬
steine, Bruchsteine und Brennholz
billig abzugcben.

Adam Adolf Tröster,
4335 Kcllerstr. 18.
Mine Bettstelle mit Sprungr r.
^ 8 Lik. zu verk. 4749
_ Albrechtnr. 39,  Htb , P.

ein nur gut erh
IM

Off, unter I . W. 3613 an
die Exvcd. d. Bl. 3118

kleines, leichtes Zro 11 ciR«ir,
12 Ztr. Traglraft, für Pony-

fnhrivcrk, gesucht. Näh. in der
Exved. d. W._ 317

KüPjnkerwerêyg'
(Pressen und Bretter u. s. w.)
wird billig zu kaufen gesucht.

Gefl. Offertenu. P . H. -1635
an di- Exv. d. Bl. 4061'

Helcnenstvasjc 24,
sind Fenster, Türen, Bau- und
Brennholz, Oefcn 11. Herde, gute
Schiefer 11. Treppen, gute Fußböd.
u. dergl. m. billig abzngeben,
4759 Ciiriüian Pilgenröther.

Er»

Anzüg >c, Hosen und Paletots
kaufen Sie staunend billig 3356

NkMse22 . lAf . lich.

Villa GramlMk,n?!ii fnrOv* 1 ,t 17» fV«I J Oft»Einscrstr. 13 u. 15. Teles. 3613.
Familien-Pcnsivn 1. Ranges.

Cleg . Zimmer,
großer Garten. Bäder, vorz. Küch-

Jede Diätform. 6800
%

■| verichließvarer Lagerraum aus
1. Oktober zu verm. Geis»

bcrastr. 9.

G,roge u. kleine Lagerräume
billig zu verm. 4595

Göbenstr. 14, 2. Et. l.

Bill ; Pensee , Gartcnstr 20.
Situ behaglich eingerichtete Zimmer.
Ruhige, leine Lage. Bad, elektr.
Licht. Telefon 3653. 1938
_ Wi ' icrprcisc. _

«Kemnthliches Heim
tu feiner Familieii-Penston, gute
möbl. Zimmer, vorzügliche Küche.

Mäßig- Preise.
RbeiiibabiiNraße9. 1. 9519

//rnciicnauftraße 6. Neubau, „n
Souterrain helle Lagerräume

zu vermieten. Näheres daselbst ob.
Luiienstraßc 12.  Ph . Meier. 3856

G neifenaustr. 6, 'Neubau, tui
Souterrain , Helle Lagerrünine

zu verm. Näh. das. oder Lursen-
straßc 12. Pb Meier. 3568

Bäckerei
zu verm. Näh. He.cnenßraße 15,
1. Stock. 3613

I sch. großer Laden sofort viülgzu veimieten. 618
Gneisenaustr. 23, I. r.

Laden
mit Werkslätte zu verm. Näheres
Heleiienstr. 15, 1. Stock. 3642
schöner Laden, Herüerstraße12,
* ui. gr. Schaufenster u. Wohn
per sofort zu vcriiiielhcn. 5788
^ >crostr. 3, Laden mit od. obne

Wohnung zu verm. Näb.
bei Fischer. 4997

Laden zu verm.
4638 llkerostraßc6.
tjltSiederwaldstr. 10  ist ein Laden
VI  mit kleiner Wohnung, sehr
passend für Fris-urc, per sofort zu
verinieten. ölähcres Herdcrstr. 10,
1. El., und 2233

Kaiser Friedrich-Ning 74. 3
«M7» cbergaffe 58, Neubau, Laben

mit ober ohne Wohnung zu
vermietci'. gggo
^ ^ ellritzstraße 10, sch. Lnden
■“W zu oermieten. p553

Laden, sowie2- 11. 3.Z,m.-
>2- Wolinungcil und Dachivohu.
auf 1. Okl. zu verm. Näh. Jügcr-
straße 12, Biebrich, Waldstr.  7979

Dotzheim,
Biebrich-rstr., ist ein sch. Laden in.
Wohnung, 3 Zim. n. Küche, nebst
Zubeh., f. jed. Geschäft pass., b. zu
verm. Näh. das. 8345

Lv̂ elcnenstr. 15, gr. Wertnä-te
.mit ob. ohne Wohnung per

1. April zu verm. 4467
Lagerraum auf 1, April zu^  vermieicn.
4869 Kirchgasse 56.

Gr. Kartoffelkeller
ebenso fch. Weinkeller od. snr ähnl.
Zw. Wenendstr. 3 z. v. 819

Arch.L. Meuror , Luisenstr.31.
viroffe

lSMNMk il. Kcllcr
letztere ca. 2150 Mtr. groß, Gas-
und elektr. Licht, Krastauszug vor¬
handen, eventl. m. Bureau,äumcn
u. Stallung für 2—3 Pferde auf
sofort zu verinieten.

Näheres Moritzstr. 28,
8918 _ Comptoir.
klijcrtiiäue zu verm. Moritz
fOS  straße 43. 2 3500
VBl^ 'djeiäberg 98, Stauungen
♦V * für 1—3 Pferde. Heu¬
speicher, Wagenplätze, mit od. obne
Wolniung zu vermieten. .957
>H!kiedcrwaldstr. 1t. Heller Lager
V *' raum (Werkstätlc) 90 qm,
auch mit Laden sc. sehr billig zu
vermieten. Näheres
1900 Bleichstr. 29. 1. I-
(Igtll/M 60 qm, per so,
«IttlVIf zu verm. Diäl).
NikolaSstraßc 23. Part . 6635
Lagerplatz , obere Platlerstraßc
^ zu vcrmiethen 1946

Näh. Platlerstraßc 12.
uerfeldftr. 7, großer Raum
nebst Loinptoir auf sof. zu

verumlen. 6859

Eine gutljeheude
Schlosserei

mit Betrieb wegen Umzug und
anderweitiger Unternehmung sofort
billig zu verkaufen.

Näb. Exvedilion 49l5
FLtzNtgch. Butler- u. Eiergeschätt

mit FlaschenbierFamilienver-
hältnissehalbcr sof. bi>. zu verk.

Off. u. B . 488 -4 an die
Expcd. d. Bl.  _ 4940

iano , f. neu,s. bist, mit Garan»
4762 Könio, Bismarckrin1 4.

Oüannrieutnuine(Slain .i Seifen),
w» prima Sänger, und 20  Stck.
prima Zuchtweibchen sehr billig zu
verk. Riedlstr. 2. 1. l. 441-5

' 9?älimttschrne
f. Schneid, od Tapez. bill. z. vk.
4641 Diauergasic 14. 2. r.
^Kanarienweibchen ^Sl . Scisert)

zu verk. Köhler , Albrecht-
straße 40. 2. 27/8

rrtzf Garnitur , gr. Polster-
fessel, 2 Hocker Fnßkissen(schöner
Bezug) und Tischchen mit gleich.
Deckchen für 17 Mk. zu verkaufen
Dotzbeunerstr. 83. 3. lls. 4980

Lilügvl , vorzügl. Ton, s. 175 M.
Ä 3:1 verkaufen. 4761

König, Bismarckring 4.

Wirklich i-iUigl
Gclcgcnlicitökauf!

Die noch vorhandene Winterwaro
in Joppen ,Uebcrziebern, Anzügen,
Hosen für Herren, Jünglinge und
Knäbcn in sauberer Perarbeitung
und guten Qualitäten. Um schnell
damit zu räumen, verkaufe ich die¬
selben zu jedem annehmbaren
Preis. 4741

Nengasso 22,  1 St . do ch.

Federeolle
für kleines Pferd, sowie ein

Handkarren zu verk.
4838  _ Moritzstr. 50
Koloiiialwiiren-

Einriclitungen,
Ladenllieken,
Liideiifschräiike,

ehr billig. 4679
Marktstrasrc 12,

bei
Anerkannt nur  beile Arbeit.

«»H/ähmaschllie unter Garant, für
V*  25 M. zu verk. Oranien-
straßc 45, P . I._ 4349
D Klcidcrgestcll 1,50 M , eisernes
f-  Waschgestcll 2,50 M.. Gasherd
» M., zu »et!. Weißenburgstr. 4,
2. El. lkS. 4855

sind das beste Erwerbsmittel. Auch
auf Teilzahlung. Jllustr . Pracht-
Katalog geg. 80Pfg . .Briefmarken.
1663 P . Kirsch . Töbcln.
Mk

^RmäLedillk
zu verkaufen. 2360

Zimmerniannstr. 6, H., 2 l.I pol.Bellst,m.Strohs,uMalr.
15 M., 2 pol. Bettst. m. Spr.

>1. Keil ii  20 M., Küchenschr. 13M..
Tisch 4 M„ Ätachtschr. 4 M,
Kleiderschr. 16 M., Patentstüble
1,50 M., neu bez. Sofa 15 Wl.,
alles gut erhalten, z. vk. Raucn-
tlialernraßc6, P . 4851

Eine große

eiserne Türe
zu kaufen gesucht. 7986

Offert mit Preis u. „Eiserne
Türe " an die Expeditionb. Bl

Hi

"teuer Taschcndiwan 49, Chaise»
VI  loiigue 18, in.sch. Decke 25 M.,
zu vk. Rauenthalerstr. 6, P . 4850

llord-Zithcr. Re ina, 'Nr. 3'/^
neu, iiinständehalb-r billig

zu verk. Näh. Dotzheimerstr. 98.
Vdb., 3. l. 4303
k̂ -auschwag. als Hclbverd., Break.
^ Gig u. G-fchäftSwagenz. vt,
3006 Oranienstr 34, Golombek.

Neue Fcdcrrolle,
35—40 Zentner Traglraft, billig
zu verkaufen 3775

Nühl , Helenen,Ir. 3.
Eine fa,i neue 1089
PoLstertttre

(2.15 in hoch, 95 cm breit) billig
SU verk. Uorkstr. 7, 1. r.

FtLin noch gut erhaltener Kindcr-
wagen billig zu verkaufen

bei Horn . Ellenbogengaffe 6,
Hth-, 1. St._ 1784

Herren -Regenmantel
(Gummi) billig zu verk. . 4933

Pbilippsbergstr. 14. 2. r.
Junger Pinscherhund,

gul. Rattenfänger, sehr bill. abzug.
lliambach, Kirchgasse 9,

4954 bei P . Zerbe.
>1^ eue, Serbe Lciuenhemden,
VI  für große Figur , zu ver-
lanfen 4942
_Dotzheimerstr . 13, 1. l.

Kaufgefucfie
Ladentisch oder -Theke, in gut
(%< crh, Zustande z» kaufen ges.
Kl, Schwalbachcrstr. 8, P . 4949

Medaillon
mit schwarzen Steinen, intim eine
Dameil-Photographie (Andenken),
verloren. Gegen Belohnung ab-
zugeben 4941
Kaiser Friedrich-Ring 74. 3. Et.

Wiihslm Nickel,
Buchbinderei u. Bilderein-

ralnue -Geschäft,
Fanlbrunnenstratze 12.

empfiehlt sämtliche Schnl - und
Schreibaetikcl , Gesang - und
Gebetbücher (Namen- Ausdruck

gratis),
Einrahmen von Bildern —

Bildcrleisten . 4930
Eigene Buchl-inderwerkstä-te.

Meine beiden

Kegelbahnen
sind noch einige Tage frei. 1619

Karl Link.
_ „Klostermüble".

Hunde
weiden in Pension genommen.
An- und Berkauf aller Gattungen,
vcn Hunden. 3903
B ebrick , Elisabetbenstr. 28, 2.

Lingcmacht: Weißê Rüben,
Lappenkraut, Sauerkraut,.

Salz- und Brühbohneu, billig zu
haben 4565

Frankenstr. 4. bei Weck,
Berühmte

lariencleiiteFM,
sicheres Eintreffen jeder Angelegen¬
heit. 120

Frau IVvre «,
Uetteittcckstraksr7, 2i

(Ecke Vorkstrasie) . _
klUAüsche zum Bügeln wird

angenommenZietenring1,
Htb.. 1. St ., bei Buss. 124

Mir Schuhmacher!
Schäften aller Art, in feinster

Atlsführung, liefertn. Maß 1839
Job . Blomer, Schwalbachcrstr. 11.
LNäschp Waschen». Biigeln

w. äugen, (gebleicht).
751 Noonstraße 20, Part,

üpmhimi
a » Uhreu jeder Art werden
gut und billig allsgeführt unter

2jähriger Garantie.
X. Pelidiower,

Uhrmacher , 4666
Michelsberg 21, Ecke Schulbcrg.

rf̂ -riscuse niminl n. Kunden an.
^y  Bülowstr . 11, Htb. 2. l, od,
4857_ Webergaffe 89, 3. I,

Westendhos,
Schwalbacherstr :50a.

Kegelbahn
einige Nachmittage frei. 47 33

Kcrreu-, Daiven- nun
KiOccwüsche

nach Maß, garantiert bei tadellos.
Sitz, wird aiigefertigt 4891

Häfnergasse 5,  1.
Ausbessern  ders. mied bill berechn.

P äschc zum Waschen wirda.t-gcilommen anis Land. Eigene
Bleiche. ES wird alles billig und
gut besorgt, Bestellungen werde»
angenoinwen bei Horn, Ellenbogen-
gassc6, Htb., 1. St . 1783
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Wllh. Michaelis,
Mufikiehrer und Klavierstimmer,

_Kapellenstraße 12. 4520
unö  Tickwurz cm

pfiehlt billigstH. Güttler,
Doöbeimerstr 105. 4515

Wiesbadener General-Anzeiger.

Anzüttdeholz,
fein gespalten, per Ztr .Mk. 2 .10
Abfallholz,

1.20
frei ins Haus empfiehlt

Sch. Ziemer,
Dampfschrcinerei, Dotzheimerstr. 96.

Telefon 766. 8238

jederzett
W iiäfr . Aufnahme.

K Mondriou , Hebamme,
Walramstr. 27. 6687

Zimmer spiiyne
zu haben Schlacht!,ausstr. 17/23,
4398 I . Biron

Bestellungen Gölhcstr. 7 Laden,

Zur Krautieure.
Gnt gearbeitete Mffbsi,

meist Handarbeit , wegen Er-
sparrrift der liohcu Laden
»liethc sehr billig z» ver¬
kaufen : Vollst. Betten 60—150
M., Bellst. 13—50 M., Kleiderschr.
(mit Aussatz) 21—70 äJl,r ©piegel-
fchränke 80—90 M., Vertikows
toolirt) 34—60 M., Kommoden
20—34 M., Küchenschr. 28 - 38 Ai.
Sprunge. 18- 25 M., Matr. in
Seegras, Wolle, Afrik und Haar
40—60 M., Deckbetten 12- 30M ,
Sophas, Divans, Ottomanen 20
bis 75 M., Waschkommoden 21  bis
60 M.. Sopha. und Auszuglische
15—25 M., Küchen- u. Zimmer-
t'sche6—10  M., Stühle 3—8 M.
Sopha- und Picilerspiegel5 - 50M.
u. s. w. Grotze Lagerräume.
Ergcnc Werkst . Lfranken-
strastc 19 . Transport frei.
Auch Auswärts per Auto¬
mobil . Ans Wunsch Zah-
lungs -Eri . ichternng . 4880

i MaschiaeiiDau&Eleinroteclia.lbt. fy
! f.lBgen..Teciiiiil8f&WeiMsier &——ChaniFfuriiurse k

frei . '
~ 1842/306

Blutstockung?
Kaufen Sie eine Lrchachiel Mcu-

struationöpulver . Geisha"
(D. R G M. ang.). B-sttl.: Japan
edl. Nomey pulv. und sterilis. Nur
cckit in verschl. Schacht. Gagen
Einseudilng von M . fr.

4b -» st Walter,
Inh . : W . Dressier,
1841/306 Halle a S . 11.

0' gewissenhaft , billig
der Preis wird stets

vorher gesagt.
Peter Henlein,

Kircbsrasse 40. 5503

Q4VI03
ffa  NoH-
föufco

jr.Pfd.Mk.:160,1,80,2,00n.2,40
nur in Origiqal-Padfungeri.

FR-DaVid SÖflfeHAUEA-S.

Wirtschafts-
und Koniorstühle, sowie
alle andere Arten kauft
man billig u. gut in det

Stublmacherci
Philipp Steiger,

Helenenstr. 6.
Flechten, Reparierenu. Polieren

billigst.  mg

Männliche Personen.

Jku- ut](f
KunWllstz-

Sdifolt/i'!
Sofort gesucht2- 3 tüchtige Bau-
und KnndfchaftSschlossee für
mittelgroße Bauschlosserei mit Kon-
strultionswerkstätte. Kraftbetrieb.
Verheiratete, solide, durchaus selb¬
ständige Leute, welche im Laden-
fassndcnba », Blech , Frnster-
u. Kundschaftsarbcitan firm
sind und »ach Zeichnung ar.
beiten können, finden dauernde,
gutbezahlte Stellung . Umzug
wird event. vergütet. Offerten in.
Zeugnisabschriften, Lohnansprüchen
und Eintrittsangabe unter A.
6132b an Maasensteisi
® Vogler , A.-G , Mann-
herm . 1847j306

t̂ anberrs Monatsmädchen für
3 Stunden vormittags gef.

Norzufi. Mainzerfir. 21. 49 17

"Modes.
Zweite

Arbeiterinnen
besucht. 4896
Leopold lliiiinclliainz,

Wilbclmstraßc 32.

21. Jahrgang

IklmäiHltn
für ff. Damenschneiderei gesucht
^870 Moritzstr. 20, 2.
K°̂ rd. Mädch. k. u. günst. Beo.

d. Kleidern,.u.Ziischn. grd.erl.
4540 Luisenplatz ln,  3

Lehrmädchen
für Kleidermachcn gesucht. 4798

Aäb Friedrichstr. 44, Laden

|iiöö£=j0tirnairt

iiefenurgsrserirc
aller Art, liefert be: pünktlicher
Zustellung 9098

M * .Faust,
Buchherndtttttg,

Schulgaffe 5 .
k-HtzLitme, chne Anbang. 2̂5 I.
***' Bern, . 250,000 M. bar, w.
Heirat. Berin n. Beding., jed.g.
Cbarakter. Brief an, I . Gonibert
Berlin SO . 26. 1735
^Vlfe * 9- Blntstockniig. Tiiner-
«V mann . Hanibnrg , F,ch,e-
straste 33. 617/320

Arbeits-
Pachweis

des
ILiesbadener

!„Gen§rnL-
. Anzeiger"

wird täglich „Mittags
l 3 Uhr in unserer Ex-
i pedition Mauritius,Ir . 8
| angeschlagen. Bon4' /z Uhr

Nachinillags an wird der
! Arbeitsmark ko stenlos
in unserer Expedition vcr-
abfolgt.

mm.  jfliiüf
ä Zahn5 Mark

***** u. ohne Gaumenplatte.
Plcinbiercn schadhafter Zähne,
Zahnziehen schmerzlos Lachgas.
Int ; Piß ] Wiesbaden,

wUiJ. llCi * Rheinstr. 97, P.,
10—4 Sonnt. 10—12 Uhr. 3486

Bünclriuterricht
Wird gründlich erteilt. 2-34
__ Hermaniistr. 7,  Stb . 1.

Keilet-, 61111=iiiii,
DWklpitVi, „itocii,
1292 Wcllristraftc 11.

Anzündeholz,
gespalten , h  Ctr . 2 .20 Mk.

Brennholz
ä Ctr . 1.30 M . 7586

liefern frei ins Haus

Gebr. leugebauer,
Dampf »Schreinerei.

Schwaiba,tnrstr. 22. Tel. 411.

Klliser-Paiiokllma
Nheinstraste 31.

In Büdesheim
suchen wir einen Korrespondenten

Gefl. Offerten erbittet
Die Redaktiou des

Wiesbade »er
(ßeuerai » Anzeiaers.

Gesucht
per sofort

RMarikkitttikUlen.
CöiUriiarlieütfiiiiieri
.. Perfekte 4962
IrniflflrlifitcrinHrn.

Bacharach , Weber affe4

uchr für 'meine Metzgerei sos.
einen tücht., sol. Kutscher,

welcher sich auch eignet, Kund¬
schaft zu fragen uni z,r bedienen

Näh. zu crfr. in der Exped.
d Bl. 4944

8üirlertkiüimg
gesucht.

ä956 Grabenstraße 9.

türijt. Wszttrr
für dauernd gejucht. Hch. Becht,
Wagnerei mit Maschinenbetrieb.
Fraitkenstr. 7. 4821
Oroeml. junger Mann kann die

Zichntechnitr
crlcrncii bei 4765
Willst Sünder, Maurltiusstr. 10
Milche bei reeller Vemiittlung:
v Kellner, Köche, Aedes, Küchen-
chess, Diener, Hausburschcn,Kupfer-
Putzer, Tellcrspüleru. s. w. Bern¬
hard Karl, Stellenveriiiittl. Schul-
gaffeT. 1 . Et . Tel. 2085. 8044.
ĉ üchr. Hojenschneider sofort gef.
^  Yorkstr. 22. 3., Jahresst. 656

LLocheuschussidr-r
gefuebt 4966

Wellritzstraße  3.

unterhalb des Luifenplatzcs
Jede Woche

zwei neue Reisen.
Ausgestellt vom 7. Januar

bis 14 Januar 1906.
Serie I.

Paris und feine Sehens¬
würdigkeiten.

NeuI «NeuI
Serie II.

Zweite iiitereffante Reife
auf der Donau ron Paffan

bis Budapest.
Täglich geöffnet von morgens 10

>i, bis abends 10 Uhr.
Eine Reise 30 beide Reisen 45 Psg.

Schüler 15 u. 25 Pfg,
«bouneulent . 1238

^ -»chtigcr Gärtner , militärfr. ,
^  jucht-Ltellung als Herrschafts¬
gärtner od. ans ein. Gute z. 1. od.
15. Febr.. wo ev. spät. Verheirat,
gestatt, ist. Gme Zeug», st. z Vers.

Off. »1. Bedingung ii. GelialtS-
angabe erberen in». I !>8 . 4897
di- Exp. d. Bl. 4.>'9g

Perfekter

Aliljjhiiüer
(sicher, u gcwiffenh Arbeiter),
firm in eins, doppelter un
amerik. Buchführung. Bilanz-
wesen rc. übern, in s. freien
Zeit das Beitragen von Ge-
schästsbüchernu. bergt

G-fi. Off. u. A. V.  _
Kastellür 4 , 3 t. 49u7. I

HMM
. . --CroHattBBr
Ĉ unge Frau s. ,ür die Nach-

mittagsst. Stelle zur Beauf¬
sichtigung eines Kindes. Näh. in
der Erp. d. Bl 4945

Em Mädchen
sucht noch Kunden im Ausbessern
von Wäsche und Kleidern außer
dem Hause. 268»

Räch Riedstr. 25.

5ung.Mädchenf,Beschäftigungim Waschen 3281
Hellmuiidstr. 36, Dochloais.

[tau f, abends Laden zu putzen.
S -danilr. 3. D. 48n}

^UH» ädchen juch, von >0 Uhr ab
» Monatsstelle.

4981 Körncrfir. 4, 1. r.

^uche Jeinand, der morgens
^ früh Kkascheiimilh ans-
tragen hilft in der Taunnsstr. u.
Kapelle,istr. Näh. Bicbricherstr. 45,
bei Wagner. _ 4980

10  via 15 Mk täglirh f
Händler, Hausierer, Dieifenben jcd
Redegewandt- — auch Jraucn —
durch Berk, meines weltberühmten
Tbees verdienen. Schreiben Sie an
Kranz Güldenstein, Berlin
O. 94. 1845/806

Verein
für unentg-eltilehen

Arbeitsnachweis
am Bathhaus. Tel. 574.

Ausschließliche Veröffentlichung
städtischer Stellen.

Abtheilung- für Männer
Arbeit iinden:

Buchbinder
Holz-Drcher
Glaser
Sattler
Heizer
Schmied
Schneider
Fraiscr
Schuhmacher
Wagner
Burcaugehülfe
Hcrrichastsdiener
Fuhrknea,t
Mc>ker (Schweizer).

Arbeit 8neben:
Schriftsetzer
Gärtner
Kaufmann
Küfer
Anstreicher
Tun er
Schlosser für Bau
Schreiner
Spengler
Tapezierer
Mechaniker-Lehrling
Uhrmacher-Lehrling
Bnrcaugebüif
Biireaudiener
Eink.issierer
Kuperputzer
Tagiöhner
Mafieur

Ein tüchtiges

Mädchen,
welches gut bürgerl.
wird sofort gesucht.

Näh. llkerostr. 11 ».

kochcn klliiN,

48,56

Weibliche Personen.
^aufmädlh -u gesncht. 4335
^ Arnold Obersky,

Gr. Burgstr. 3/7.

808 uiegerin jof. ges. Nftalasstr. 9.
Seitenbau.  5003

(Küche bei reeller Beriimtlung:
W Erzieherin, Kindcrfräiilein,
Köchinnen all. Art, über 30 Haus-
Allein-. Kinder-, Land- u. Küchen-
Mädchenb. 30 M. Lohn. Servier,
frl., Kaffee«n. Beiköchinnen.Restau-
rantsköchin. 70 M., stets offene
Stellen f. 1. Häuser Wicrbadcns

Stellennachweis, Schulgasse7
(Wiesbaden). Bernhard Karl,

Stellenvermittler.  8045

HstckHkrrslhchs-
Pkksligs!

aller Branche«
findet stets , Nie und beste Siellen
in ersten und feinsten Häusern
hier und außerhalb (auch Aus
laud) bei höchstem Gehalt durchdas

Internationale
Zenlral -Pl tzrern »ii; s-

Bnrean

Wallrabenstein
24 Langgaffe 24,

vis-ä-vis dem. Tagblatt-Berlag.
Telefon 258 » .

Erstesu. ältestes Bureau
am Platze

(gegründet 1870).
ZÄstitut ersten Rauges.
Frau Lina Wallrabeustcin.

^ geb. Türner,
_ StellknvcriiiittlerlN 4572
Arbeitsiiacli weis

für Frauen
im Bathhaus Wiesbaden
unentgeltliche Stellen-Vermittelung

Telephon 2377.
Geöffnet bis 7 Uhr Abends.

Abthe Jung- I,
für Dienstboten und

Arbeiterinnen.
sucht ständig:
A Köchinnen(kür Privat),

Allein-, Haus-, Sind,r- und
Knchenmäbaicn.

B. Waich-, Pu--- ». Mvl atsfrane»
Näherinnen, Düg!ermn-n und
Lausinnoch-n u. Taglöbneriniren

Gut emvisblcur Mädchen erliaftei,
jufert Stellen.

Abtheilung II.
A.fürhöhereBerufsarten:

KiNde.fräuIeili- n. -Wärterinnen
Stützen, vausbäliermnsn,
Bonnen, Jungfern
Eesellschasierliinen,
trzicuernlnen. Soiuvtoristinl.'n
Beriuuierinn-n. Lebrmäüchen.
Spracbel-rermnen.

L. für särnrntliehes Botel-
personal, sowie für

Pensionen , auch auswärts.
Hvlcl- n Neilauralivnsköchinnen
Zimmermädchen, Waschmädchen.
Beichiießeriimenu. Haushälter¬
innen. Koch-, Büffet- u. Servir-
sräulein^

6. Centraisteiie
für Krankenpflegerinnen

unter
M, Wirkung der 2 ärzll. Vereine.

Tie Adreffen der frei gcineidcten
ärzll. enipfoblenen Pflegerinnen
sind zu jeder Zen dar- zu erfahren

Kaisers
lall«

Kaffee
unübertroffen,

das Pted aar fe pfg.

Kaiser ’« Kaffee-Gfeschäft |
Europas grösster Kaffee -Bösterei -Betricb • |

Verkaufbfilialsn in Wiesbaden : Kirchgasse 19, Laue*
gasse 31, Marktstrasse 18, Nei'ostxasse 14 WiJlritz-
strasse 21, Wörth ^trasse 18.

Niederiagen bei Herren J . Chr. Bach, Sonnenberg,
Wilhelm Andorf , Wiesbaden , Herderstrasse 19, Ang
Hohler , Sehierstein . 179]̂

Unterricht für Basen«ad Herren.
_ Lehrfächer: Schönschrift. GuchfSbrunz(ei„f7b dö pcÜT' 7."aun"’fan V

(Praz.-. Zu,sen. u Conto-Carreut.
meinen), «ocibicjcfjvc, Sloutorfnnbe, Oijraptite, Muschinenschreiben'
&rimt!li4 ( Ausbildung. Nascher und sicherer Erfolg. Tages undA !)ettd -5lurse J uuv

NB. Atttcinrichtung von Geschäftsbüchern, unter Berückstchliauna
der Steuer-Lelbiienischävung, werden discrei ansgcführt. 8 jg.
Ileiiir . Eciehcr , Kaufmann , langj Fachlehr. a. grüß. Lchr-Jnstitb

Ln » enplar ; ! «., Parterre und 1. St . ( .

M
an

MmMitL-AitirrelOGriSer ^
ücfci't in j.eber ©röge cuSS Spc îalitiit 3979

T£  Wiesbadener Emailiier-Werk.»gss
Für Zuckerkranke.

I », . £ r 1. ,i ei; of‘ n!6Clj fCr[,COf, ^ ^ °l' °llt nach Angabe des Herrn
m  V rf fenbn * a M.. leicht verdau!., reicha„ Ew-eiß,
arm a-> » ohlenhydr.. für ,Diabetiker ein nanz hervorr. Gebäck, alte a'
Präparate weit überrag. Zu haben bei: Ebt-Iedr . Groll , 6Joct !,c>
1 * C' r a • . . 891/105

Nahrnugsinkttelsobrik VgelsbaÄ
pavt fSomihafz,

__ 7»iig:?t. Lipv . Dofliefcrant. _

Vorläufige Anzeige.
ftcigerung als : a

8 Halbstück 1900er, 18 Halb stück 1901er,
» 1902er, 11 „ 1905er.

Bürgermeister Siwa : & Sohn
_ _ _ 5*i F ranenstein.

HolzverfkeigeriHist. "
. bcu Eö. ^ rtiiuor JS)W6, vormittaqs

io 1U)C beg-nne -ld. gelangen im hiesigen Gemeiiiüewald,
D.str.lt „Krummborn" No. 8 folgende Holzmengen zur

2 Eichenstämme, 1,99 Festmeter,
1 Rmtr. Eichenscheit,
2 „ Eichenknüppel,
40 Eichenwellen,
8 Buchenstämme,
570 Rmtr. Buchenscheit,
76 VZuchenkiiüppe

Qktbr.

5805 Buchenwellen.
Anfang: Jdsteinerstraße bei Holzstoß No. 1.

, -iuf Verlangen.teilweise Kreditgewährung bis 1
1906 nach den Versteigerutigsbedingungkn.
^ Loniienberg , den 10. Jamiar 1906.
-̂ 015 Der Bürgermeister: Schmidt.

BekanntmächüngT - -
Es sind in letzter Zeit wiederholt Fälle vorgekommen,

m denen jugendliche Personen mit Steinen nach vorbei-
fahrenden Straßenbahnwagen geworfen und die Scheiben
derjelben zertrümmert haben.

Indem ich vor diesem Unfug hiermit öffentlich warne,
Welse ich auf tue Strafbarke,t der vorsätzlichen Sachbe-
schadlgung tun und wache außerdem aus die große Gefahr
die mit diesem Unfug für die st, den Straßenbahnwagen be-
ftndk-chen Personen verbunden ist, aufmerksam. Auch bitte
,ch das Publikum, die p°l,ze.ltchm, Organe bei vorkommen-

°1 s" h ^ bCV Täter zu unterstützen.Wiesbaden, den 6. Januar 1906. v
TLa  Der Polizei-Präfident:
»006 v. Schenck.
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rtmdstück » und ffypotheken *Markt.
Grundstück - Verkehr.

Angebote.

? ? Wer ? ?
fein Grundstück , Geschäfts- ob. Wohnhaus. Billa, Restaurant, Mühle,
Gut, Ziegelei, Bauplätze:c. bald » nd vorteilhaft verkaufen will,
sende feine genaue Abreffe sofort u. Z . 18 pofflagernb »ach Wies¬
baden. Generalvertreter in den nächsten Tagen anwesend. Besuch des¬
selben kostenlos. Kein Agent! Keine Provtsionszahlung! Strengste
DiskretionI 1788

Zu verkaufen
durch die Immobilien - ll. Hripot !Me »-Azerrtllr

von

Wilhelm Schüss or MM . 36
Schone Villa , Schöne Aussicht, 12 Zimmer, schöner Garten

Gas, clektr. Licht und allem Comfort der Neuzeit eingerichle
durch

Wilh « Schüffler » Jahnstraße 36.
Villa , Emserstr., 12 Zimmer, 57 Nuten Obst- und Ziergarten,

zu dem billigen Preise von 85.000 Mk. durch
Wilh . Schützlcr , Jahnstr. 36.

Hochfeine kleine Villa , 8 Zimmer, schöner Garren, Haltestelle
der elektr. Bahn und Nähe des Waldes, zum Preise von
56,000 Mk° durch

Wilh . Schäffler , Jahnstr. 36.
Rentables Etagenhaus , 6-Ziui.»Wohn., mir Bor- und Hintcr-

garten, am Kaiser-Fricdrichring, auch wird ein Acker-Grundstück
m Zahlung genommen durch

Wilh , Sckiiiftler, Jahnstraße 36.
Rentables Etagenhaus . 6-Zimmerwohnung„ an der Adolss-

allee unter sehr günst. Beding, zum billigen Preise durch
Wilh . S Hüffler. Jadnstr. 36.

Hochfeines Etagenhaus , 3- und 4>Zimmer-Wobnuligen, am
Kaiser Friedrichring mir einem wirklichen Ueberschuß vcn
2000 Mark durch

Wilh . Schiifftcr , Jahnstr. 36.
Etageubaus , obere Adelheidstraße, 5-Zimmerwohnungen, Bor-

und Hinrergartcnzu dem billigen Preise v. 68 000 M. durch
Wilh . Schii stier, Jabnstraß: 36,

Hochfeines Etagenhaus , am neuen Zemral-Bahnhok, für
Hotel-Restaurant eingerichtet, unter sehr günstigen Beding¬
ungen durch

Wilh . Schäffler . Jahnstr. 33.
Rentables Etagenhaus , doppelte3-Zimmer>vohn,, Werkstatt,

im Wellritzviertel; rentables Haus, dopp. 3»Ziminerwobnung,
Werkstatt, nahe der Rheinstr,, rentieren mehr als Wohnung
und Werkstatt frei durch

Wilh , Schäffler , Jahnstr, 36.
Eckhaus, sehr rentabel, in welchen, e.,i flottgchendes Colonial-

warcngcschäst mit bestem Erfolg rc.riedcn wird, im südlichen
Stadtheile durch

Wilh , Schäffler . Jabnstraß- 36.
Eckhaus , nahe der Rheinstraße, in welchem Läden errichtet

werden können, besonders auch für Metzger, ohne Concurrenz,
durch

Wilh , Schäffler , Jahnstr. 36.
Hypotheken. Kapitalien , auch aufs Land, werden stets zum

billigen Zinsfuß nachgewiesen durch
.. 1 _Willi Schäffler . Jabnstraß- 36,

Das lmmobilien=Gesciiäft vonJ. Ohr. Glücklich
Wilbelmsrrasse 50. Wiesbaden,

«npfiehlt sich im An - und Verkauf von Häusern und
Ulen , sowie zur Miethe und Vermiethung von
auenlokalen , Herrschafts -Wohnungen unter coul,
edingungen —Alleinige Hanpt -Agentnr des „Äordd.
ioyU “ Billets zu Originalpreisen , jede Auskunft

gratis , — .Kunst - und Antikenkdlnaung . — Tel. 2308

^ Otto Engel,
Hypotheken- und Immobilien-Agentur

ersten Banges.
Vertreter der Deutschen Hypothekenbank

in Meiningen
fUr den Regierungsbezirk Wiesbaden,

für alle Transactionen bestens empfohlen.
Adolfstrasse 3 . - — - 6495

Zu verkaufen:
1»Ä mit sehr rentabler

Wirtschaft und 3
Morgen Land für den festen Preis
v°n M. 20,000, bei M. 6000
Anzahlung,

Gest, Off, erb. sub K M.
£.°ft|aq. Biebricho. Rb, 1668

3u verkaufen
Schützenstraße1, mit

10—12 Zimmern, Bad und
"lchlicheni Zubehör, hochfeiner
Emrichlung, schöner freier

in Waldes,iahe, hübsch.
Garten, elektr, Licht, Ccntra,-
beizung, Marmortreppe, be-
stucine Verbindung mit elektr,
Bahn re. Beziehbar jedcrieit.
-̂ah-rez daselbst 2268 I

Max llartmann.

Banplatz.
Sonnenberlierstrafte,

nach de», Bache und den Anlagen
zu gehend, ca. 47 Ruthen groß u,
ca. 24 Mir. Front zu verkaufen.

Näheres Langgasse 19,
3998 im Laden.

Haus
in Südviertel

mit 3000 Mk, Ueberschuß zu
verkauf, durchd, beauftragten

AechlP.A.8kMlU!,
Wiesbaden, Sedanplatz 7,

Tclef. 2314, 8348

Die Immobilien- und
ßWthetzu-Miitllr

von

J.&C,Firienica
Hcllmundstr. 53 , 1 . St .,

empfiehlt sich bei An- u. Verkauf
von Häusern, Billey, Bauplätzen,

Vermittelung von Hypotheken
n. s. Iv.

Ein neues rentab., mit allem
Komf„ausgest, Haus, süd!.Stadtteil,
mit ein. Vorderb,, 3- u, 2-Zimmer-
wohn./ Hinterb,, Werkst, und 3- u,
2>Zimmerwohn. f. 145000 Mk. z
verkaufen durch

J . & C. Firmer ich,
Hellmundstr, 53.

Ein neues schönes Haus, südl.
Stadtt, , m, Laden, 3- u, 2-Zimmer-
Wohnungen, Hinterhaus, Stall
Futterraum, Werkst,, Flaschenbier¬
keller und 2-Zimmerwotinungen f.
125000 Mk, mit einem Reinüber-
sdiuß von ca, 1300 'Mk, z, verk, d.

3 . & C. Firmenich,
Hellmundstr, 53.

Ein schönes Hans, südl. Stadtt,
m. kl, Laden, 3- u, 4-Ziinmerwohn.,
Hinterhaus, 3- u. 2-Zimmcrmohn.,

155000 Mk. in, einem Ueber-
schußv, über 2000 Mk. z. verk,,
sowie ein rentab, Haus, westl.
Stadtt .. m, 2mal 3-Zimmcrwohn,,
Werk groß. Keller, Tors, für
98000 Mk. z, verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hcllmundstr. 53,

Ein schon Haus, Nähe Rheinstr.,
m, jeder Etage 5-Zimmcrwohn.,
wo auch Laden gebrochen werden
kann, für 75000 Mk,, sowie ein
solches am Ring, wo versch. Läden
gebrochen und noch eine Werkst,
ebaut werden kann, für 145000

Mk. zu verk. durch
J . & C. Firmenich,

He.imundstr. 53.
Ein neues rentab,, m. allem

Komf. ausgest. Haus mit 2 Läden,
Lagerraum, großer Werkst, u 3-
u. 4-Zimmcrwohiiungins. 150000
Mk, zu verk. Ferner ein Haus in.
gutgehender Wirtschaft s. 105 000
Mk. verhältniffebalb, u verk. durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstraße 53.

Ein rentab, Haus in. Borderh,,
jede Etage 3- u. 4-Zimmerwohn,.
Miltclb,, 3mal 2-Zlmuicrwohn. ll.
Hinterh,, Stallung oder gr. Werk¬
stätten, großem Hof, Tors, f, Fuhr-
werksbesitzer, ou gros-Geschäskc od.
ein Geschäft, welches großen Platz
braucht, sehr geeignet, für 145 000
Mk. zu verk. durch

3 . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53,

Ein neues rentab. Haus, mit
allem Komfort ausgest., am Ring,
ni. 3- u. 4<Zimmermohn. i. 127000
Mk,, sowie ein rentab. »i, alleni
Komf, ausgest. Haus, Nähe Emser-
straße, m. Ladenu. 2mal 4-Zim.-
Wohn. in jeder Etage, f, 125000
Mk. zu verk. durch

J . & C.  Firmenich,
Hellmundstr. 53,

Etne Villa, herrlich in d. Näh.
des Waldes gelegen, mit 13 große
hohen Räumen und reich!. Zubeh,,
Bad, Balkon, Telefon, clektr. Licht,
eigene Wasierleitung, zur Pension
oder Sanatorium sehr geeignet,
aber auch als Ruhesitz für Rentner
passend, mit einen, ca. 12,000
Q .-Mlr, großen Terrain, welches
als Obst- und Ziergarten angelegt
ist, für 30,000 Ll. zu v»lk„ event.
auch gegen Hans in Wiesbaden
zu vertauschen durch

J . A € , Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine Villa mit 2 Wohnungen,
k 4 Zimmer u. Zubeh. in Gas
», elektr. Licht, schönem gr. Garten,
Terrain ca. 50 Rth., f. 66,000 M.,
eine praklv, Billa, in guter Lag-,
für 135,000 M., sowie ferner eine
Anzahl Villen, in den versch.
Stadt- und Preislagen, zu rerk.
durch- 2

J , & C. Firmenich,
Hcllmundstr. 53,

Ein Haus, oberen Stadtteil,
sür ein Geschäft, das Platz braucht,
da Stallung od. große Werkst, ein-
gerichtet werden kann, zutn Preise
von 85,000 M, zu verk., ferner
in d:r Nähe Wiesb. ein großes
Terrain, welches zu 18 Villen
bauvlätzcii eingcteilt ist,» für
205,000 M, zu verk,, sowie fontt
verschiedene Villenbauplütze und
verschiedene größere und kleinere

.Häuser im Rhg. zu verk, durd,
.1. & C. Firmenich,

7525 Hellmundstr, 53.

/Ztünfl . Spekulationsobjekt bir
v” Gärtner, 130 Rth., i" d-r
Nähe d. Bahnhofs Waidstr,, n der
Chaussee gelegen, ganz od, g-t-llk
zu verk, Nestektanten wollen ihr-
Adresse unter 6l . 1661 in der
Erped. d. Bl, abgeben. I6 fl1

Sites
auch für Damrn!

Perrswll
stets besetzt,

Schönes Anwesen mit Garten,
vorzüglich gelegen, in sehr verkehrs¬
reicher Stadt am Rhein, für
Mk. 20,000 zu verkaufen.

Offerten von ernstlichen Re¬
flektanten erbetenu. L. St an bic
„Tagespost", Biebricha, Rh. 6753

/feine Mühle mit Wasser, noch
>2- im Betrieb, direkt Bahnstation,
ist zu verkausen, ev, mit 12 Morgen
gutem Land. 223)

Näheres Dotzheim,
Wilbelininenstr. 4, Bäckerei,

Bauplatz
an fertiger Straße sofort zu kaufen
gesucht. 3753

Off. in Preisang. n. Lage erb,
», I . G , 3751  a . d, Exv' b. Bl,

SP Ein Haus,
Lage einerlei , ohne Anzahlung
mit Abtragung pro Jahr 1000
Mark, wird zu kallscn gesucht,

Offerten u. E , H. 2475 an
die Expeditiond Bl. 2462

Günstige
Gelegenheit.

Lagerplatz 1500 qm.. mit
Bahnanschluß, und an der Fahr¬
straße gelegen, zu vermieten. Die
Umzäunung II. das daranfstehcnde
Bürogebäude ist anzukaiifcn,

Offerten an die Expedition ds.
Bl. unter <4, 458.

Haus
mit doppelten3 Zimmerwohnung/
Werkstatt, zwei Lüden, mit einem
Ueberschuß von 2000 M , z. Preise
von 110000 M. bei 6- 8000 M
Anzahl, sofort zu verk.

Off. erbeten u. I . H. 3750
an die Exp, d. Bl. _ 3725

Bauunternehmer!
Gebe mein großes, tiefes

Baugruudstiick , untere Dotz-
heiiuerstraße 28 (gegenüber
Hellmundstr.), da dur h anderw.
Kauf f. m. Geschäfts wecke ent¬
behrlich, preiswürdig ad. Sof.
bebaubar; Gencluuigung nach
alter Bauordnung vorhanden.
Gute Rentabilität. Im h'nteren
Teil auch sür Saaiba», Ver-
einshau'tz, große Fuhrhalterci,
große Fabrik» u. Lagerbetrie e,
Kellereien rc. verwertbar. Günst.
Zahlungs-Bedingungen Ein¬
tausch eines kleineren, preism,
Objekts nicht ausgeschlossen.
4252 Betz , Karlstr. 39, P. l.

Nahe Wiesbaden

schönes Haus
mit sehr gutem Geschäft(gcmischle
Waren), Umsatz ca. 60 Mk. tügl.,
sür den bill. Preis von 26000 Bl.
bei kleiner Anzahlung zu verk.

Nur Selbstrcflektanten wollen
ihre Off. abgebcn sub H. S . postl.
Biebrich a. Nh._ 1779

M »es kleines Daus,
5 Ziminer, Küche, große Keller,
für 9000 Mk. zu verk. Anzahlung
1000 Mk. 1780

Off. sub A. 1780 „Tagespost",
Biebrich a. Nh.  _
rfßin sehr rentabi. Eckhaus
VE; mit großem Laden, in sehr
guter Lage ist billig ohne An¬
zahlung zu verkaufen. Näh. in
der Exp. d Bl. 3564

^ ? cnt- Haus in Dotzheim,
b.Lage.31Quadr-Rth. gr.,enth,

4 Wohn., ferner5 Ställe, Scheuer,
Hof, Garten, für Fuhrleute,
Kutscher ic. sehr geeignet, nahe beim
künft Exerzierplatz, des. Berh. sehr
billig unter sehr günstigen Be
dingt!Ilgen sof. zu berfotifcu.

Näheres 3353
Karlstr. 15, 2., Wiesbaden.

Mühle mit gutgehender
Bäckerei,

schönem Garten und 6 Morgen
Land sehr Preisw, zu verlausen.

Off. sub H. S . 2 an die Exp.
d. Bl. 1669

Grundstück - Gesuche.

Kschesch.
Such- per sof. od. 1. April

neues Haus, wo Rcstaurationsbeir.
besteht oder solcher cingeführt wird.
Nur Besitzer(keine Brauerei) woll
fltfb Off. u. K. K 506 an die
Exp, e. Bl. zur Weiterbcs. nieder-
legen. 4948

MLut reut. Haus, untere Rhein-
od. Adelheids!-., zu kaufen ges.

Nords. Eingch. Off. n. N. A.
N. 493 4 an die Exp. d. Bl. 4934

Hypotheken-Verkehr.
Angebote.

Hypotheken-
Kapital

zur 1. uud 2.  Stelle
srehen jederzeit zur Ver¬
fügung.

Off. u. I . R 699 a. d. Exp.
d. Bl. erb len. 7 1
sLpeld 'Darlchne in jeder Höhe

unter den koul. Bedingungen
verm. an reelle Leute 1575
Rud. Gerber , Barmen. (Rückp.)M,Dar!.bis zu 300M.giebt

" diskr. u. schnellst, ev. ohne
Bürgsch.b. Raien-Ruckzahl. Selbstg.
Jrmler,Berlin . Gitschinerslr.92.
Viele  Bestäliguugsschr. 1838/306

gleich oder1. April 1906 z. vergeb,
S Ss 6 Firmenich,

3612 Hellmundstr. 53.

^LLeld bis zu 300 Mk. g. diskr.
u. schnRstens, bei ratenweiser

Rückzahlungen. Sclbstgcb. Jrmler,
Berlin, Gitschinerstraße 92. Viele
Daukschreiic». 1273/303

»Lg ns 1. Hypotiicken,
d auf 8 . Hypotheken
sind stets Privat-Kapitalien zu
begeben durch 1547

Ludwig Jstel,
I Webergaffe 16,1.Fernspr.2188.Geschäftsstunden von9—1 und

15,OÜ « M.
sind geg. g. 2. Hypotheku. 8000 ,
M . geg. 1. Stelle in nächster Um- ‘
gegend auszuleihe» durch Lud.
Winkler , Babiihofstr. 4. 3494

auf Ratciirückzahluiig
VltiO g-ebt Bohlmann,
Berlin 136 , Pragerstr. 29. An¬
fragen kostenlos. Rückporto.

Ws»« .. .
ttypothehen - Geauche.

Ml . SMthkk
werten 55 - 60 .000 Mk. per
gleich od. 1. Jan . zu leihe«
aesucht. Prima hics . Haus.
Offerten bitte unter F . O.
9834 an die Exped . d. Bl.
zu richten. 8490
Auf ein kleines Objekt,
inmitten der Stadt , 21,000 Mk.
zu 4 pCt auf 1. Hypothekp. sos.
od. a. 11 April (ohne Vermittler) ges.
(— 60 pCt. der Taxe). 1407

Offert, unter A . O . 1568
a» die Exv. d. Bl.

Teilhaber gesucht!
Ein iuesigeS Maler-, Tüncher-

nud Lackiercrgeschäft sucht einen
Teilhaber(Kenntnisse nicht erford.)
mit ca. 3—4000 Mk. zwecks Ueüer
nähme größerer Arbeiten.

Off. unt. A . Z . 1000 an die
Exp. d. Bl. erb. 4958

206 » Mark,
2. Hypothek, nach' der Landcs-
bank gesucht.

Off. unter 2k. 4848 an die
Exped. d. Bl. 4892

16,000 Mark
aur 2. Hypothek per April 1906
abzugeben. Nehme auch Restkauf-
schilling an. 4922

Näh. Bismarckring6, Hochp.

"2Ö—25000 Mark
als 2.Hypoth. anse. ncuerb.Eckhaus
in gut. Lagev. pünktl.Zinszahl. ges.

Off. uul. H. O , 746 an die
Exp. d. Bl. erb. 747
ME * 11,000 Mk . an erster
Stelle als Hypothek gesucht, 4
bis 5 pCt.

Off. u. S . 4130 an di: Exp.
d. Bl._ 4130
8—10000 Mark

an 3. Stelle auf s. rent.Obs. sof. ges.
Off. unt. H. O . 4689 an die

Exp, d. Bl. erb. 4689

°ach langjähriger Tätigkeit als Bureau-Vorsteher bei
hiesigen Rechtsanwälien will ich mich der Besorgung
fremder Itechtsaiigelcgeuhciten widmen

und empfehle mich zur Frteilung von Bat in Bechts »,
Straf »,Konkurs -,Verwaltnngs -,Testaments -,
Teilung «-, Nachlass - und Stencrsachen , zur
Abfassung von Hingaben bezw . Schrift¬
stücken in solche» und and ren Angelegeuheilen, ferner zur
Auskunftserteiinng über persönliche , Kre¬
dit - und Geschäftsverhültnisse , Einziehnng
von Ansstünden bei prompter reelleru. diskreter Bedienung.

Wiesbaden, 5. Januar 1906.
l ' hil . Wendel , Hellmnndstrasre 14 , II.

Vermittelung von Hypotheken - unb Imuio-
bilien -<Keschü,ften . sowie Agenturen in Bebens -,
Fener - unb Unfall -Versicherung . 4802

Ich begebe stets in jeder gewünschten Höhe

Hypotheken -Kapital
zur i . stelle für die Hypothekenbank in Hamburg,
zur ii . stelle aus Vermögens -Verwaltungen.

Billiger Zinsfuss. Oünstige Bedingungen.

Marktplatz 3 . Rjcllcirti Ad » Telephon 305.



Nur
einige Tage,

Nur
• einige Tage,

Heuie Dienstag , den 9 . er . heoin ^ ri

Kleiderstoffe,
Seidenstoffe,
Sammetet ,!!e“»
Spitzenn.Besätze

ÄmStoflT Damenwäsche,
far  Gardinen,

Jackenkleider UüterrÖCke,
u.Regenröcke. Schürzen etc.,

Schleuderpreisen ausgei egt.“Ä
•JL  Henr . Lew . Mrenstr. 2.

Kleider und Blusenstoffe, Waschkleider,
Weisswaren, fertige Wäsche, Tischzeuge,

Bettwaren, Kulten, Gardinen etc.,
zu bedeutend herabgesetzten Preisen

Reil © iDI“ enerm billig.
Willi . E

22  Marktstrasse
Telefon 886

Spezialität : Ctalegeiiheitaksiufe.

Marktstrasse 22
4836

12. Januar 1906. Nr . S. Wiesbadener General-Anzeiger.

klIMj -öMuIäD,
für BT i

garantirt
wasserdicht,

für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder,
von Mk, jf| e  30 an per Meter.

Windelhöschen, SBUSMEÄSr z"^
Stück 7ofWk ? iÜ» m"f 0lf’ d0pp6l‘ s “mmirt' sebr  “ b“r'

Sämmtiiche Artikel zur Kranken- u. Wochenbettpflege,
dir * T an her , Itirehgasse 6. Tel. 717.

Ich habe mich hier als

Aerztin für Trauen und Kinder
. , . Geburtshelferinniedergelassen.

Sprechstunden 9— 10 und 3—4 Uhr.
Wiss &aden (Adolfstrasse 7, 1) , Januar 1906.

Dr. med. Elisabeth Fölliiiger.479

Ich, Frau llaäil erkläre, daß
das von mir selbst erfundene

das beste Haarwuchsmittel der Welt
pt, stillt jeden Haarausfall und ent-,
fernst sofort jede Schuppen, denn durch
dasselbe habe ich das längste und schönste
Haar der Welt erzielt. Zahle
Weid sofort zurück, wenn nach
Gebrauch einer Flasche kein
Erfolg erzielt wurde. 1775

tvrau Hieknl, Mülhausen i. cf*.,
Mußbrunnenstr. 4, versendet in ganz
Deutschland die Flasche für 3—5 Mk

-A.U8« tnt gerncli.
los , ohne jede
schädliche Jiin-
Wirkung auf Far¬
be des Holzes und
Linoleums ist Par-
ket -R.ose di wirt¬
schaftlichste aller
Bohnermassen,denn um
vollen Erfolg zu er¬
zielen muss sie sehr
dünn und spar¬
sam aufgetragen wer¬den !

®3T Wach denn
nassen Auf.

wischen genügt ein

Su m-feT Gn UDd d6r Slte  Hocl' glan̂ ' SwielerW-

Preisper Vt Ko ^ ^ 1,50 , per V? Ko, Dose Mk. 0,80.Finster&Meisner, Lackfabrik,München
Gem-Vert, J . G . Kipp , kankf . a. M., am “ “ . rS

Niederlagen:
Adelheidstrasse 41, W. H Birk, Drogerie.

Walter Geipel, Drogerie.
?j !' nhenhreimer>Adler-Drogerie

£ '. .? • Hipster, Ring-Drogerie,
Wilh , Schild, Central -Drogerie.

Für Herrschaften nnd Bereiue !
Theater-a.Faynenverieihaustalt

<S-l°get,hettS-Dekorati°n.^Feftd-korati°n aller Art empfiehlt
— Ä- >v. f̂cidtilb , Sdiwalbücherstraße 25.

Gegr . 1890 .

ben 13 Januar,abends 8 llhr:

16. Stiftungsfest.
verbunden mit

Konzert und BALL
tm Kaiser Saal , früher. Nömersaal«, Dotzheimerftr. 15.

L>u dieser Feier laden wir die verehrten

und ,°wi. und WTgmW ...

Frühstücke im Kaisersaal, 5
Dotzheimerstrasse 15. 3981

- - - tc  vunrano.

Neu eröffnet ! K

Keßimmui äinfirftml]
Mittagstisch Mk. l."0, im Abanneinent Mk. 1.—. jg

4323  Karl Federspiel , ff

Bleichstrasse 7,
Bismarckring 1

EN lorfcf afitiflu"“ f 25| )f.
TM . ,, 1S5 a ' " f "" Ü “ '. '” ' "> » »»" « fe ‘

•Jo © fü £8SB 1$ a ^ tööfiilir 8
Sagl. frische ff.  Bücklinge , Svrottcn und Lachs . 174/272

Bitte versnelien 8ie
Mdr -Nalr:- Kaffee

1 Pfd.-Paket nur 30 pfg.

Volkstümliche Vorträge
des Volksbildungs - Vereins . * i

sra sk» -- s « :

L °-t m simS) v “ * " " " !

-MEWSW-
ÄST“

mit Lichtbildes " rheinischen Dame des Mittelalters.
Einttitt für jede» Portrag 28 Pfg . 5002

AiHi-.i ij(Ii{iiff;:rj)u>arii-,Siiinfi(fr rr i.
siKs -r
•» &^ «ÄsarsafÄ äs
.' °chg°wiefett werden" f0‘8C burct' Schülerinnen

Dimere StuMunft uon 9- 12 und um. 3- 6 Uhr,flöjp Projekte gratis und franko,
Slnnteibumjen nimmt cû etjeu

Marie Wehrbein,
nrnmimiiMiLii!’ gt0lt ini  ^ a“;e 6e‘? § cr™ Kö ls ch.

31. 8 " L
Friedrichstrasse 16,
Kaiser Friedrichring,
SÄ ***Marktstrasse 9
Marktstrasse,
Mauergasse 12
Metzgergasse 17
Michelsberg 9
Moritzstrasse 12,
Moritzstrasso 44
Moritzstrasse 64,
Oranienstrasso 50
Rbeinstr &sse 65

82

- uuii ;u]»uriT-urou
Apoth . Otto Siebort, Drogerie“
Adalbert Gärtner , Parfümeriegosch.
Fr. Kompel, Drogerie.
Gustav Erke ], Seifenfabrik,
r erd. Alexi, Drogerie.
Otto Kilie, Drogerie.
Wilh. Groh , Justitia -Drogerie.
Ii. Maus, Drogerie.
? °k. ,K’lLute '’> Oranien -Drogerie.
RtVharĤQ11 ? or*zehl>Germania-Drogr»v . * Kichard Seyb, Drogerie

Khemgauerstrasse 10 Kichard Seyb b
Römerberg 2/4_ Fr. Rompel, Römer-Drogeri«.Drogerie Moebus.

Oskar Siebert , Drogerie . 12801331
Drogerie.

vVllly Gräte , Drogerie.
Fritz Bernstein , Wellritz -Drogerie.

1582

$imonsbrot
ist das £ C!sUnde .*tc Brot der Welt und bester

Ersatz für

iWUlCl Uölg Zllt
Taunusstrasse 25

» 50
Wellritzstrasse 25,
Wobergasse 37
WeJlritzstraase 39

_  aiii -saiK tür

Fleischkost,
denn es enthalt sehr viel Eitveiss und Niihrsalze , ist
deshalb sehr nahrhaft und wohlschmeckend , wird
als leichtest verdaulich ärztlich -empfohlen u.

ist nicht teuerer als anderes.
In den meisten Delikat .cHandlg., wio: KitffcL

Mert « , Acker , Oaint , Roth , 8prin fi
,,|V ' V‘‘r « *oU , Itölken , Müller Ilofmamu
» appe u. And., sowie bei Kehr . IPltlrich . 1774

~F^D77k": Kehr . Vöelkcl . liitville

Mt lanuae lyvö beginnt der XL  Jaljrgang 6«r

wWftBNö
t,Cnm!rir* mT ^ eint w,t  ntclblli » UOo In
~ ^ 'erlf<^.  Nusst - tti^ H zehn und mehr
rr rbcn- Di®»lUvettü «. ist unentbchrndTTnTl ^ T;—
Wc politifcben und KÜnstlergchln ereigniue und Ström.
UHBCU 6er Gegeamnrt in einem Hum« ." ! ..r,L
fIDl/n lefle  üet ^ chte» und oerfolgen will. Cs Ist über«
Mueenn " - ? r S‘ellB 6arauf "'»ruwelfen , nras die
unb me?* J nn r ^ l,ren ,br« Beftehens geleistet
. ®C,d,e  BeDeutung fie fflr 6as Kulturleben unserer

. »age erlangt Hat . . .

prelr vlerteliZHi -Ilch ^3  nummern ) 4
_ Einzelne Bummer 36 Pfg.

ln allen Budjbanblungen und 3eltungiMoshen,
. W  9" e» Balmbflfenzu haben . . . .

Mark.

Probenummer gratis furch ben

Derlag Der » JueeiTD « in München
(Färbergraben 24 ).
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Nr . 9. Freitag , den 12 . Januar 1S06. 21 . Jahrgang

Bcbcnntmachung.

Dre Herren Stadtverordneten werden auf
Freitag , den 12 . Januar l. I .,

nschmirLazs 4 Uhr»
in den Bürgersaal deS Rathauses zur Sitzung ergebenst
eingeladen . ' Tagesordnung:

I . Projekt betr . die Befestigung der Nikolasstraße mit
Stampsasphalt , veranschlagt zu 53,600 Mk , Ber . B . A . ^

2 Unentgeltliche Rückgabe von 55 qm Gelände an der
Fischerstraße , welches früher zur Straße abgetreten wurde,
aber nicht mehr erforderlich ist . Ber . F . - A.

8 . Ankauf von 56 ar 53,25 qm Gelände im Distrikt
Langelsweinbcrg . Ber . F .»A.

4 . Neuregelung der für die veterinär -polizeiliche Be¬
aufsichtigung der Bichmärkte und der Schlachthausanlage zu
zahlenden Vergütung . Ber . O . -A.

5 . Besetzung eines technischen Beamten bei der Hoch¬
bau -Abteilung in die Gehallsklasse 0 II a . Ber . O .-A.

6 . Vorlage , bete , die Pensionierung eines technischen
Beamten bei der Kanalbauverwaltnng . Ber . O .-A.

7. Eingabe an den Landtag zum Entwurf eines Ge¬
setzes, betr . die Unterhaltung der öffentlichen Volksschulen.

8 . Fluchtlinienplan für den nordwestlichen Teil des
Exerzierplatzes an der Schiersteinerstraße.

9 . Abänderung des Fluchtlinienplans für das Terrain
zwischen Jüsteinerstraße und Dambachtal . (Distrikt Keisberg .)

10 . Ankauf eines Grundstücks von 74 ar 88 qm im
Distrikt Nußbaum.

II . Verkauf städtischer Grundstücksflächen im Distrikt
Eeisberg , und zwar : a . an C . W . Poths , h . an Frdch.
König , Ehr . Säger und Wilh . Nehbold.

12 . Desgleichen zwischen Aar - und Walkmühlstraße.
13 . Desgleichen einer Grabenfläche von 42 qm im

Distrikt Philguswiese.
14 . Desgleichen städt . Grundstücksflücheu an der Nieder-

waldstraße.
15 . Formelle Genehmigung der Gebührenordnung für

Kanalbenutzung vom 24 ./25 . März 1905 mit dem Zusatz
zu § 2 vom ;i0 September 1905.

16 . Genereller Entwurf für den Bau der neuen Bach-
Wasser- und Schinutzwasserkanäle in der Wilhelmstraße.

17 . Vorlage , betr . die definitive Anstellung des In¬
genieurs A . Schulte als Oberingenieur bei den Licht - und
Wasserwerken.

18 . Abzweigung der Parkdeputation von der Grund-
stücksdeputation und Wahl von Mitgliedern der ersteren.

19 . Wahl eines Vertreters für den Preußischen Slädtctag.
20 . Wahl der ständigen Ausschüsse der Stadtverordneten-

Bersammlnng für das Jahr 1906 (Bau -, Finanz - , Rech-
nungs -, Prüflings - und Organisations -Ausschuß ). Ber . W .A.

21 . Anfrage der Stadtverordneten 1) r. Heymann , Han-
mann und Katkbrenner an den Magistrat : „Hat der Magi¬
strat Kenntnis von den durch die Anlage von Thermalwasser-
Drainageleitnngen seitens des Kanalbauamts herbeigesührten
Schädigungen hiesiger Badhausbesitzer und was gedenkt er
zur Abhülse dieser zu tun ? "

Wiesbaden , den 8 . Januar 1906.
Der Vorsitzende

der Stad tverordneten Versammlung.

Bekanntmachung.

Montag , den IS . Januar d. Js ., vormittags,
soll in dem Stadtwalde , Distrikt „ Pfaffenborn " das nach¬
stehend bezeichnete Gehölz an Ort und Stelle öffentlich meist¬
bietend versteigert werden:
l . 3 eichene Stämme 7 — 12 m lang , 42 — 56 cm Durch¬

messer , zus . ca. 4 -/« km.,
12 buchene Stämme 5 — 14 na lang , 35 — 61 cm Durch«
Messer und mit zusammen ca 20 im.

3 - 451 rm buchen Scheitholz,
. 66 „ buchen Prügelhvlz und

o . 5550 buchene Wellen.
Ans Verlangen Kreditbewilligniig bis 1 . September 1608.
Das Holz lagert an guter Abfahrt . Das Stammholz

kommt gegen 1 Uhr mittags zum Ausgebot . Zusammen¬
kunft vormittags 10 Uhr vor Kloster Klarenthal.

Wiesbaden , den 9 . Januar 1906.
068 Der Magistrat.

BekanvUnachnng.
Die am 29 . Dezember 1905 und 2 . und 4 . Januar

1906 in den Distrikte » „ Grub " , „ Bahnholz " und „ Nero-

Word ^ ^ iehabteu Holzversteigerungen sind genehmigt

Der Tag der Ueberweisung zur Abfuhr des Holzes
wird noch näher bekannt gegeben werden . 4911

Wiesbaden , den 9 . Januar 1906.
Der Magistrat.

Städtische Volksschule « .
Die Eltern und Pfleger der im Jahre 1900 oder früher

geborenen , Ostern 1906 schulpflichtig werdenden Kinder,
welche in die städtischen Volksschulen eintreten sollen , werden
dringend ersucht , dieselben schon jetzt in der Schule ihres
Bezirkes anzumclden , damit für ihre Beschulung rechtzeitig
gesorgt werden kann . Es wird ausdrücklich bemerkt»
daß nur diejenigen .Kinder sosfeisJpfliohiig sind,
welche zu Beginn des neuen Schuljahres am
2 . April l !MK ihr sechstes Lebensjahr vollendet
haben . Aufgeiioinincn können indessen auch dic-jcnigen
Kinder werden , die nach dem 2 . Mgi , aber bis znni Schluß
des Kalenderjahres » ihr sechstes Lebensjahr zurücklege », wenn
sie körperlich und geistig genügend entwickelt und somit schul¬
fähig sind . Es liegt recht sehr im Interesse der
leidlichen nnd geistigen Gesundheit Der in der
Entwicklung zurückgebliebenen und noch nicht
sechs Jahre alten Kinder , das ; ihr Eintritt in
die Schule bis zum nächsten Ansnahuietermin
verschoben werde.

Die Schulneulinge sind nach ihrer Wohnung wie folgt
zu melden:

1. In der Schule am Gntenbergplatz die Kinder
des südlichen Stadtteils . Die Nordgrenze dieses Schulbezirks
läuft mitten durch die Dotzheimerstraße , durch die vordere
Schwalbacherstraße , die Hausnuinnicrn 2 — 14 einschließend,
und durch die untere Rheinstraße » im Osten wird er durch
die Linie der Rheinbahn begrenzt,

2 . I » der Knabenschule am Blücherplatz die
Knaben nnd in der Mädchenschule an der Bleich-
straffe die Mädchen aus dem westlichen Stadtteile. Die
Grenzen dieses Schulbezirks bilden die Aarstraße , die Emser-
straßc , die Hellmundstraße und die nördliche Häuserreihe der
Dotzheimerstraße.

3 . In der Schule an der Castellstrasze die
Kinder aus dem Stadtteil nördlich der Aar - und Emserstraße
mit Einschluß von Schwalbacherstraße Nr . 61 — 79 , Adler¬
straße Nr . 43 — 71 , 44 — 62 , Kellerstraße , Plqtterstraße und
Nnhbcrgstkaße, ' außerdem die Mädchen aus Schachtstraße
Nr - 1 — 27 , der unteren Adlerstraße Nr . 1 — 42 , Römer¬
berg Nr . 21 — 39 , 24 — 38 , Nöüerstraße 1— 14 und der
Feldstraße.

4 . In der Schule an der Lehrstraffe a ) die
Kinder aus der Sonnenbergerstraßc , Webergasse , Schacht-
straßc Nr . 29 — 33 , 23 — 30 . Nörnerberg 1— 19 , 2 — 22,
Steingasse , Rödcrstraße 15 — 41 , 16 — 36 , der Weilstraße,
Stiftstraße , dem Nerotal und dem ganzen weiter nach Nvrd-
osten gelegenen Stadtteile z außerdem

d ) die Knaben aus der Feldstraße , der Rödcrstraße,
dem Römerberg , der Schachtstraße und der unteren Adler¬
straße Nr . 1— 42.

5 . In d r Anstalt Schufberg L2 die Kinder aus
den Stadtteilen , die östlich der Hellmund - und vorderen
Schwalbacherstraße , nördlich der Rhein - und Frankfurter?
straßc nnd südlich der Sonnenbergerstraßc , Wcbergasse und
Schachtstraßc gelegen sind.

6. In der Schule an der Maiuzerlandstraffe
endlich die Kinder , die im südöstlichen Stadtteil zwischen der
Frankfurterstraße , der Lessingstraße und der Linie der Rhein¬
bahn wohnen.

Die Anmeldungen nehmen die Herren Rektoren und
Herr Lehrer Söhngen entgegen , entere von Mittwoch , den
10 . Januar , bis Mittwoch , den 17 . Januar d. Jö . täglich
— ausgenommen Sonntags — von 11 — 12 Uhr vormittags,
am Mittwoch » nd Samstag auch nachmittags von 2 — 4 Uhr
in ihre », Amtszimmer , letzterer am Samstag , den 13 . Januar,
vormittags von 11 — 12 Uhr in der Schule au der Mainzer
Landstraße.

Bei der Anmeldung ist der Geburts - und Impfschein
und für evangelische Kinder auch der Taufschein vorzulegen .'
Die Schulneulinge sind zur Anmeldung mitzubringcn.

Wiesbaden , den 1. "Januar 1906.
Der städtische Schulinspektor:

4463  _ Müller. _
Bekanntmachung.

Montag » den 22 . Januar er . und eventl . die
folgende » Tage , vormittags i» Uhr . und nach¬
mittags 2 Uhr «»fangend , werden im Leihhause, Neu¬
gasse 6a (Eingang Schulgasse ), die dem städtischen Leihhause
bis znni 15 . Dezember 1905 einschl . verfallenen Pfänder,
bestehend in Brillanten , Gold , Silber , Kupfer , Kleidungs¬
stücken, Leinen , Betten re . versteigert.

Bis zum 18 . Januar er . können die verfallenen Pfänder
vormittags von 8 — 12  und nachmittags von 2 — 6 Uhr
ausgelöst , bezw. die Pfandscheine über Metalle und sonstige
dem Mottenfraß nicht unterworfenen Pfänder vormittags
von 8— 10 oder nachmittags von 2 — 3 Uhr »ungeschrieben
werden.

Freitag , den 19 . Januar er . ist das Leihhaus geschlossen.
Wiesbaden , den 6 . Januar 1906.

4735 Städt . Leihhaus -Deputation.

Städtifiik ÄittMulm.
Kinder , welche zu Beginn des nächsten Schuljahres in

die städtischen Mittelschulen eintreten sollen , sind bis zum
17 . os . Mts . bei den Herren Rektoren anzumelden.

Ausgenommen werden:
1. iu die IX - (unterste ) Klasse Kinder , die im

Jahre 1900 oder früher geboren sind und Ostern 1906
schulpflichtig werden ; — die Aumelduug der in der
zweite » Hälfte des Jahres neboreueu und
iu ihrer Entwicklung zurüchg «. i b- nen Kinder
wird am beste » bis zum uäch, «, °-r-rigeu Aus
»ahmctermi » verschoben;

2.  in die Klasse , in welcher der fremdsprachliche
Unterricht beginnt , Kinder , die eine Mittel - oder Volksschule
vier Jahre lang mit gutem Erfolge besucht haben.

Die Schulneulinge sind nach ihrer Wohnung zu
melden:

A-  Knabe » :
1. in der Mittelschule an der Rheiustraffe die Knaben,

weiche auf der Westseite der Weißenburgstraße , des Bismarck¬
rings , der Wörthstraße , des Schiersteiner Weges und westlich
von diesen Straßen wohnen,'

2 . in der Mittelschule an der Stiftstraffe diejenigen
Knaben , die nördlich der Walkmühh und Emserstraße , des
Michelsberges , der Langgasse , der mittleren nnd unteren
Webcrgasse und der Sonucnbergerstraße wohnen , einschließlich
der drei letztgenannten Straßen;

3 . alle übrigen Knaben iu der Knaben -Mittelschule an
der Lnisenstraffe.

B. Mädchen:
1. Die Mädchen der Nordstadt , die innerhalb des unter

A 2 bezeichneten Bezirks wohnen , in der Schule an der
Stiftstraffe,

2 . alle übrigen , in den Bezirken A 1 und 3 wohnen¬
den Mädchen jn der Schule an ler Rheiustraffe.

Bei Ueberfüllung einer Schule bleibt Ueberweisung der
an der Grenze wohnenden Kinder in die Schule des benach¬
barten Bezirks Vorbehalten.

Für die V . Klasse sind anzumelden;
1 . sämtliche Knabe » in der Mittelschule an der

Luisenstraffe;
2 die Mädchen ans dem südlichen nnd mitt¬

leren Stadtteil in der Mittelscbule an der Rheinstraffe ,'
3 . die Mädchen der Rordstadt in der Mittel¬

schule an der Stiftstraffe.

Zur Entgegennahme der Anmeldungen werden die Herren
Rektoren van Mittwoch , den L« . bis Mittwoch , den
I ". Januar d. Js . , tägiiM — ausgenommen
Sonntags — von 11— 155 Uhr vormittags , am
Mittwoch und Samstag auch von 2 -4 Uhr
nachmittags in ihren Amtszimmern anwesend sein.

Bei der Anmeldung ist der Geburts - nnd Impfschein,
für evangelische Kinder auch der Taufschein , für die aus
andern Schulen kommenden Kinder das letzte Schulzeugnis
vorzulegen.

Das Schulgeld beträgt in allen Klassen 42 Mark mit
Erniäßigung desselben auf zwei Drittel für das zweite Kind
und auf die Halste für das dritte und jedes folgende Kind
derselben Familie , die gleichzeitig die Mittelschule besuchen.

Bemerkt sei noch , daß die Mittelschulen laut Beschluß der
städtischen Körperschaften vom 13 . Juli nnd vom 9 . Sep¬
tember 1904 von Ostern 1905 ab in normale , uenn-
klassige Anstalten umgewandelt worden sind, und daß
dieser Ausbau die Aufnahme der französischen Sprache als
wahlfreien Unterrichtsgegenstand der drei obersten Jahrgänge
und gaiiz besonders eine günstigere Gestaltung des Lehr»
planes der Mittel - nnd Oberstufe gestattet . Das Reife¬
zeugnis ver ncunstttfigen Mittelschule berechtigt
zum Eintritt in die mittlere Laufbahn bei der
Post - und Telegraphenverwaltnng und befreit
von den zwei ersten Jahresknrse » der gewerb¬
lichen nnd vom ersten Jahreskurse der kauf¬
männischen Fortbildungsschule.

Wiesbaden , den 1. Januar 1906.
4462 Der städtische Schulinspektor : Müller.

Unentgeltliche

HpttGunde tjjr nnlieiiiittelte fimplwitlic.
Im städt . Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag

Vormittags von 11 — 12 Uhr eine unentgeltl . Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl . Untersuchung und
Beratung , Einweisung in die Heilstätte , Untersuchung des
Auswurss rc.) . 364

Wiesbaden , den 12 . November 1903.

Städt . Kraukenhaus -Verwaltuug



i2. Januar 1906. Nr. 9. Wiesbadener General-Anzeiger. 21 . Jahrgang
Bekanntuiachung.

Es wird darauf aufmerksam gemacht, daß die Polizeiver¬
ordnung des Herrn Oberpräsidenten vom 10. August d. I.
labgedruckt im Regierungsamtsblatt S . 377J u. A. vorschreibt,
daß das zur Neuanlage oder Ausbesserung von Rebpflanzungen
bestimmte Wurzel- oder Blindholz vor der Einpflanzung unter
Polizei-Aussicht zu desinfizieren und zwar in einem Desinfek-
tionskasten der Einwirkung einer hinreichenden Menge von
Schwefelkohlenstoff auf die Dauer einer Stunde bei einer Tem¬
peratur von mindestens 20 Grad Celsius auszusetzen ist.

Es macht dabei keinen Unterschied, ob das zur Anpflanzung
in Aussicht genommene Wurzel- oder Blindholz etwa in hie¬
siger Gemarkung gezogen oder von auswärts bezogen wird.

Die Anpflanzung— auch in Hausgärten — von Rebholz,
welches aus der hiesigen Gemarkung stammt, ohne vorschrifts¬
mäßige Desinfektion durch einen amtlichen Sachverständigen ist
nicht zulässig und setzen sich Zuwiderhandelndeneben der Ver¬
nichtung der Anpflanzung den in dem Reichsgesetz vom 6. Juli
v. Js . angedrohten hohen Strafen aus.

Wiesbaden, den 12. Dezember 1905.
Der Polizei-Präsident:

^ . v. Schenck.
Wir veröffentlicht.
Wiesbaden. 8. Januar 1906. 4867

_ _ _ _ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen, welche
sich der Fürsorge für hülfsbedürflige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. des Maurers Karl Becker , geb. am IO 9 1806 zu
Bierftadr.

2. des Taglöhners Jakob Beugel , geb. 12. 2. 1853
zu Niederhadamar.

3. des Taglohners Jolianu Birkert , geb. 17. 3 1806
zu Schlitz.

4 . der ledigen Dienstmagd Karoline Bock , ged II.
12. 1864 zu Weilmünsicr.

5. der Ehefrau des Taglohners Gustav Butzbach,
Emilie , geb. Kraus , geb. au, 17. 11. 1876 zu
Sonnenberg.

6. des Taglöhners Auto » Etz . geb. am 22. 10 1866
zu Haiin.

7. des Fuhrmanns Wilhelm Gruber . geb. 27. 5. 1864
zu Escheuhahn.

9. des Schreibers Theodor Hofmantt . geboren am
10. 8. 1871 zu Weinbach.

10. des Taglöhners Wilhelm Horu . geb. am II . 2.
1863 zu Hadamar.

11. des Taglöhners Albert Kaiser , geb 20 4. 1866
zu Sömmerda.

12. der Dienstmagd Maria Kuh », geb. am 19. 7. 1884
zu Ottersheim.

13. des Fuhrknechts Albert MaikowSky , geb. am
12. 4. 1867 zu Wicdeck.

14. des Tapezierers Wilhelm Maybach , geb am
27. 3. 1874 zu Wiesbaden.

15. des Maurers Karl Menk , geb am 15. 3. 1872
zu Biskirchen.

16 . des Buchhalters Georg Michaelis , geb. am 18.
10. 1870 zu Wiesbaden.

17 . des Taglöhners NabanuS Nauheimer , geb. am
28. 8. 1874 zu Winkel.

18. der Wwe. Philipp Rossel » Marie geb Baum,
geb. am 24. I . 1863 zu Ilbesheim.

19 . des Steinhauers Karl Schneider , geb. am 24. 8. 72
zu Naurod.

20 . der led. Dienstmagd Karoliue Schöfsler , geb. am
20. 3. 1879 zu Weilmünster.

21 . der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2. 1874
zu Heidelberg.

22 . der ledigen Lina Simons , geb. 10. 2. 1871 zu Haiger.
23 . der ledigen Regiue Bolz , geb. am 7. 10. 1872 zu

Jttlingen.
Wiesbaden, den 30. Dezember 1905. 4558

Der Magistrat. Armen-Derwaltung.

Verkauf
Die Hinter - unö Seitengebäude auf dem Grundstück

Webergassc 44 sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung
auf Abbruch verkauft werden.

Angebotsformulare. köerdingiingsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittags - Dicnststunücn im
Bureau für Gebäudeunterhaltung, Fricdrichstr. 15, Zimmer
Nr. 2, cingesehcn, die Verdingungsunterlageu auch von dort
gegen Barzahlung oder bestellgcldfreie Einsendung von 25 Pjg.
und zwar bis zum 16 d MtS. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift , G U 2l . Off."
versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , deu 17. Januar 1906,
vormittags 10 Uhr,

hierher eiuzureichcn.
Die Eröffnung der Angebote crsolgi in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschricbenen uno auSgcsüllken

Vcrdingungsformular cingercichten'Angebote werden' berück¬
sichtigt.

Zuschlagssrist: 14 Tage
Wiesbaden, den 4. Januar 1906 4681
Stadtbauamt . — Bureau für Gebäudcunicrholiung

Bekanntmachung.
Lieferung vo » Dienstkleidern

Die Lieferung von 18 Dienströcken, 14 Westen, 29
Hosen und II Joppen für Bedienstete der Kurverwaltung
soll vergeben werden. Lieferungstcrmin t 20 . April
1006 . Angebote mit der Aufschrift: „Submission auf
Dicnsikle' der" sind bis Dieustag . de» 23 . Januar,
vormittags >0 Uhr, verschlossen unter Beifügung von
Stoffmustern bei der Unterzeichneter, Verwaltung cinzureichen.

Die nähe.-en Bedingungen liegen aus dem Bureau der
Kurverwaltung zur Einsicht offen.

Wiesbaden, de» 10. Januar 1906.
^97 Städtische Kurverwaltung.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung von etwv 128 lsd. nr

Betonrohrkanat, Profil 45/30 cm, 90 lfd. m Betonrohr¬
kanal, Profil 37,5/25 cm, 75 lsd. m Betourohrkanal, Pro¬
fil 30 (20 cm, einschließlich Spezialbautcn in der Wiesbadener
Straße , der Gemarkung Dotzheim, sollen >m Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotssormulare, Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Bormitlagsdienststunden im Rat¬
hause, Zimmer Nr . 57, eingeschen, die Verdingungsunter¬
lagen ausschließlich Zeichnungen, auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldsreie Einsendung von 50 Pfg. (keine
Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme) bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 16 . Januar 1906,
vormittags 11 Uhr,

im Rathause , Zimmer Nr . 57, einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote ersolgt in Gegenwart der

eiwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenenund ausgefüllten

Verdingungsformular cingercichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden, den 4. Januar 1906.

4682 Städtisches Kanalbauamt.

SlMtifdie höliece ilMdienfdiale.
Anmeldungen zu Ostern 1906 nimmt der Unterzeich¬

nete in der Zeit vom 10. bis 20. Januar dieses Jahres
werktags von II —12 Uhr vormittags in seinem 'Amts¬
zimmer — Eingang Mühlgassc Nr . 2 — entgegen. DaS
Schulgeld beträgt 120 Mk. für Einheimische, 160 Mk. für
Auswärtige.

Es bestehr die Absicht, Ostern dieses Jahres dem
Lehrerinnen-Seminar eine Seminar Uebungsschule an¬
zugliedern. Sie wird vorläufig aus 4 Klassen bestehen, die
in ihren Einrichtungen und ihrem Lehrplan den untersten
vier Klassen (X .— VII . Kl.) der städtischen, höheren Mädchen¬
schule derart entsprechen, daß die Schülerinnen der obersten
Klasse dieser Seminarschule bei genügenden Fortschritten nach
Klasse VI der städtischen, höheren Mädchenschule versetzt
werden. In jede Klasse werden nnr 25 Schülerinnen aus¬
genommen. Der Unterricht wird durch Lehrseminaristinncn
erteilt , die schon 2 Jahre theoretisch wie praktisch vorgc-
bilder und geübt sind. Sie unterstehen der ständigen Auf¬
sicht von Uebungslehrcrn, die für die stoffliche wie methodische
Erledigung der Wochenpensen , sowie für eine geeignete
erziehliche Tätigkeit zu sorgen haben. — Das Schulgeld
für die Seminar -Schule beträgt 80 Mk.

Wiesbaden, den 8. Januar 1906.
4894_ Der Direktor : Dr . Hofmann.
Karkaus zu Wiesbaden*

Cyklus von 12 Konzerten unter Mitwirkung
hervorragender Künstler.

Freitag , den 12 . Januar 1900 , abends 7V, Ulir:
VIII . Konzert.

Leitung : Herr Kapellmeister Ugo Afferni.
Solist : Herr Frnest van Dyck , Kaiserlicher und König!.

Kammersänger (Tenor).
Orchester: Verstärktes Kur -Orchester.

Pianotorte-Begieituug • Herr Kapellmeister Ugo Afferni.

PROGRAMM:
1. Belsazar, Symphonische Dichtung . . P Ertel
2. lnvocatiou a la natare (Faust's Verdammnis) 11. Heriioz

Herr van Dyck
3. Symphonie Nr 7 A-clur . . . . L. v, Beethoven.
4. Siegmund’s Liebesgesang aus „DieWalkÜre“ R. Wagner
5. Capriccio Italien , . . . . P Tsebaikowsky.
6. Lieder mit Klavierbegleitung;

a) Ihr Bild . t
b) Danksagung au den ßacb . . • j P. Schubertc) Die Post . , . . '

Herr van Dyck
Eintrittspreise:  1 . numerierter Platz 5 Mk, 2.

numerierter Platz 4 Mk., Mittelgalerie numerierterPlatz 3 Mk ,
Galerie rechts und links numerierter Platz 2 Mk.

Karten-Verkauf täglich bis 3 Uhr nachmittags am K*assen-
häuschen an der Sonnenbergerstrasse, von da ab an der Tages¬
kasse im Hauptportal.

Bei Beginn des Kotiertes werden die Eingangstüren des
Saales und der Galerien geschlossen und nur in den Zwischen¬
pausen der einzelnen Nummern geöffnet.

Städtische Kur Verwaltung

nichtamtlicher Cheil
Uerdingung.

Die für das Rechnungsjahr 1906 für Cie Garmson-
lazaretie Wiesbaden und Biebrich ersorderlichen BerpflegungS-
bedürsniffe und das Eis , sowie die Abnahme der Küchen-
abfälle und Brorreste soll am 17 Januar 1906, vor¬
mittags II Uhr, im Geschäftszimmer des Garnisonlazaretts
Wiesbaden, Schwalbacherflraße 16, woselbst auch die Be-
dingimgen vorher einzusehen und zu un:erichreiben sind
öffentlich verdungen werden,

Wiesbaden, den 8 Januar 1906.
8424_ Königliches (Harnifonlazarett

Bekanntmachung.
Die Wählerliste für die Wahlen zur Gemeindeeertretung

(§ 26 L.-O ) liegt in der Zeit vom 15. bis 30 Januar
1906 aus hiesiger Bürgermeisterei aus (§ 27, Abs. 1 L.-O)

Wahrend dieser Zeit kann jeder Stimmberechtigte gegen
die Richtigkeit der Liste bei dem Gemeindererstande Einspruch
erheben. (8 27, Abs. 2 L.-O.)

Sonnenberg , 10. Januar 1906. 4965
Der Gemeiiidcvorstand:

Schmidt,  Bürgermeister.

Den diesjährigen

brutsche» Abend
wird der

NereinMEiMililg des Pnttfdjtw iitijln laiiü
_ ( Allgemeiner Deutscher Schulderem)

Samstag , den 13 . Januar , abends 8 1/* Uhr,
in der Turnhalle zu Wiesbaden » Hcllmundstraße 25,

lut EriiiiiMiuz an Mt Stpntag MS
Klitscht» titiirS

(zugleich alö Gedenkfeier des 25 -jähr.Bestehcus desBereins)
abhalten.

Zu dieser Veranstaltung laden die Unterzeichnetenalle
deutfchgesinnten Männer und Frauen ein.

Vor achr Uhr können Plätze nicht belegt werden.

Dr , Adam, Prof. Albert, Kommerzienrat, Arend, Reg.- und Bau.
rat. Arntz. Sladtrai . Auer v Herrcnkirchen, Obersllcutnanta. D.
Bartling, Reichs- und LandiaaSabgeordneier. Dr. Bergas, Justiz-
rar. Bergmann. Verlagsbuchhändier, Dr . Fr , Berle. Born,
Landgerichlsdirckior. Breuer, Gymnafialdirrktor. Dr. Brunswick,
Prof, Buch, Kaufmann. Carstens, Zlmiiiirmcister, Dr, rned.
Cocstcr, Dr. med. Fr . Cnntz. Dr . W. Cuntz, Sanitätsrat.
d.  Denen , Oberstieuluaut a, D. Drach, Direkwr. Dr. DreYer,
Stadtverordneter, v. Ebmeyer, Kurdirektor, v. Eck. Ncchtsanwalt.
Emil Engel, Kanfmann. Fabcr, Hofrat. Flebbc. Reg. n. Schnl-
rat . Dr. Fleischer, Ncchtsanwail. Fimdt, Kanzi-irm. Fischer-Dick,
Baurat , Franke, Betriebs Ingenieur. Prof. Dr. Frcjcnius, Ge
beimrat. Frey, Lorstand- mitglieü des Borschuövereins Dr . Fuchs
(Biebrich), Wilhelm Geis, Konzcrlsängeru, Musikdirigeitt. Glaser,
Kaufmann. Dr . Glcitsmann, König!. M-dizinairat. Gradcnwitz.
Konini. Gros, Rektor, Max Hartmann, Bannnternehmer. C
Hen)ci, Reiuner Hetz, Bürgermeister. Heß. Heinrich, Kciusriianii,
Dr. Hoimann, Direktor. Dr. v. Joell, Oberbürgermeister, Fr . Kalle,
Professor. Dr. Kalle. Kommerzienrat (Biebrich). Kaikbreniier,
Fabrikant. Kallwasser, Stadtverordneter. C. Kay'er, Rentner.
Kantel. Reglernnqsrak Prof. Dr. Klein, Dirckior, Klein, Lcut-
naiu ü. R., Borsitzendcr des Kreislriegervcrbanöes. Kielt, Stadt-
>at. v, Kioedcn, Generalmajor z. D. Dr . Koch, Oberlehrer.
Kogler. Maier Kestmg, Postinspcktor. Körner, Beigeordneter,
SrauSmcf. Hosjuwelicr. Krekel, Landeshauptmann. Dr . Kuiikker.
Dr. Kurz, Sladtverordneier. Dr. Landow, Oberarzt. Langer.
Major a. D. Lauy. Professor. Pro !. Do. Liesdgang, Direktor.
Lmz, Berwahuiigsgerichts-Direklor. Lebrecht Löhndorf, Rentner.
Dr. Lohr, Prof. Dr. rned. Lugenbübl. Freiherr v. Lyncker.
Noutre-Adnuiai a. D. Mannstädl, Proiessor. Dkeis, Direktor.
Mcnckc, Landgerichrsprüsident. Mcrtz, Karl. Kaufmann. Dr. Morck,
Dr. rned. Julius Müller. Müller, städtischer Schulinipekkor.
Dr. v. Mutzen-cchcr, Kgl Jnlcndanr. Dr. rned. Rolle. Dr . Pagen-
stechcr, Gchcimiat. Sladtverordneleu-Borsteber. Pelcrs, Lehrer.
Pciersen, Ober-RegierungSrat. Range, Professor. Reichwein,'
Kaufmann. Reitz, Kaufmann. L Sanier, Wrinhändler. Schau-?,
Lehrer und Organist. Dr. rned. Schcllcuberg. W. Schmidt, -
Lehrer. Di-. Schmidt. Gymnäsialdaeklor Schneider, Vorsitzender
der Handwerkskammer. Dr. Scholz Sladtkämmercr. Schröder,
Sekretär der Handwerkskammer. Schwarz, Landgerichksrat. Dr.
Schweigei. Oberlehrer. See. Rentner. Sicbert, Rechtsanwalt.
Spanier, Prof. Dr . rned. Stricker. Stumpff, Oberreg,eru gsrak.
Dhon. Sladirat . Thurmann, Oberlehrer (Biebrich). Travers,
Magistrals-Assessor. Ui;!, Tonkünstlcr Wagemanu. Hugo. Dr.
Wagner, Archivdirckior. Weidmann, Sladtverordneler. Weyer,
Bau. und Kunstschlosser. Dr. med, Wibel, Wilhelini, Oberst-
ieutnani a. D. Winter, Banrat, Wolfs, Stadlverordneier, Wo ff.
LandiagS-Abgeordneter(Biebrich). 4902

Crrosse V er steifer nnzx
non Galantme- uiiü Ioihile=

und Krisk-Arükk! elc.
Kreitag . den 12. nud Samstag , den 13. Ja »,

er., jeweils morgens » '/., nnd nachmittags 2 '/ , Uhr
beginnend, läßt die Firma Ed . Bosener wegeil Auf¬
gabe der Filiale

Jlr. 42  WMfelmkratze | lr 42
daselbst svlgcnde Gegenstände freiwillig meistbietend gegen
Barzahlung versteigern, als:

Hochfeine Galanterie -, LuxuS- und Lcderwarcn, Toilctte-
u Reijearrikel aller Art , als : Reisekvffer mit II ohne
Einrichtung, Reisetaschen, Hundekvffcr, Brief u. andere
Tuschen, Zigarren - u Zigaretten-Etuis , Portemonnaies.
Güriel , Rauch- n. Schreibtischgarnituren, Kasten nnd
9örbe aller Art, Blocks, Wappen, Albums, Bries-
papicrc, Rahmen, Ständer , Bilder, Spiegeln, Atrappcn,
Nadelkissen, Bvnbonniörcn, Dosen, Sachcis, Krawatten,
ParsHmericn,Toilc » e-Seiscn, Pomaden, Puder,Flacons,
Brciuimaschinen, u. noch vieles mehr, ferner Geschäfts-
Emrichtungsgegcnstäude, best aus : I Ehampvoing-
Apparat mit Ofen, Porzellanausgliß, Abonnenteuschrank,
Waschtoilette, 4 Spiegel mit Marmortvilettcn , 1 Theke,
2 Türen mit matten Scheiben (Ausschrist „Frisicr-
Salon "). 2 Plüschsiühlc , Ofen. 7 Firmenschilder,
Marquise und dergl. mehr

Die Geschästseinrichtungsgegenstände kommen am Frei¬
tag , nachmittags präzis 3 Uhr, zum Ausgcbvt.

Bcsichiigung an den Bersieigerungstagen. 4998

Wilhelm Helfrieli 9
Auktionator und Taxator,

Schwalbachcrstraße 7.

Am neuen GjiterlmhnljL^
l'ibernimmddas Ausfahren vo » Waggons , sowie anderer
Lastfnhrcn jeder Art 4326

Karl CUlttler,
Dohheimerstraste 103 . Telefon 508.

Auch find daielbst Lagerräume , Keller u . Werk¬
stätten zu vermieten.

Kontor und Lager der Firma
W. Fehl* «& Cie., Holzhandlung,

befindet sich nach wie vor

im Kirdwigslrahnhofe.
4301
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